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Chiecago, Dienftag, den 16. ‚ Rovember 1 1915. — * 5 uhr Aus gabe. 


Englands Angſ wegen 


Deutſchland fordert Veröffentlichung der Alliirtenkriegsberichte 


— — — — 


Letzter Widerſtand in Serbien 


Bulgaren im Süden ſollen durch 


Deutſche verſtärkt ſein. 


Die Haltung Griechenlands. 


Geliefert von 


der Aoatlen ſe W vom er Zerbice 


ar ) 
Wien, 16. — (Ueber Loudon. Von! — mel: 
dete neitern Abend das diterreid) ungariiche Arieasamt: 

„Alle unjere Heere verfolgen Feind, der unr an einigen Punkten Wi: 


Ruſſen ſind „ertig“ 


Wenigſtens in der Umgegend von 


Czartorysk. 
Das nordweſtliche Feld. 


(Belieiert von der „Vilo; 'preiie” en e’,) 
Wien, 16. November. (lleber London.) Das diterreidj-ungariiche 
Ganptanartier beridjtete geitern Abend vom rujjiihen Ariensidanplas: 
‚Bon vollitändigem Erfolg waren für uns die Kämpfe bei Gzartorysf 


ürien und bom „Internationga 


ziiviı 


‚der 


Kakao, 


Bleinekriegsnadhrichten 


Für BWeihnactölichesgaben. 
Berlin, 15. Nov. 
Tageblatt“ erjuchte Befehlshaber an! 
der Front um Vorſchläge bezütglid) 
Weihnachtsliebesgaben für die) 
Soldaten. Folgendes find etliche der 
eingelaufenen Antworten: 
General dv. Bülow — Belzmuffe 


für Soldaten in Rußland. 


Madenfen 
Fleiſch, — 


Feldmarſchall v. 
Schokolade, 
ren und Butter. 

General v. Gallwitz — 
etwas außer Wolle, 
genug. 

Admiral v. Koſier 
was außer alkoholiſche Getränke. 
Kronprinz Friedrich Wilhelm — 


Irgen d 
davon haben wir 


—* leiſtet. Unſere Wiſchegrade er Gruppe hat die Montenegriner über gekröm. Von Styrknie ans wurde der Feind in eiliger Flucht über den Leichte Weine und Tabak. 


den Lim geworfen. Wir ſind bis Sofslswic und den öftlihen Höhen vorge: 
drungen. Die Yrmee Köweß machte 850 Gefangene und erbentete zwei Ma- 
— Im Tal der Toplica haben wir Prokoplje erreicht.“ 

London, 16. November. In hiet er eingelnufenen Nachrichten wird ge— 
ſagt, daß deutſche Truppen auch in — d jerbien uber die Sofia-Küitendil- | 
Eiſenbahn eingetrofſen jeien. zn verjtärken, die um Veles | 
(Küprülü und an der Tſchernaflußfront von den Alliirten heiß bedräugt 
ſein ſollen. 

Die Briten und Aranzoien zichen bar die Möglichkeit. vor diejer | 
Verſtärkung weichen zu müſſen, in ernſtliche Erwägung, — deshalb auch 
ſüchen ſie mit Griechenland ein Abkommen zu erzielen über die Behandlung 
britiſch-franzöſiſcher Soldaten, welche über i: Girenze gedrängt werden — 
und bloße Verſrreciungen der Nid 5 Heinen *hmen nicht zu 
genügen. | 

Calonifi, Griechenland, 16. November. (lleber London.) Nadı ichwe- | 
ren Kämpfen mit den veritärkten bulgariiden Iruppen in Südierbien, 
wurden die Aranzoien an zwei Bınften in der Nadbarichaft von Sradisce! 
(12 Meilen nördlich von der ariediichen Hrenze) zum Zurüädweid gu 
nezwungen. 

Dagegen soll ein bulgariiher Angriff am Cernafluß zurückgeſchlagen 
worden jet. 


| 


offe 


Ein kleines Mißverſtändniß. 

Berlin, 16. Noventber. (Drahtlos über Tudersau, N...) Wadı einer) 
von Saloniki über Uhren hier eingetroffenen Depeſche (jagt die Ueberſeeiſche 
Neuigkeitsagentur) verſuchten franzöſiſche Truppen ein griechiſches, Mili⸗ 
tärzwecken dienendes, Gebäude zu beſetzen. Griechiſche Truppen verhinderten 
ſie indeſſen daran. Die franzöſiſchen Militärbehörden eutſchuldigten ſich 


ipäter ob des bon ihnen jonenannten „Mihveritändnilfes“ bei den griedi- | 
ichen Behörde, | 


I 
Der Hwilt in Rumänien. | 
Berlin, November. Ein bitterer politiicher Streit iit in Numünien | 
ber die Fiinftige Haltung diejes Yandes dem Krieg aegenüber ausgebrochen 
e lleberjeeifche Nenigfeiten-Agentur berichtet darüber, wie folgt: 
Racdı einer jenfationelien, vom Winiterpräjiden Bratiano von Numänier 
adgegebenen Erflarung, bat eine fleine Gruppe von Bolititern, wübrend | 
die Negiernug Ilnterbandlungen vilog, den MWierverbandsmädten ver 
ſprochen, daß Rumär mit denſelben und daß Rumänien von den 
ſelben weniger fordern werde al Zentralmächten. Miniſterpräſident 
Bratiano brandmarkte dieſe Sorte Politikern als „Abenteurer ohne 
Gewiſſen“ und kündigte qu, daß er dieſelben (unter denen ſich auch der 
„Daily Stengul“ aus Jonescu befinden ſoll) auf Grund von ſeinem Be— 
eismaterial des Landesverrates überführen werde. 


Artilleriekampf in Dardanellen. 
Konſtantinopel, 16. November. Das 
heute, daß der Geſchützkampf in 


4 
tt) 


rrırır 
til 


gehe, 


5 don den 


von 


türfiihe Saubtauartier berichtet 
den Dardanellen beiderjeit5 außerordent- 
lic) beitig it. An der Transtanfafiichen Front wurde eine ruffiihe Rund: 
Ibafterabteilung, die dabei 50 Mann an Toten einbüte, vollitändigq ge 
ſchlagen. | 
och mehr friessmüde Stimmen! | 
16. November. Rede im Ilnterbaus, die 
Aufſehen — liberale Abgeordnete Charles 
die Formultrung don ingungen zu dem 
Diplo matijcher interhandfı ıgen die Miederberitellung des | 
songreihs und die Feitießung der. europäifchen Grenzen A 
zu erreichen, anſtatt durch weiteres Blutvergießen. 
„Deutſchland“, meinte Trevelyan. „kann, um ſeine Exiſtenz zu 
ſichern, den Krieg ſechs Jahre lang fortſetzen. Was wird aber inzwiſchen 
aus uns und der übrigen Welt werden? Ein bis zum Aeußerſten geführter 
Krieg bedeutet ſowohl für uns wie für Deutſchland vollſtändigen Ruin.“ 
Die Rede rich, ge Erwiderumaen bervor. Der Kolomalmimiter 
Andrew PBonar Yaw — dieſelbe als „zwecklos und-⸗ungehörig“: 
Connor der Redmond'ſchen Clique) und der ſoge 
it vu Dodac verdr Trovelvan. 


auch der Irländer O 

nannte Arbeit er r ; 

daß er ſechs Monate lang Frankrdi ch bereiſte, „um ähnlichen Einflüſſen ent: 

jegenzitreten, ipie fie durch derartiae Neden aus geübt würden.“ 
Churchill gibt Geheimniſſe preis. 


De aaa ⸗ 
> großmäülige Er-Flottenminiſter u. ſ. w. Churchill richtete im 


Unterhauſe eine „Breitſeite“ gegen ſeine Kritiker und gab Kriegs zgeheimniſſe 
vpreis. 
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Trevelyan auf 
auf dem Wege 
belgiſchen 
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feldz Er übernahm die volle Verantwortung für das Aushecken des Alliirten— 
ıD -gegen die Dardaneller., tadelte den mächtigen Baron tiber 
jeßigen britiſchen Flottenoberbefehlshaber — für den bisherigen Fehlſchlag 
und ſchob die ze Verantwortung für die „verunglückte“ Ant werden 
— auf die Schultern des Krieg: ‚jefretärs Carl Rtichener. 

Im Uebrigen forach er noch immer den Glauben aus, dai; die Alliirter 
den Krieg gewin nen würden; aber er fügte hinzu, dies könnte noch zwei 
weitere Jahre erfordern. 
„, ‚Sir Edward Carjon jagte, daiz er das Nabinet verlaiien habe, weil er | 
ich im der Frage, ob Zerbien beichütt werden folle, habe entſcheiden müſſen. 
sm Mintiterrat habe es geheihen, dazu fei e$ zu fpät, und er habe den 9 
Standpunft eingenommen, daß man dann Serbien hiervon in Kennt— 


niß ſetzen ſollte, damit es geeignete Schritte tun könne. 
— News Ecrbice.“) 

London, 16. November, Lord Kiiher, 
ver britiichen Flotte, der in Churchills 


rede vor dem Unterhaus ebenfall 


zuge > 


2 
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der bormalige & Oberbefeblöhaber | 
Abjichieds- und Selbitverteidiqungs- 
IS jtarf angegriffen wurde, antwortete im! 


Er erging jih aber nicht in Einzelheiten, jondern ſagte: 
„Ich laſſe einen Ausweis von 61 Jahren im 
für ſich ſelbſt ſprechen, und ich bin zufrieden, 
daß paſſend iſt, perſönliche Erklärungen, 
Landes beeinträdjtigen fönnen, zu einer 
Sand ji inmitten eines 


Dienite meines Landes | 


es welche die Intereſſen des 


Zeit zu geben, in welcher dieſes 
groben Krieges befindet.“ | 


"det: 


| amten im Naben 


| Fauten bejuchten Benizelos, und verficherten, 


ı nicht, ob die freifinnige Partei“ 


‚ı% 


s 


N 


— 


Inlernali 


Fluß zurückgetrieben. Seine verlaſſenen Stellungen ſtedte er in Brand, 
Nadı vier Nodıen langen, hartnädinen und glorreichen Kämpfen haben die 
Truppen der deutiden Verbündeten dieien Nüdzun erziwnugnen. Die geitern, 
nemeldete Nriensbente hat jid betraditlich erhöht. Somit hat ſich nichts von 
Bedeutung ereiguet.“ 

St. Petersburg, 16. November. Ruſſiſch-amtliche Angaben vom nord 
weſtlichen Schauplatze Jagen, „ein Zeil des riedbofes von Illurt“ (131 
Meilen nordweitlih von Tiinaburg) jei von den RAufien zurüderorbert wor 
den. Sindenburgs 
jeien aber gezwungen worden, dieje jtrategiich wichtige, höher liegende Stel: 
lung im öjltlihen Teil des riedbors aufzugeben. 

Auch jeien die Deutichen vor Tiinaburg und weitlih von Riga ı 
zurückgedrängt worden. 


Ultimatum an Griechenkönig? 
16. November. (licher Nom und Yondon.) Man nlaubt, 


etwas 


(Senf, 


Ultimatum der Wllürten an König NRonitantin von 
(Hriedienland überbringe. Griedhenlands Haltung madırt Yondon und Baris 


- arößere Beioranik, als jemals zuvor, uud es heiht, daf fie nicht eher zufrie- 
| den jein würden, als bis Griedienland jid offen auf ihre Seite ſchlage; 
jie fürdten aber andererjeits, Griechenland werde auf die Seite Deutſch— 


lands und der Zentralmädte treten, wenn die. Alliirten in Südierbien ac- 


ſchlagen ſeien! 


Mailand, 16. November. (Ueber London.) Aus 
Der Earl Kitchener, der britiſche Kriegsſekretär, wurde vom 
reſidenten von Egypten“ (womit wahrſcheinlich der Generalmajor Byng. 
Befehlshaber der britiſchen Streitkräfte in Egypten, gemeint iſt) 
Mudros im Aegäiſchen Meere begleitet. 

Wie es ſcheint, konferirt Kitchener mit dieſen und anderen britiſchen Be 
Oſten über die zu treffenden Maßnahmen, falls ſich ein 
Angriff der deutſchen Verbündeten auf Egypten entwickeln ſollte. 


Venizelos wirft Flinte ins Korn. 
Athen, 16. November 


Der frühere Miniſterrräſident Venizelos hat 
ſeine Bemühungen, 


Griechenland in den Krieg auf Seiten der Alliirten 
hineinzuzerren, aufgegeben. Er ließ dies heute durchblicken, indem er er— 
klärt, ſeine Anhänger, die ſogenannten Freiſinnigen, würden jidh wahr- | 
ſcheinlich nicht an den allgemeinen Wahlen am 19. Dezember beteiligen. 
Dieſe Neuigkeit bedeutet einen ſchweren Schlag für die Hoffnungen der 
Alliirten, und iſt ein Beweis für die Stärke des Königs Konſtantin und 
alt derer, die mit ihm übereinstimmen. Eine Anzahl Kaufleute und Fabri⸗ 
die „kapitaliſtiſchen und Ge— 
ſeien ihm treu, ſie erſuchten ihn aber, den 
> Königs aufzugeben und ſich an den Wahlen zu 
Darauf antwortete der frühere Miniſterpräſident: „Ich weiß 
überhaupt Kandidaten aufitellen wird, und | 
es it zweiielbaft, ob wir, jelbjt wenn wir eine Mehrheit in der Deputirten- | 
fanmer haben würden, unjer Programm durdführen fönnten,“ 

Tie Regierung bat ji entichlojien, die Serben ebenjo zu behandeln, 


Ihäftsinterefjen“ Griechenlands 
ı Kampf gegen die Bolitit des 
| beteiligen. 


zu warten. Sch alaube nicht, | ‚ wie engliihe und franzöjiihe Truppen, fall® ein allgemeiner Rüdzug auf 


| griedhiiches Gebiet vor fidh gehen würde. Das fdeint deshalb zu bedeuten, | 


dab Griechenland feinem Vertrag mit Serbien feine weitere Beachtung 
ſchenken wird. 


Truppen hätten zwar bartnädigen Widerſtand geleiftet, | 


dat | 
Yord Nitchener, der auf muiteriöfer Meiie befindliche britiidye Ariensiefretär, 
‘ein mimdiicdes 


Salonifi wird acmel- | 
„Beneral: | 


nad) | 


Preußiſche 
Rum. 
Anton Lang nicht gefallen! 
Cedar Rapids, Ja., 16. Nov. 
.A. Pratt dahier erhielt die Kunde, 


Garderegimenter 


W 


Das „Berliner | 


| 
| 
I 
J 


Irgend et⸗ 


graaf“ 
Rev. 


daß Amon Lang, welcher 1010 in den 


| weltberühmten Oberammergauer Pai 
‚fionsfpielen die Rolle des Chriftus 
fpielte, und von dem kürzlich eine De- 
| pefche meldete, er jei als deutfcher Sol- 
dat in der Schlacht gefallen, wohl und 
munter ift. Er ift überhaupt no an 
| feiner Schladhtfront geivefen. 
Sröherer Univeriitätsbeiud. 

Berlin, 16. Nov. Das Unterrichts 

minifterium hat angetündigt, daf fig; 


darauf zu beſtehen, 
teres ſtimmt aber 


finanzielle 


in dieſem Herbſt 1,002 Studenten in 
der Univerfität Franffurt am Main! 


einschreiben ließen, aegen 618 im vori 
gen Jahre. 


* Var 
News 


Service.“) 
Soliet, JUL, 16. Nov. 
bandlung des Prozeſſe 
ıbigen "Ehrenjträfling 


Die Ber 
& gegen den far: 
„Shiden oe“ 


Brad im —— zuſammen. 


veröffentlicht hente 


+12 


Kleine Anzeigen. 


gyptens! 


„Rache in den Bi düften.“ 


Alliürtenflieger greifen Lichtervelde, 
Belgien, an. 


Die — zu Lande. 


— — 


(Geliei n der „Nijosztit Preiie Kew3 Gerbire”.) 
Baris, 16. November. Das feangöfiiche Keiegsamt begnügt fi) heute 
Nadımittag mit folgender Verfündung: 


„Der Tegten vorherigen Mitteilung ift nichts hinzuzufügen.“ 


Alliirtenflieger befchießen Lichtervelde, 
Amiterdan, Holland, 16. November. Der (deutichteindliche) 
meldet, ein Allitrten-Fliegergefchiwader habe die belgiihe Stadt Lid» 
tervelde bombardirt, und dabei jeten eine Anzahl deutiche Soldaten (natür- 
lich beileibe feine Zivilisten! M. d. Ned.) getötet, 30 andere verwundet, und 
10 Militärautomobile zeritört worden. 

(Vichtervelde liegt 17 Meilen nordöjtlih von Pperit.) 


Deutichland bat nichts zu unterdrücken. 


Waſhington, 16. 
machte heute bekannt, 


eri bo ven 


„Zele» 


November. Der deutidhe Boticharter, Graf Bernftorff, 
die deutichen Zenſoren ſeien angewieſen worden, 
daß die Kriegsberichte der Alliirten unverkürzt veröf— 
fentlicht werden, weil mitunter einzelne Stellen ausgelaſſen wurden. Letz— 
garnicht mit der Anſicht des Generalſtabes überein, der 
wünſcht, daß Alles veröffentlicht wird, ausgenommen, wenn die Zeitungen 
oder techniſche Schwierigkeit mit der Veröffentlichung haben. 
„Wir haben ſchon deshalb keinen Grund, irgend etwas zu verheim— 
lichen, was von unſeren Feinden behauptet wird, weil unſere eigenen Be— 


richte ſtreng wahrheitsgetreu ſind, wodurch Jedermann Gelegenheit gege— 


Campbell, welcher der Ermordung der | 


| Zucthausdireftorsgattin Dbette Allen 
\ongellagt tft, geriet heute plößlich da= 
\durd; ins Stoden, daß Mr2. 


ı Heeresleitung meldete geitern Abend von Schaupläben 
Anna ı 


|&merh, die Haushälterin im Haufe des | 
Direftors, im Zeugenftubl zufammen: | 


brach. 

Sie hatte beſtändig, ſeit die Tra 
gödie vorgekommen iſt, ſehr an Nervo— 

ı fität gelitten. 
ner Ambulanz 
weg. 

Kapitän Clartſon vom Staats 
zuchthauſe ſagte aus, wie er Campbell 
in Kenntniß ſetzte, daß Feuer im 
Hauſe des Wärters ausgebrochen ſei, 
und wie Campbell garnicht erregt 


nach ihrer Wohnung 


Abends 


ten 


ben wird, die Kriegslage genau zu erkennen. Die Furcht, die veröffentlich— 
feindlichen Berichte könnten mitunter Unruhe verurſachen, wird da— 
durch widerlegt, daß ſich Tatſachen auf längere Zeit nicht verheimlichen lai- 


jen, und dah Lügen jchlieglicy inımer als jolde erfannt werden.” 


Italiener haben „ichlechtes Wetter“, 


Wien, 16. November. (lleber London.) Die dviterreidj-ungariide 
des  Staliener- 
frieges: 

„Am Jionzo hat die Tatigfeit des Feindes ſichtlich nachgelaſſen, was 
man anf den ftrömenden Regen zurüdführen mag. Anf dem Doberboplato 
dauern die Nampfe an. 


„Auf dem Nordabhang des Monte San Midjele gelang es den Fin- 


| Nervo- | .. : = Mae E 
Man brachte fie in ei- lienern wieder, an cinem Bunkt, an dem die Artillerie eine Breiche geichei 


fen hatte, in unjere Stellungen einzudringen. Wir gingen im Lauf des 
zum Segenangriff vor, eroberten den verlorenen Frontabidhnitt und 
fünten dem Feind ſchwere Verluſte zu. Starke Angriffe nörglid) diejer 
Breiche wurden durdhiwens abgeivieien. 

„Ein gegen den Monte del Seibuii nerichteter heftiger Angriff brach 


| wie üblich zujammen. 


I 


\fhien und e3 gar nicht eilig hatte, die | 


Treppe hinauf zu gehen. 
| Böfe Dinge drohen, 


onal News Servbice.“) 
| Salt Late Eity, 16. Nov. Es 
| wurde beute befannt, daß Jofepb Hill- 
|itror m, einer ber fFiihrer der „Snduftrial, 
Workers of the World”, der zum 
| Tode verurteilt wurde, und vdeilen 
Hinrichtung am Freitag erfolgen foll, 
jetzt ganz niedergebrochen und ſchwach 
ſein ſoll. Es wurde eine Zeit lang 
befürchtet, er wiirde den Veeſuch ma 
hen, jich das Leben zu nehmen, 
er wird deshalb fcharf bemadht. 
Gouverneursamt find 
jeingelaufen, in denen gebroht wird, 
das Staatäfapitol und die Staat? 


Im 


falls die Hinrichtung vor ſich 
ſollte. 


gehen 


Dampiernachriditen. 
Angelommen, 

Sipannme bon PBordceaur;- 
md Dirivan bon Yivderpool:; »Bellig Dlad von 
topeunbagen, 

Drabtios 
keapel na 
wartct,) 

Yiperpool: 
New Yorf, 


.. t% 1 
vl zü 


lignalifirt: 
Vor f, 


ca degli Abruzzi, 
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Touraine nach New Vort 
Bant (Amerilkaniſche 

Lapland nach New Vorl. 
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Daß Wetter. 


so md Umgenend: 


meiltens bewöllt, 


Ebica 

morgen 
händig, 
morgen 
ımäf siger 

zND.vINDd, 

Illinois Abend 
ſcheinlich unbeſtändig im nördlichen und 
füdlichen Teil: zunehmende Luftwärme 
und heute Abend im fſüdlichen Teil. 

Siskonſin, Heute Abend und morgen 
ftändines Wetter, ivabriheinlih Regen AN 
Schnee: heute Abend fälter im öftlihen Te.l; 
morgen fteigende Luitwärme. 

Sudiana: Heute Abend bewöllt, wabrihein 
lich leichter Schneefall im Öftlihen Zeil; Mitt 

wocdh teilmeile bewölft und wärmer, 

Niedermidbiaan: Heute Abend mähiner 
| öftli:her bis 
zumimmı: bemölft 


Heute Abend nd 
heute Abend unbe 
Lnftmwärme nahe En Geirierpuntt; 
fteigende Luftwärme; beuie 
wechlelnder ind, morgen Tebbafle 
Heute wahr 
fiar im 
morgen 


und morgen 


und Cehneefall längs Dein 


| Eee. 
Zonnenumieraang, 
Eonnenafgang, morgen: 6:42, 
Nondnntergang: Morgen früb 2:41. 
Temperaturitand. 
Kachitebend der Temperaturitand nad | 
der itündfichen Mufzeichnung des Metters 
| amtes von neitern Nachmii tag 3 Uhr an: 
z Uhr RNachm. Uhr nn 
4 libr Nacnt.. 4 Uhr Morgens...3 
> Ube Kadım..... { > Uhr Morgens...35 
6 Ubr Nacdn.....30 6 Uhr Morgens... 
br Mbends....> Uhr Morgens... 
Ubr Abends. ...35 Ubr Morgens... 
Ubr Abenbs,...30 Ubr Morgens.. 
Uhr Abends. ...35 —* BorM...... 
ir “bends. ...35 Voriw... “ 
—* Miltern’dt.35 Mittans.. 
br Miorgens...35, NRachm 
Uber Morgens...35 Nabm.. 


beute: 4:28, 
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ſenkung des 
ſches 
vermißte Boot des 


und | 


zahlreiche Briefe | 
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| dieſer 


ronia 


| 


trafen in der 


univerfität hürden vernichtet werden, | "TC 


„Das Bombardement von Görz hat bisher den von 58 Ziviliiten 
veruriadht. 50 andere twnrden verwundet. IIngefahr 300 Gebäude, darunter 


| die meiiten Kirchen und Klöfter, wurden beihadigt. Eines unjerer Flieger: 


neichtwader bombardirte fürzlih Berona.” 


(Außerdem wurde, wie ans Nom gemeldet, and) 
öſterreich ungariſchen Fliegern bombardirt.) 


Die verſenkten Dampfer. 
16. November. (Ueber Paris.) Es ſcheint nicht, daß bei der Ver— 
italieniſchen Dampfers „Bosnia“ durch ein öſterreich-ungari— 
Tauchboot irgend Jemand umgekommen iſt. Denn auch das letzte noch 
Dampfers iſt einer heutigen Meldung zufolge mit den 
Inſaſſen gelandet. Einige der Geretteten behaupten, die Oeſterreicher vom 
Tauchboot hätten das Schiff geplündert und die Paſſagiere beraubtl!l! 

Montreal, 16. Novbvember. Vom kanadiſchen Dampfer „Dunelm“ 
(2319 Tonnen), der am 16. Oktober von Sydney nach Mancheſter, Eng— 
land, abfuhr, hat man jeitdem nichts gehört, und c& wird befürdtet, DE 
cr don einem deutichen Tauchboot verfenft worden iit. Der Dampfer hatte 
aus 20 Mann, meistens Mmerifanerit, bejtehende Bejakung. Die 
„Dinelm“ gehörte der „Kanada Steamfbhip Company, batte ihre Papiere 
aber don der Dominion ron and Steel Comvany erhalten. Zwei Schiffe 
Vinien wurden bereits früber von Tauchbooten verjenft, und ein drit- 
tes nmibte verlajien werden, niachdent 05 infolge eines Sturmes ein Spiel» 
seng der Mellen geworden war. 

Canea, Kreta, 16. November. (lleber Baris.) Zwei Boote dom nor» 
wegiidien Dampfier „Wacouih“, weicher auf der Fahrt von Neujchottland 
nad Wladiwoitof (Sibirien) durch ein QTauchboot verjenft worden War, 
Sudabai (Wejtfürite von Kreta) ein, mit dem Kapitän Tienfen 


Brescia bon 


Nom, 


| * * 
und 25 Matoſen. 


Linie) 


Abend | 


ay ! 


unbe⸗ 


„Nur wenn Alliirte darum nachſuchen.“ 

Berlin, 16. November. In einer diesmal halbamtlihen Auslai- 
jung erklärt die „Roifiidhe Zeitung”: 

„Dentichland iit bereit, Frrieden zu machen, — aber die Alliirten miti- 
ſen darum nachſuchen.“ 

In amtlichen dentſchen Kreiſen werden ausländiſche Gerüchte, 
Kaiſer Wilhelm durch jedes in ſeiner Macht ſtehende Mittel verſuche, 
Friedensvermittlung herbeizuführen, mit Verachtung zurückgewieſen; 
es wird erklärt, dieſes Gerede ſei nur von Deutſchland 


daß 
eine 
und 
feindlichen 


' Quellen infpirirt. 


fübd» | 
üblicher Auind, der morıen etwas | Dieſer Beſuch wird als 


uperiorſee nordlich vom Michigan und Huron 


Aus britifcher Swangsaushebung wird doch nichts 


I 
' 
| 


4 


2 da 


Amiterdam, 16. November. Kardinal Mercier, Erzbtihof von Mecheln, 
Belgien, gebt dieie Mode nad) Rom, auf Einladung von Bapit Benedikt, 
„politifch bedeutjam“ angejeben. 


London, 16. November. Die britiidhe Regierung zieht, der neuciten Er- 
klärung zufolge, die Zwangsaushebung für den Striegsdienit (weldhe au 
30. November:beginnen ſollte) nicht mehr in Erwägung. 

Premier Asquith verkündete heute im Interhauje, er „und andere 


» | Mitglieder des Kabinets“ glaubten, daß Zwangsaushebung nicht nötig 


ſein werde. „Wir ſind zuverſichtlich“, fügte er hinzu, „daß Lord Derbys 


ARekrntirungsſyſtem eine genügende Autwort ſeitens der Nation erhalten 
a “ 


Die „freiwilligen“ Anwerbungen jollen jo beträdtlic; geworden jein; 
die Militärbehörden „hocbefriediat” von der Lage jinv. 





ihren Gtutsliden, mit benen den! Ta 
ng fichtli in Flammen sc eiberal 
atte, 
Nicht meit von der plaubernden' 

| Gruppe ſaß Hinter der Leipziger Illu—⸗ 
‚ftrirten ganz verbedt ein Herr, der bis- 
\ber ganz in feine Lektüre vertieft war. 


0800ER 


Offen bis 10 heute Abend 


Euer Turkey 


\oder anderen Grunde unbeachtet läßt”, 
\erflärte er, „Wenn der Stadtrat 
| Uebertretungen der ftäbtifchen Drbi- 
EEE 2." 2 7., manzen im ‚Intereffe der Sleiderfabri- 
Erſte Straftprobe im Stadtrat jeit | zanten qutbeißen will, joll er ruhig ge- 
Durchführung des Sonntagsgejebes. gen diejen Antrag ftimmen. Wenn 
die ſtädtiſche Ordinanz durchgeführt 


e bleiben Sieger 


Schrei 


N 


en nach Fletcher’s 
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Kinder 


wartet auf Euch — und es it ein feiner Wogel. 


Wir 


fauften ihn, nebit tauienden feinesgleichen, auf dem Lande, 
ehe die Preife wegen des Dankjagungstages teurer wurden. 


Wir haben ihn gehalten, 
gerade jo wie Yhr ihn gehalten 
haben würdet — in Iuftiger, 


janitärer Umgebung, gut ge: fg 


füttert, reihlih Wafier — ein 
fetter, mwohlichmedender Ge: 
flügelbraten für Euer Feitelien 
am Danfiagunastag. 


FREI 


mit jedem Anzug oder Ueber- 
zieher zu $10 oder teurer, 
Ein er lebender 
uriey frei! 


= 
— 


Alles was ein Mann oder Knabe braucht. 


ONERIKON®D 


Milwaukee Ave. und Paulina Strasse. 


Kauft heute Abend 


der Fund im Roſental 
er Fund Im Roſental. 
NRoman, bearbeitet von Walther Erome 
Schwiening. 
(12. Fortſetzung.) 
„O, die müſſen Sie mir bald brin— 
gen!“ rief Ada mit leuchtenden Augen 
und voll warmer Freude. „Als Lohn 


Baron vor. 


gnãdige 
führen 

| „Aber 

1m 


ton. 


lein von 


Freundinne 


N 
ma) ch 


„Ich bin überglücklich, 
Frau, daß ich ſie Ihnen zu— 
arf.“ 
das iſt ja eine Beauté, Ba— 


rief Frau Welligen entzückt. 
„Und die haben Sie uns ſo lange vor— 
enthalten können! 


könn Ich hoffe, Fräu— 
Ekenäs, Ada und Sie werden 
werden!“ 

vürde glücklich darüber ſein,“ 


zeige ich Ihnen etidas Neues von mir, erwiderte Lucile in gutem Deuiſch mit 


ich weiß, Sie urteilen ehrlich und nicht fremdartigem Alzent, dem man die ge⸗ 


u 


in Komplimenten! 

„Sie müfjen wirflih bei meiner 
Tochter einen arohen Stein im Breit 
haben, Herr Leutnant,“ nedte Frau 
Melligen. „Sie wacht fonft ärger über 
die Erzeuaniffe ihres Pinjels als ein 
Geizhals über feine goldenen Chä 


habe 


Ar | 


iborene Ruffin anmertte, und 
"Ada vorüber auf den jungen Offizier, ' 


deſſen B 
wunderu 
Ada die 
auch ſi 


q 


innerfennen mußte, e3 


job an 
ide mit unverhobiener Be 
ng auf ihr rubten, während 
Augen niederfchlua.. So fehr 
die Echönbeit der Fremden 
laa etwas in 


Sie dürfen fi wirklich etwas darauf ihrem Wejen, was ihr mißfiel, und 


einbilden, denn Selbit ich kenne ihr! 
neues Werk noch nicht einmal, Cie) 
j&eint meinem Kunjiverftändnif nicht | 
allzupiel zuzutrauen!“ | 

„D, Mama!” jaate Ada errötend.! 
„Du meiht, welche Zweifel ich felbft 
über mein Talent bege. Und feit eine 
mal unjere Gäjte eine total mißlun=| 
gene Farbenſkizze der Schönefelder; 
Windmühle als ein Wunderiwerf prie=' 
sen, halte ich, mas ich male, vor ihnen | 
geheim. Leutnant Hellwing Tpricht 


auch einen Tadel freimütig aus, fert:. tenlofal gehen! Nach der Inſel Buen 


dem habe ich zu ihm Vertrauen!“ 

Ein warmer Bli flog zmwiichen ben 
beiden jungen Leuten bin und ber. | 
Man jchritt wieder der Weftftraße zu. | 

„Da ift es ja hohe Zeit, dap Sie 
bon Yhrem Kommando erlöft find,“ | 
late Frau Welligen anädig. „Daf 
Sie bei Xhren fürchterlihen Danövern 
nicht veriwildert find, fiebt man zum| 
Slüd. Wir hoffen, Sie alfo recht! 
bald bei una zu eben. — Ach, fiehe da, | 
Ada — Baron von Efenäs, ver reiche) 
Yinnländer, der fürzlic zum Herren: 
diner bei ung war!” rief te interefjirt 
und nidte leicht aegen einen Selbit- 
fahrer hin, auf deſſen Bock ein großer 
Mann von einigen dreikig Jahren mit! 
Iharfmarfirten Geſichtszügen und 
einem oufgebürſteten, glänzend ſchwar⸗ 
zen Schnurrbart, ſowie eine junge, 
ſehr elegant gekleidete Dame ſaßen, 
während auf dem Hinterſitz mit ge— 
kreuzten Armen ein in geſchmackvoller 
Livree gekleideter Diener thronte. 

Der Fremde, der von Frau Welli— 
gen Baron von Ekenäs genannt war, 
zog, als er die Damen erblickte, ſcharf 
die Zügel an, warf ſie dem Diener zu 
und ſprang vom Bock. 

„Welche Freude, Ihnen zu beaeg=! 
nen, gnödige Frau, gnädiges Fräu— 
lein! Baron von Efenäs!“ ftellte er 
fi) dem jungen Offizier vor, den jeir 
Iharfes Auge mit fchnellem Blit über- | 
flog. 

„Ein alter Freund unferes Hau-! 
jez,“ vervollitändigte Frau Welligen 
die Gegenvorſtellung Hellwings — 
„zu denen wir Sie hoffentlih auf 
bald zählen Fünnen. MW ie jind 
nicht allein, Herr Baron, Sie find in! 
Damengeſellſchaft!“ 

„Meine Nichte, gnädice Frau!“ 

„Ah!“ 

„Es ſcheint eine charmante junge 
Dame zu fein. Wenn es Ihrer Nichte 
Vergnügen macht, an unferer Prome- 
nabe teilzunehmen — 

„Si: wird fich geehrt und alüclich 
fühlen, anädige Frau!“ j 

Baron von Ekenäs ſtand ſchon am 
Magen und bot der jungen Dame die 
Hand zum Abjteigen, die fie nur Teicht 
berührend, anmutig berabfprang und 
ben furzen Schleier zurüdzog. Es 
war in der Tat eine „charmante junge | 
Dame“, wie Frau Ellgard Welligen) 
fie nannte, — mehr noch, fie war eine. 
Schönkeit, eine jener farmatifchen 
Shönbeiten mit einem Teichtbräune| 
lichen Teint, mit einer Haut von dem! 
Sammet eines Pfirfihs und mit gro- 
ben, glutvollen Augen. 

„Deine Nichte Lucile,“ ftellte der 


ine 


* 
u 


— 
— 


Kor 
u. — 
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“ 


Behen Hals Klugheit 
Um einen wehen Hals zu Furiren, muß; 
man den Sit; des Yeidens Fennen, die 
Urfadhe entfernen. Nichts fonit bejorat 
das fo fchnell, ficher und gewii als Tonfi- 
line, Cine Dofis von Tonfiline, beim 
eriten Anzeichen von Wehen Hals ges | 
nommen, mag lange Tage von Krankheit ) 
verbüten. Braugt ein wenig Mebene | 
Hale-Kiunaheit und Fauft heute eine Flache | 
Zoniiline. Zhr mögt e3 morgen brauden. | 
Zonfiline iit da3 Standard Hausmittel | 
für tweben-Hal3, am beiten belannt, am 
wirfamiten und am meiiten angewandt. 
Gebt nah dem langbalfigen Gejellen af 
— 2be und Soc. Geiiiagabe 3200, 
alen Molkelen —5* 


eu 


die Bewr 


Hellwing 
lich weh. 


Dieſes 


inderung, die jene Lentnant 
einflößte, tat ihr faſt körper 


s doppelte Zuſammentreffen 


müßte eigentlich gefeiert werden,“ ſagte 
Frau Welligen vergnügt. „Wie wär's, 


ſen 
„A ber 


au 


Imwenn Sie |hren Wagen nah Haufe' 
'jchidien, Herr Baron, und fi mit 
Ihrer reizenden Nichte uns anichlöj:| 


gern, qnädige Frau!” 


„Zaflen Sie uns dod in ein Gar- 


IE 


Retiro! 
derem al 

„Aber 
tern ein, 


„Warum nicht? 
ben wir, denn ich jehe voraus, daß, 
auch Sie uns bealeiten werben, Her 


ha 
Leutnant 


„Mit 
Fr 
„Alſo 


Mit 


während 


drehten. 
glänzte den Promenirenden der helle 


J 


— 
Spiegel 
gegen, 


Konzerth 


* 
V 


Gebüſch 


Buen Re 
Nachdem man in dem reizenden 


kale Platz genommen hatie, 
erbaten ſi 


Gartenlo 
Damen, 

wünſchte 
Leutnan 


ſchmerzlicher 


faſt ganz 
es war 
ſtark mit 


er 


rief rau Welligen vergnügt. 


ifgelegt.“ 
Mama!“ wandie Ada ſchüch— 


Zwei Kavaliere 


r 
u“ 
größter 


Freude, anädige 


au!“ — 


— friſch auf!“ 
venig Behagen 


an ihrer anderen Seite ihre 


Stiefmutter ſchritt. Der junge Offi— 
zier und 


Lucile folgten, die ſchnell in 


ein angeregtes Geſpräch kamen, wäh 
rend Ad—e 


a ziemlich einſilbig blieb und 


die Unterhaltung mit dem Baron zum 
größten Teile Frau Welligen überließ. 
Man ſpazierte an der Nonnenmühle 
vorüber, 


deren drei Räder ſich hurtig 
Nach einem Viertelſtündchen 


von Schimmels Teich ent 


zwiſchen maleriſchem 


In der 


ui 


aufe 
lag. 


tiro. 


ich die Herren die Befehle der 
und bald ſtand das Ge— 
vor ihnen. Lucile hatte 
Hellwing, wie Ada mit 


in ihren Bann gezogen, und 
leicht zu bemerken, daß ſie 
ihm kokettirte. Es fiel auch 


Frau Ellgard Welligen auf, aber ſie 


wie Bar 


lächelnd 


fürſtlichen Blute ſtammte, 
liebe Lucile ſei mehr nach ihrer früh 
verſtorbenen Mutter, als nach ſeines 


ebenfalls 


Bruders 


gefühlt, 


hielt das dem ſarmatiſchen Blut der 
‚jungen Dame zugute, deren Mutter, 
gelegentlich 


on von Ekenäs 
bemerkte, aus kaukaſiſchem 


und ſeine 


heimgegangenen kühleren 
Art geſchlagen. In den Pen— 


7 


‚Tionen habe fich feine Nichte nicht wohl! 
Verwandten | 
wolle er fie nicht gern geben, und jo| 


zu rufitichen 


fob Wa anı 
‚ihrer Seite den finnländiichen Baron, | 


jübmeitlih vom beutigen | 


Mitte befand | 
ſich ein Gartenetablifjement, die Xnfel 


Empfindung bemerfte, | 


‚als das Gelpräh an dem Zifche der 
Frau Melligen lauter und animirter 
|murde und Baron von Gienüs bei 
einer feinfatirifchen Bemerfung kurz 


‚und laut auflachte, ließ der Leier mit 


jeiner jähen Bewegung das Blatt fin 
'fen und bie bleichen, fchwarzbebarteten! 


| Züge deöingenieurs vanGeldern, alias 
Worfeele, wurden ficstbar, der einen 
| forfchenden Blid umberiwarf und die- 
Ten dann mit unverhoßlenem ntereffe 
‚auf jener Gefelfichaft haften Iiek, vor: 
nehmlich auf dem ihm nur wenig zu: 
gewendeten Geſichte des Baron von 
Etenäs. 
| Die Zeitichrift, in der er noch jo- 
eben mit mwahrnehmbarem ntereiie 
'gelefen, jhien diefes nun aänzlic; ver- 
Toren zu haben. Er warf das Blatt 
‚auf einen neben ihm ftehenden unbe: 
ſetzten Stuhl und rief haſtig den Kell— 
ner herbei, bei dem er ſeine Zeche be— 
glich. Dann ging er zu dem bei der 
Gondelſtation gelegenen Ausganae, 
ſchien ſich hier aber anders zu beſiu⸗ 
nen und kehrte, ſcharf an dem Tiſche 
der Frau Welligen hinſtreichend, zu 
hatte gerade von 


rück. 

Baron von Ekenäß 

Ada eine recht einfilbige Antieort er 
halten und wollte fih, um den fatalen 
| Eindrud zu berwifchen, mit einer fpe 
‚stellen Frage an Frau Ellgard Welli- 
‚gen wenden, als fein Bid dem feft 
jauf ihm gehefteten de „Heren In 
genieurs“ begegnete. Selundenlang 
geriet der ſichere Weltmann, als den 
man ihn ſchätzen mußte, in eine Art 
Verwitrung. Er ſtockte in ſeiner Frage 
und ſein gebräunter Teint nahm eine 
fahle Farbe an. 

„Was haben Sie, Herr Baron? 
fragte Frau Welligen, die dem inzivi- 
Shen vorübergegangenen ingenieur 
‚den Rüden zugeiwendet und jo den ae: 
mwechielten Bid nicht bemerkt hatte, 
„Sie zudten foeben wie unter einem 
törperlichen Schmerz zufammen?“ 

„Sie find in der Tat eine ausge 
zeichnete Beobachterin, meine Gnä:- 
dige,“ ermwiberte Baron bon Gfenäs, 
ber jeine volle linbefangenbeit wieder 
gefunden hatte. „Ach habe feinerzeit 
als ruffiicher Offizier die Straferpe 
bition gegen die aufrührerifchen Turf- 
;menen mitgemacht und einer diefer un 
geberdigten Gejellen war fo unlieben?- 
‚würdig, mir eine ugel dur die 
Schulter zu jagen. Damals waren 
unfere Ambulanzen noch ziemlich pri 
mitiver Natur, und e& dauerte ziemlich 
lange, ehe die Yunde verbeilte.. Ab 
und zu erinnert fie mich durch einen 
ı plößlichen Schmerz noch an meine Irte- 
‚gerifche Lebenszeit.“ 
| „Wollen wir dann nicht lieber auf: 
brechen? Ga Hat fih obendrein merk: 


'„s% bin heute zu etwas ganz Befon- | würbia jchnel abgetühlt — mahr- 


| fcheinlich befommen wir ein Gemit 


ter!“ ſchlug Frau Welligen vor. Die 
| Herren erhoben fib, Ada tat e8 mit 
‚einem tiefen Gefühl der Erleichterung. 

Ihre EStiefmutier Ichnie an der 
ı Pleibendurg die weitere Begleitung der 
Herren danfend ab, „Wir find gle 
zu Haus. Wlio, Herr Baron, führen 
Sıe uns bald hr reizendes Nictchen 
w. Und ©ie, Herr itnant, Gie 
fühlen fi ja bei uns auch mie zu 
hause, das millen Sie. Alfo — auf 
Wiederſehen!“ 

Leutnant Hellwing verabſchiedete 
jih von dem Baron mit einem tiefen 
ı Gruße und von Lucile mit einem tiefen 
Blid, den fie mit einem aleichen er: 
miberte. 

Der Baron und feine Nichte nahmen 
einen Wagen, um zur Place de repos 
zu fahren, ivo der finnländiiche Edel 
mann eine elegante Moknung gemietet 
hatte. Der böfliche, Tiebenswiürdige 
Weltmann war auffallend till 
nachdenklich geworden. 

„Was haft Du nur?“ fragte L 
die mit wohlgefälligem Lächeln 
intereſſanten Offizier dachte. 

„Nichts!“ ſagte er rauh und ab 
weiſend, ohne daß ſich ſeine Begleite 
rin von dem Ton befremdet gefühlt 


ich 


Op 
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ho 
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hätte, und vor fich bin murmelte er' 


(Sr 


ur 


leife: „ 
Bid! 
der auf. 

Der Nngenieur van Geldern aber 
hatte fih mit einem tıiumphirenden 
Leuchten in feinen jchwarzen Augen 
aus dem Lofale entfernt. 

„Aud Du bier, Gergei oreje- 
witih? Um fo beifer für mich!“ 


(Fortiegung folat.) 


iſt's! Ich ſah es an feinem 
Die Vergangenheit ſteht wie 


+“ 


art 
ri 


h 


ik 


Au! Yn 5 Uhr, 
Aurra! Yın 5.05 


Die tunnderbarite Sadıe, die Ahr je 
aegen Schmerzen gebraudjt habt, 
it „Gampholin.” 


führe fie denn ein geiellichaftlich ziem= 


fih flotte Leben an 


Seite. 
„Bir 


„Sie mu 
etwas 


— 


—— 
And 


ihres Onkels 


werden ſie Ihnen ſchon eni— 
führen, Herr Baron 
Welligen, 


m 


“ verſicherte Frau 
an ihrem Fruchteis nippend. 
ſſen ſchon geſtatten, daß ich ſie 


unter meine Fittige nehme! 
Kommen Sie doch, bitte, heute mit in 
das Konzert der Geigenfee Tereſina 
Tua; nachdem ſoupiren wir in kleinem 
Kreiſe daheim.“ 

Sie erweiſen mir eine beſondere 
Freude damit!“ erwiderte der Baron. 


„Die Auszeichnung, häufiger in Ihrem 


reiz 
erfüllt 


Freude!“ 
gerade aufſchauende Ada mit einem 
ck, als ſei ihm der Verkehr im 
Welligenſchen Hauſe nur um ihret⸗ 
willen erwünſcht. Ada empfand unter 


Ausdru 


enden Hauſe verkehren zu dürfen, 


mich mit ganz beſonderer 
Damit traf ſein Blick die 


dieſem Blick ein leiſes Fröſteln. Der 
Baron war ihr mit ſeiner geledten, 
übertriebenen Höflichleit ebenſo un⸗ 


fompatbijc, dee 


Schickt nach freiem Probepacket, 
| beweiien. 


Neibt einfah eimas Campbolin auf bad 
\ihrediihe Nüdenweb, auf die arählicen rbeu 
ı matiihen Schmerzer, auf das fteile Senif, dic 
wunde Mus oder Gelent; reibht es, wo Eure 
Bruſt oder Hals wund üt; reibt es 

ſtauchte Hand⸗ 

gelenle, 


es zu 


oder Fuß 
auf die jhmer 
senden Prauicen, isroit 
beulen, ſchmerzende Ge 
lenlte; reibt es ein, we 
Ihr Kopimweb ober Rei 
Ben im Gefiht habt — 
reibt e3 ein! 

In ein paar Minuten 
tverdei $ 
mebr wundern, 
Gampbolin das 
Wunder des 20, Jabr 
bundert3 it gegen aile 
Ehmerzen und Bein, 
Die Linderung trilit fo 
| fort ein! 
| Campholin iſt ab 

ſolut ſicher: es gibt 
nichts zuverläſſigeres. VBartet nicht bis Ihr 

Schinerzen habt. Haltet eine Schachtel Cam 
pbolin immer im Haufe, dann babt Ihr 
es, wagun Ihr es Hraudt, Kir fhiden Eu fo 
fort eine freie Probe von Campbolin aui 
Wunſch. Reibt es ouf die fhhmerzbafte Stelle 
und Ihr werdet finden, dab alles, was mir 
darüber gefagt haben, wahr iit. 

Sampbolin wird bon allen Wnpotbelern 
Ye Da Gelege erh, Dr au 

an on 
Co, 89 Monroe Live, Grand NRapids, 
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Der Gewandmacherſtreit. | 


Ad. Utpatel neihelt Kabrifanten, ver- 
wendet jich für Bermitteluna und feht 
Ernennung Thompions zum Mitalicd 
des Streitausihuiies durch. 


3um eriten Mal, feitdem Mayor 
Ihompjor. die Schliegung der Wirt: 
Ihaften an Sonntagen üngeorbnet hat, 
fam es gejtern im Stadtrat zu einer 
Kraftprove zwilchen den Xiberalen und 
ihren Gegnern. Die eriteren jiegten 
mit 4i geaen 26 Stimmen. Die Ab: 
flimmung voradte an den Zag, daß ..n 
großer Zeil der Aldermen, die jonit 
mit dem Stabtoberhaupt dur Did 
und Dünn gehen, mii den Liberalen 
ſtimmten. Beranlajjung 
probe gab ein Antrag, Dur 
Oberbautommiffär eine Vermejjung 
des Geländes nordlich von Devon Ave, 
vornehmen zu laffen, um feitzuitellen, 
ob eine Anzahl Wirtichaften an Broad- 
way, Devon Ave. und Elark Str. ive 
niger als vier Meilen von der Norih 
mwenernliniverfität entfernt liegt. Nach 
dem ?reibrief der Univerfität ift der 
Betrieb von Wirtichaften im Umireis 
bon vier Meilen von der Anftalt unter: 
ſagt. 


kr 


> 
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Nichert befämpit Autran. 
und. John U. Ricdert, der BBor- 
jißende des Finanzausjchuffes, der den 


Antrag zur Unnahme empfohlen hatte, | 


erllärie, er fünne nicht dafür eintreten, 
da die Wermeijungsardeiten vielleicht 
die Schliefung einer Ynzahl Wirt: 
Ichaften — er fchühte ihre Zahl auf 
dreißig bis jetzigq — zur Folge haben 
würde. Das würde für die Stabt 
einen Verluft von vielen Taujenden an 
Einnahmen zur Folge haben. Aus 
diefem Grunde müffe er jich gegen den 
Borihlag erklären, für dellen An— 
nahme QAld. Capitain bon ber 25. 
Ward, in deifen Ward die fraglichen 
Wirtfchaften gelegen find, eintrat. Ald. 
Kerner ſprach ji dahin aus, dat der 
Staat die Vermeffunasarbeiten und 
die nötige Unteriuhbung vornehmen 
folle, da die Durchführung des Frei 
brief3 der Northweitern Univerfität 
Sade des Staates Sei, weil er em 
Staatögefeß Sei. Der Antrag, Die 


Vermellung durch den Oberbaulom- 


miljär vornehmen zu laſſen, wurde 
mit 41 gegen 26 Stimmen abgelebnt. 

Die 41 liberalen Stimmen waren: 
Gouahlin, Kenna, Norris, De Brielt, 
Richert, Hicey, Doyle, Martin, Croß, 
dichols, Klaus, Petikoske, Culler— 
ton, Mulac, Kerner, Smith, Lawley, 
Rodriguez, Utpatel, Szymkoslki, Zwief— 
ta, Walkowiak, Sitts, Healy, Bowler, 
Powers, Miller, Krauſe, Bauler, Elli— 
ſon, Haderlein, Gnadt, Dempſey, Me— 
Dermott. Hrubec, O'Toole, W. 
Lynch, Bergen, Toman, Blaha, T. 
Lynch. 

Die 26 gegneriſchen Stimmen wa 
ren: Stern, Werner, Nance, MeCor— 
mick, Kimball, Merriam, Tyden, Van 
derbilt, Block, Ray, Anderſon, Kjel— 
lander, Wallace, Link, Capitain, 
Vresel, Lipps, Watfon, Kennedy, Litt- 
ler, Kearns, Rea, Fiſher, Michaelſon, 
Buck, Janke. 


— 
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Utpatel fändit für Streifer. 

Der Gewandmacheritreit und Die 
Haltung der Polizei nahın wiederum 
einen breiten Raum in den Beratun: 
gen. des Stadtrat ein. AUld. Henn 
Uipatel von ber 15. Ward, der Vor 
jigende des jtadträtlichen Sonderaug 
ſchuſſes, der eine aütliche Beileauna 
der Meinunasverichiedenheiten amwiichen 
Gewandinagern und Stleiderfabritan 
ten herbeizuführen jich vergeblich be 
mübt, brachte einen Antrag zur An 
nabme, duch den Manor Thompfon 


jelbjt zum Mitglied d 


ar 


kit 


ap 


es Sonderaus— 
ſchuſſes gemacht wurde. Bisher hat 
ber Manor alles Eingreifen in ben 
Streit und die Vermittelungsverfude 
abgelebnt und nad der Unficht vieler 


Aldermen dadurch die Kleiderfabrikan—⸗ 


ten in ihrer Oppofition aegen gütliche 


Beilegung der Streitigfeiten aeltärkt. | 


v 


Der Antrag Ad. Utpateld war augen- 
iheinlich ein Teßtes verziveiteltes Mit- 
tel, den Mayor zur Teilnahme an ben 
Beratungen zu zwingen. 
dringlichen Worten ſchilderte Der 
Stadtvater, wie nötig ein Eingreifen 
unparteiiſcher Perſonen ſei. Da er 
ſonſt konſervativ iſt, machte die An— 
ſprache um ſo größeren Eindruck. 
„Wir ſollten dieſe Unglücklichen, die 

unger zur 


am Streit ſind, nicht durch H 
Unterwerrung zwingen lafjen“, erflärte 
ier, „und den Fabrilanten dazu n 
die Polizei zur Verfügung zu ftellen. 
| Das find Methoden, die man vor fünf- 
zia Jahren anwandie. Die Gegen— 
wart ſucht derartige induſtrielle Strei— 
tigleiten durch Vermittelung beizu— 
legen. Die einzige dauernde Löſung 
bietet ein Vermittelungs⸗ oder Schieds⸗ 
gerichtsverfahren. Außerdem ſollten 
die Mitolieder de3 Stadtrais nicht 
außer Acht Yaffen, "dah fie fih und 
ihre Wards des Volizeiſchuhes berau 
ben, wenn den Kleiderfabrikanien für 
ihre Machenſckaften Polizei in großen 
Maſſen zur Verfügung geſtellt wird.“ 
Polizeichei mihachtet Ordinanz. 

| Ad. Bud beantragte, den Polizei- 
&ef anzumeiien, zu berichten, warum 
|bdie Ordinanz nicht durchgeführt wird, 
dab Sonderpoliziften auf Streifpsften 
ihre Sterne auf der Außenfeite des 
Rockes tragen ſollen. Des Mayors 
Garde, die hinter dem Antrag anſchei— 
nend einen Angriff auf den Polizeige— 
waltigen witterte, ſtimmte ſtramm da— 
gegen, bis die Reihe an den Sozialiſten 
Rodriguez kam. „Es handelt ſich um 
Durchführung einer ſtädtiſchen Ordi— 
nana, die der Voliaeichef aus dem einen 


om 
vu 


Mit ein=| 


würde, konnten dieje Sonderpoliziften | 


nieht friedliche Bürger niederjchlagen, 
wenn es ihnen beliebt.“ Ald. Kjellan— 
der machte, auf die Sonntaasverord- 
nung anıpielend, 
liche Bemerkungen über die vorgebliche 
Sucht des Miayors und feiner Unter- 
aebenen, die Gefege durchzuführen, 
und ertlärte eg für eigenartig, da ber 
PVolizeichef gerade diefe Orbinanz miß- 
acte. Die Aniprache Ald. Rodriguez’ 
verfehlte ihre Wirkung nicht. Einer 
nach dem anderen änderten bie Ge- 
treuen de Manord, bejonders Die 
Vertreter von Wards mit Arbeiterbe- 
völkerung, ihre Anficht und Eletterten 
auf den „Mufitwagen“. Der Antrag 
tam mit 55 Stimmen zur Annahme. 
Un ven Finanzausfhuß vermiejen 
wurde ein Antrag Ald. Rodriguez’, 


su der Kraft einen Fünferausfhuß mit einer Unter: 
den Tudjung der Arbeitsiofenlage und ber! 


Mittel zur Abjtellung der Uebelftände 
zu betrauen. Dem gleihen Ausihuß 
ing ein Antrag Ald, Kerner zu, Die 
Igenartigen Sparmethoden Keſſel— 
inivefior Nyes zu unterſuchen. 

Ein Antrag Ald. Merriams, die 
Sammlung von Geldern zur Vertei— 
digung von Geheimpoliziſten zu unter— 
ſuchen, wurde an den Schulausſchuß 
berwieſen. Zur Begründung des An— 
trages wies der Stadtvater auf die 
Erklärund des Staatsanwalt Hoynes 
hin, daß das Detektivebüro ein Diebs— 
neſt ſei. 

Mayors Vorſchlag abgelehnt. 

Der ſtadträtliche Hafenausſchuß 
ſehte geſtern ſeine Beratung des Ufer— 
projefts fort. Charles H. Wader von 
der Chicago Plan Kommilfion mahnte 
den Ausſchuß, dem Vorſchlag Mahor 

yompjens zu folgen, daß Die geplan= 
ten Uferanlagen 150 Fuß breiter an- 
gelegt werben follten. Der Borjchlag 
wurde abgelehnt. 

Ehrung für Ald. Pettkoske. 

Ein Bürgerausſchuß der 11. Ward 
hat auf morgen Abend zu Ehren Ald. 
C. F. Pettloskes eine Feier in der Pu— 
lasti Halle, 1745 S. 
vorbereitet, bei der dem Stadtvater 
ein güldener Amtsſtern mit einem Dia— 
manten überreicht werden ſoll. Vor— 


— 


fibender de3 Vürgerausfchuffes itt W. | 


WW, Goraisti. 


— > —— 


Bös vermövelt. 


Angeblicher Raubgeſelle von Polizei aus 
den Händen einer Voltsmenge befreit. 

In der Wirtſchaft von Dominick 
Fauſtina, Nr. 601 Weſt 51. Straße, 
ſtellte ſich geſtern Abend ein bewaff— 
neter Bandit ein, der den Wirt zwang, 
in ein Hinterzimmer zu treten, und 
den Kaſſenapparat um 86.50 
raubte. Der Raubgeſelle eilte mit der 
Beute auf die Straße, wurde jedoch 
von einem Volkshaufen verfolgt, der 
die Hilferufe des Schankwirts gehört 


halte, und an der 54. Straße einge- 


holt. 
mwuht 


Der Kerl mar fchen Halb de 
In 


109 


einige jehr anzüa= | 


DV! 
be⸗ 


he⸗ 


geſchlagen, als er von der 


N 


TESS RE 


N N 


III 8 


Die Sorte, die Ihr immer geka 


uft habt, und di 


III N 
e seit mehr 


als 30 Jahren in Gebrauch ist, hat die Unterschrift von 


getragen und ist von Anbeginn an 
unter seiner persönlichen Aufsicht 
hergesteilö worden. 


Lasst Euch in 


dieser Beziehung von Niemandem täuschen. Fälschungen, 

Nachahmungen und *Eben-so-gut’’ sind nur Experimente 

und ein gefährliches Spiel mit der Gesundheit von Säug« 
| lingen und Kindern— Erfahrung gegen Experiment. 


| Was ist CASTORIA 


| Castoria ist ein unschädliches Substitut für Castor Öl, 
| Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups. Esistangenehm, 


| E 


l 
I 


s enthält weder Opium, Morphin noch andere narko«e 
tische Bestandtheile, Sein Alter bürgt für seinen Werth. 
Es vertreibt Würmer und beseitigt Fieberzustände, 
heilt Diarrhoe und Windkolik. 


Es 
Es erleichtert die Be= 


schwerden des Zahnens, heilt Verstopfung und Blähune 


| gen. 


’s befördert die Verdauung, regulirt Magen und 


| Darm und verleiht einen gesunden, natürlichen Schlaf, 


| 
| 
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Der Kinder Panacae—Der Mütter Freund. 


ächtes CASTORIA ımmer 


mit der Unterschrift von 


I 
I 
\ 


ı Ber hölzerne Rilter 


in der „Abendpoſt“-Office pro Nag 
er u 5 

110 Et2, wurde von Folgenden meite 
verklopft: 
1 Nagel, 


J 


l 


ei 
r 


r 


unbefannt. 
Weinacht 


4 4 


} 
.30 


ah 
„uU 


Afhland Avenug, |: 


1.10 
1770.55 
$1771.95 


Das Liebeswerf. 


— — — 


'Beder Beutfche hat die heilige 
Phicht, Ak} daran zu beteiligen. 


den Fonds der deutſchen 
nd öſterreichiſch-ungariſchen Hilfs— 
geſellſchaft ſind der „Abendpoſt“ 
Ipußer den bereit3 veröffentlichten Bei» 
Iıranen bi3 gejtern Abend die nad 
KGehenden Eummen zugegangen: 
| Yo. Meier, Fontanelle, 
Nebr. 
Nichtraucher beim Skat..... 


Für 


5.00 
20.00 


Bolizei aus den Händen der mwütenden | 


Menge befreit wurde. 


Sn 


in der Wache 


1 
ul 


Nr. 328 W. 49. Straße, an. 


Der Bandit, der fich roten Pierfers | 


Dpfer zeitweilia zu 
fih eltern Abend, 


bedient, um feine 
ı blenden, madie 


ud 


nachdem er bereits am Samötog feine 


eriie Gaftrolle Hier gegeben, abermals 


unliebiam bemerkbar. SamuelAihaen, | 
jeine | 
Er ſtand hin-⸗ 


Nr. 1005 Leland Xve,, 
Belanntſchaft machen. 
ter dem Gebäude Nr. 
Straße, ala der Halunfe, Der 
einem Revolver beivaffnet war, auf 
zutrat und ibm befahl, die Arme 


mußte 


) 


ihn 
hochzuhalten. Der Ueberrumpelte ſetzte 
ſich aber zur Wehr, worauf der Bur— 
ſche in die Taſche griff und ſeinem 
Opfer eine Hand voll roten Pfeffer ins 
Geſicht warf. Dann nahm er dem 
Hilflojen $20 ab und entfioh. 


Des Kindes Zunge 
wird belegt 
wenn verflopfi 


Menn fiebernd, nurnhig und krank, 
gebt „California Syrup 
of Figs“. 

Kinder lieben dieſes Obſt-Abführ— 
mittel, und nichts reinigt den zarten 
| Mogen, Leber und Einaeweide jo vor: 
trefflich. 

Ein Kind hört einfach nicht auf zu 
ſpielen, um die Eingeweide zu entlee— 
ren, ſie werden deshalb dicht mit Ab— 
fall verſtopft, die Leber wird träge, 


A 
f 
v 


Ay 
vi 


der Magen verjauert, dann wird Euer) ? 
Kleines unrudbig, halbfrant, fiebernd, | 
ißt nicht, Tchläft nicht oder beträgt ſich 


nicht natürlich, der Athen ift jehlecht, 
ber Körper voll Erfäliung, hat wun- 
ben Hals, Magenweh oder Diarrhoe. 
Hört, Mütter! Geht ob die Zunge 
belegt ift, dann gebt ihm einen Tee- 
löffel voli von „Ealifornia Syrup of 
Fias“, und in ein paar Stunden wird 
alier verftopfende Abfall, faure Galle 
und unverbaute Nahrung vom Körper 
ausgejchieden, und hr habt wieder 
daB gejunde, jpielende Kird, 
Millionen von Müttern geben „Ca> 
lifornia Syrup of Figs“, denn er iſt 
abſolut unſchädlich; Kinder lieben ihn, 
und nie verſagt er auf Magen, Leber 
und Eingeweide zu wirken. 

Fragt Euren Apoiheker nach einer 
50 Cent Flaſche von „Californid Sy— 
rup of Figs“, mit vollen Anweiſungen 
für Babies, Kinder eines jeden Alters 
und für Eriwachiene deutlich auf die 
Flafche gedrudtt. Hütet Euch vor Nach- 

| ahmungen, die bier verfauft werben. 
Nehmt das Echte, von der „Ealifornia 
Fig Shrup Company“ gemacht, MWeift 
jede andere Sorte mit Derachlung zu⸗ 
xüch./ 


938 Lafayette 
mit 


er ſeinen Namen als Karl Fritz, 
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Perſonalnachrichten. 


RR) Wa 
Ve * VEREINE 


5 
* 
>, 


** 


— — ae 
Geſtern feierten Herr und — 
Fred. Eber das Feſt ihrer ſilbernen Hoch 
zeit, wobei die Mitglieder des Damen 
vereins Harmonie von Lake View das 
Jubelbaar überraſchten. Im Namen des 
vVereins überreichte Präſidentin, 
Frau Kate Huber, der Silberbraut ein 
Geſchenk. Als ſich die Damen köſtlich 
amüſir⸗ erichienen die Cünger des 
(Sejanaverem3 Harmonie in der Eber: 
ichen Wohnung, Nr. 3722 Lincoln Ave,, 
und brachten Dem Nubelpoar ein Ständ— 
chen dar. Der Brälident des Vereins, 
Herr Eimamuel Gall, bielt eine herzliche 
Miiprache und überreichte dem Subelpaar 
im Namen des Vereins ein prachtvolles 
Seichent, worauf fich die Feitgelellichaft 
nach dem Lofale des Heren KNoteph Seller 
Geaab, wo eine fröhliche Feier abge: 
| halten _ wurde. Frau Trappe 
Idem Nubelpaar ein Ihönes Gedicht. 

| — An den Folgen eines Heral-’denz 
it geitern im Elm3 Hotel an 
| Str. und Cornell Ave. ©. Hoefeld ge— 
ſtorben. Der Verſtorbene wurde im 
Jahre 1843 in Deutſchland geboren, kam 
bald nach dem arsken Wrande nat Chi 
|cago und ariindete Ipäter eine Stleider- 
| großbandfune, der er em 
bon 


Di 


e 


| 
\ 


. 79 
der 53. 
or 
u. 


a 


e ranze 


MVerfaufsläden angliederte. Kurz 


Ä 


jein Eohn und feine Entel feine Bahr: 
tuchträger ſein ſollten d beſchränkte 


und 


denn vier Wochen. Der Heimrenangene 
eehörte der Eriten Siehe der Glaubens 
| heiler al3 Mitglied an. Gr mird üher- 
'febt von einem Sobne Felix Hoefeld 
und vier Töchtern, Ara ©. ©. Bloom, 
| Frau Dan. Mehl, frau Hench Bopper 
und Frau J. M. Bacharach. Trauergot— 
itesdienſt findet morgen Vormittag in 
Furths Kapelle, Str. und Grand 
Blod., die Beiſetzung auf Roſebill ſtait. 
— Edward Friedlander, Mitinba— 
her der Friedlander-Brady Co. Nr. 501 
JS. Green Str. iſt geſtern Mend in ſei— 
nem Heim, 4814 Forreſtville Abe., ge— 
ſtorben. Er erreichte ein Alter von 48 
Jahren und wurde in Unagarn gehoren. 
Als 13iähriger Knabe iſt er nach Ehicgoo 
dekommen und wurde ſpäter der Gründer 
der Friedlander-Bradv der er 
1 Diefem Jahre als Vräſident vorſtand. 
(#3 üherfoeht ihn die Mittwe, rau Ger 
| trude rriedlai der, aeb. Wegener. 


_ 
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| Konnte Ende nicht erwarten. 
In der Rohnung ihres Schwieger- 
\fohns Sofeph Bates, Nr. 573 Gilpin 
|Nlace, verfuchte geitern die 70jährige 
Wittwe Frau Angellus Serretello 
ihrem Leben durch Erſchießen ein 
Ende zu machen. Das Pulver ſetzte 
aber auch ihr leichtes Kleid in Brand, 
ſo daß ſie außer der Schußwunde, 
noch ſo ſchwere Brandwunden davon 
trug, daß dieſe allein ihren Tod her 
beiführen können. Die Greiſin hatte 
ſich kürzlich den linken Arm gebro— 
ſchen und war ſeitdem ſchwermütig. 


en 


Zejei Die „Eonniagpof“ vo. ⸗— 
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mtdmete | 


Nette | 


| bor feinem Tode ordnete Hoefeld an, dar | 


die Trauerzeit um ibn auf nicht Länger | 
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Iten am Kopfe anarbradt 
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Mode. 


Von Mary Glynn. 


Hüte von militäriſchem Ausſehrn ſind 
noch immer modern. 


rhto 
chte ’ 


Man da daß militäriſch aus— 
ſehende Hüte außer Mode ſeien, aber 
die neueſten Schöpfungen beweiſen, 
daß das nicht der Fall iſt. An dem 

bgebildeten Hut ſieht man eine dop— 
elte Reihe von Nickelknöpfen, die mit— 


a 
y 
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ſind. Die 
obere Reihe berührt ein Band aus Bi— 
berpelz, das den oberen Teil des 
Kopfes umſchlingt. Der Hut ſelbſt be— 
ſteht aus marineblauem Filz und der 


Nur 


|gebogene jhmale Rand ous Sammıt. 


Die Knöpfe verleihen dem Hut das mi= 
Iärifche Ausjehen. Andere Hüte gibt 
e3, die mit Borten oder Ornamenten 
verjehen find, 3 ift jtet3 fefch und 
zeuat von qutem Gejchmad, wenn ber 
PVelzbefat des Kleides von gleicher Art 
iit, wie Der des Hute2. 
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De Feldpoſtbreev. 
Holſteiniſche B 


Von Ludwig Frahm. 
* 


eeten in de lütte Döns, 
adder, Mudder, Marta, Tönns, 
zvadder leggt de ole Brill 
Bi Meerſchumpiep un So: 
„Ik mag' nich ſmölen un le 
Wenn blot de grote Kriegen 
Wenn blot ‚“ da ſwiggt he 


Wiel he de amnern nich ralen will. 


e eeten ſchall. 

Tallen nich verſtahn, 
lat mi in de School gern flahır, 
Wenn blot de Arieg — ne, Badder jüreev, 
Wenn Badder ſchreev en Feldpoſtbreev!“ 


2 
t 
„si 


3 fe ruft, de bange Corg, 
malt de Winfhen trank un org. 
„Ja,“ ſeggt nu Tönns, „wenn Vadder ſchrivy 
Un Marta beipt un bi mi blidt, 
um will id jitnmers artig ſien 
In fammel Edern für die Swien, 
Un guäl mi nih üm Lünf un rei 
Un riet de Bür nich wedder tmel.“ 


„at Nobpt To Tat noch an de Dör 
Dar is noch Nahwer Karſtens vör 
„Il fam noch eben ut de Stadt 
ln bal mi von de Rot min Blatt; 
Dar iceg för Su of dilfe Breed, 
Se dab, dat Jochen em toll ichreed, 
St dad . .„“ da booft be drecmal Int, 
Und darmit wer he wedder rut. 


, 


„En Breed,en Brecb!’—,E3 
Doch bin ih munter und gefund, 

Wenn umnfer gutes Necht ſiegt. 
Dann ſchadet alles andere, nicht! 
„Gott Xod, he levt:” fe wifcht en Iran, 
„rpm Inne Se all’ to Beet mau gabır, 
SE bün nich möd um rög de Hänn 
Un inutt noch tiin! de Ermümp to ent. 


geht zwar bum 


mır 


ranlihe Auskunft 


bren, bewährte Mes 
d geheime Schwädes 


Bert 


über eine feit langen Sa 
tbode, wie man nerböfe ii me © 1 
zuſtãnde jeder Art fchnell und gründlich Beilt, 
erteilt, für Lefer der „Abendpoft“ Toftenlos, ein 
alter deutfher Nervenarzt, Man foreibe am 


Dr. G. H. Boberiz, 
Detroit, Mich. 
80018,18. 
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Geiundheit und Krait erfordern Rennli- 
rung der Außiceidungen. 

Hautmittel und &efichts-Salben und | 
Bulver fünnen eine Frau nicht ‚hör | 
machen, weil Schönheit tiefer begründet tft, | 
als folder Art—fie hängt von Gefundbeit | 
ab. In den meiiten Fällen tönnen die 
Orundlage der Gefundheit und die Uriache | 
von Kraniheit aus die Tätigkeit der Einge- 
weide zurücgeführt werden 

Der Kopfihmer;, die Schlaffheit, die 
gelbe Haut und das glanzloje Yuge werden 
gewöhnlih durh Weritop,ung verurſacht. 
Ein ideales Mittel yür Frauen und eines, 
da ihrem zarten Organisinus be,onders zu- 
'aat, ijt in Dr. Kaldwell’s Soruy Bepfin. 
einer milden, ab,ührenden Weiihung ge un: 
den, die angenehm jchmedt umo rei von 
„Piaten und narfotiichen Droaen jeder Art 
iſt. Frau Gertrude Jordan 522 Nord 
Yıberty Str., Indianapolis, Ind., tagt: 
„Es tft einfach "ein: id) war nie imitande 
etivas zu jinden was mit Dr. Caldwell’s 
Sprup Peplin zu vergleichen ift Ach begann 
e8 für mein Baby zu georauchen und jeit ift 
8 ur meine Familie zum Hausmittel in 
nen geiworden, wo ein Abjüihrmittel nötia | 
t 


Fran Gertrude Jordan 


Dr. Caldwell’s Sprup Bepfin wird in 
Avothefen für 50c dee Flaiche verauit. Eine 
Probeflafhe iann befommen, ter an Dr 
W. 3. Caldwell. 442 Waihinaton tr. 
|Monticello, ZU... ichreibt. 


—ñ —ñ — — — — — 
Lokalbericht. Thomas Lakſie, 4845 Penſacola 
Be 5 ı Kildare Hve.; Erneit U. Mundt, 7406 


Dion Sir; 5. B. Roziene, 4316 N. 


’ 


Gefährliger Brand in einem jechsitöri 
nen Dictöiuauie an S. Wabaſh Ave. 
Im obecrſten Stockwerke des ſechs- Str.; James F. Thornton, 841 Ca- 

ftönigen weershaujes Wr. 1839—41 nnal Str.; John P. Miller, 7647 

Sid Wapafd Ave. ent„and beute in» | Harvard pe, 

folge Surzicpiuffes ein jyeuer. Die! — — 

Feuerwehr, die in wenigen Weinuien | Zeugen Glaces, 

zur Stelle war, tonnte jedoch wen 

nach kurzem Kampfe Herr der Flam— 

men werden. Der angerichtete Scha 

den wird auf $500 be.oertet. Die 35 

im Hauje wohnenden Familien wurden 

durch den Brand aus ihren Wohnſtät 

ten getrieben. Leutnant Wm. Stihel. 

Führcer des Loſchzuges Nr. 4, trug 

mehrere Frauen, die auf den Ret— 

tungsleitern ſtanden und von den 

Flammen bedroht waren, auf die 

Straße. John Gibbons, ein Schlauch— 

führer des erwähnten Zuges, ſtürzte 

durch ein Oberlicht, blieb aber zu ſei— 
nem Glück mit ſeinen Kleidern an 
einem vorſpringenden Balten hängen 
und konnte von ſeinen Kameraden, 
allerdings erſt nachdem er ſchmerzhafte 

Brandwunden erlitten hatte, aus ſeiner 

Zwangslage befreit werden. | 
Auf bisher unaufaetlärte Weile) 

brah Heute Vormittag in tem 1% 

Meile außerhalb der Stadtarenze ge: 

legenen zmweijtödiaen Haufe 4322 R.| 

53, Une. ein Feuer aus, durch we dh:3 

das Gebäude und Jnhalt völlig einze- den Hausrat vollftändig. Die Polizei 

äfchert wurde. Der Eicertümer bez behauptet, Sampfon fei ein Streit 

Haufes, Auauft Daflom, und dir Be-) bredier in Dienfien einer Sleiderfabrif. 

wohnerin des oberen Stodwerdes, 

zrau Anna Dew.t und 4 Kind:r, ver | 
mochten unverlegt bie Straße zu errzt= | 
hen. Frau Demi, die nicht perfichert | nternanonal New3 Cerbice.”) 

ivar, Bat jede nur das nadte Leien) Wafhington, D. H., 16. Nov. Die 

gevetiet und fleht infelge de3 — Vorhut des demoltratiſchen National— 

Deriufieh vollig mitiellog und heimat- ausfchuifes, welche hier am 7. Dezem 

[08 da. ber zufammentritt, um Ort und Zeit 

der nädjten demofratifchen National- 

INTERNER tonvention zu beitimmen, ift bereits 

Gin Zweig des Dentiham. Nationaibun. |biet eingetroffen, nebit Mitgliedern 
des in Anor, And., negründet. des Kongreſſes. — 

Daß das Deutſchamerikanertum Der Hauptgegenſtand ihrer Gröries 

die Notwendigkeit einheitlicher Dran- | 10 Anıren bie Haltung bed zung u 

nifation immer mehr erfennt, —— van Zu Is un nn = 

jih aus dem Erfolg, der die Grün«!.. atiſchen Platform, — * Pra 
dung eines Zweiges des Deutichame. rent meh —222 Termin Bo. 
rifaniichen  Nationalbundes bon! en fol, — en Ober cimab 

Starte County in Konr, And, ge- | Yelfimmtes barüber je ER, ER 

gleitet hat. Vor 14 Tagen mit 18 ET Präfibent biefe Plante auſieht. 

a an En . Doch glaubt man, es werde einbellig 

Srisgiebern ins Xchen CTUTEN, | geriangt werben, dab Wilfon mieber: 

tonnte der Verband in jeiner lekten | —2— 

Verſammlung am Samitag bereis nominirt werben. — 

60 Mitglieder verzeichnen, und diel Der Kampf um den Ort der Kon; 


Ave.; 


Fred Giles, 3228 Walnut 


Nicht der Feinheit halber allerdings, ſon— 
dern wegen der Sicherheit. 

Eine unangenehme Ueberraſchung 
harrte heute Morgen des Beſihers der 
Ellenwaarenhandlung 3409 W. 26. 
Straße, G. Lurie, als er ſeinen Laden 
öffnete. Einbrecher, die während der 


ng 


erlangt, hatten den Kaflenichrant ge: 
jprengt und jich mit deffen Inhalt 
ven $215 entfernt. Um fte.ne fFinger: 
abdrücke zurückzulaſſen, hatten die 
Herren anfceinend Handfchuhe bei 
der Arbeit getragen. Ein Paar fehr 
beihmußte Glacehandſchuhe wurde 
von ihnen vor dem geſprengten Geld— 
ſchrank zurückgelaſſen. 
— — — — 


Bandalentat 


Fünf Männer drangen heute Nad- 
mittag in die Wohnung ber 54 $ahre 
‚alten Frau Toby Sumpion, Nr. 6170 
|S. Aberdeen Etr., ein, jchlugen bie 
Frau zu Beben und zeritörten bann 


— 
= 


od 
Ss 


>-2»- ..-..— 
Der fommende dem. NRationals 
Tonpent, 


— — — 


Aur Nahahmung! 


Begeifterung, welde die Teilnehmer ! * 
egenuterung ci vice eilnebmer | ıllas, Ier., St. Louis und Chi— 
gerung der Mitgliederzahl bis 788% 
I meifte Ausficht darauf hat, die Kon— 
Mit Iebhaften Beifall 
ee Zleine Kriegsnachrichten 
Mitglied des Propaganda-Aus- 3 eine Kriegsna Wr J £ 
bundes, und Waldemar E, Eicthoff) Badiih. Prinz beim Könia von Schweden. 
Berlin, 16. Nov. Die Uebrrfeeif.se 


Neuigfeitsagentur * kündigt bzut: an, 
dab der Prinz Mar von Baden in 


gr ıpention lieat, wie mitgeteilt, zmifchen 
erfüllte, Yäht eine beträchtliche Stei-|” 
„nen, welche diefer drei Städte bie 

bember, mit Gicherbeit 

wurden Die| 
Soergel, von Independence, Ind., 
fhuiies des 
Beamte des Verbandes wurden er 


mählt: 9. C. Niue, Bräfident; Nohn 
Brems, Wizepräfident ; R. ©. 
Lirp, Schriftführer; John G. Kratfi, 


Schatzmeiſter. 


15. 
Salt des Königs Guſiav von Schwe— 
den jein wird. 


Stemlih üscriläfiine Formalität. 


Acht Geſaworene. 


'tildare Abe, Garret Bos, 1015 Eait! 


Nacht dur ein Hinterfenfier Eingang: 


Stodholm eingetroffen ift, mo er ber, 


* 


Sergel will Aldermen erſuchen, auch 
ſeine Amtsführung zu prüfen. 


Tylveſterfeier bedroht. 


IM nor angeblih entichlsiien, Polizei: 
ſtunde strikt -durdızmiüuren und iyeier 
bis drei Uhr Wioraens niwt zu geltat: 
ten. — Farwell suseriichtlid, 


.—— - . 


| 
’ 
i 
| 
i 


Gtabtjhagmeifter Charles H. Ser- 
'gel wıll ven „adıcatiuyen Finanzaus⸗ 
IWUuB erjumen, Die umierjuwung, ob 


iz | yemund bei ber Huweijung ver nübdti: 


Imen Weider an vie eınzenen Bunten 
‚een Sunitiiien gemau;t hat, audy auf 
jeine Umtsyügrung auszude,nen. Die 
unterſuchung wiro auf Grund eines 
Antrags des jtactilyen Jcammerers 
|borgenonmen, der ſich dazu durch wie— 
\beryoli aujgetauite Werinyte, yenand 
habe bei der Zuweiſurg ſtadtiſcher 
Geider an die enzemen Santen etwas 
ſür ſich herausgeſchlagen, veranlaßt 
geſehen hat. Xammerer piles Anicag 
veziegt Jim nur aur die Amtsjührung 
frugerer otabtichafmeis er. 

| Ts Arbeitsloienprosiem. 

Der von Vlanor Thompisn ernannte 
Bürgeraus;wug unter 
von „ames Simpſon, Präſident 
ar chau Fieid & Co. trat 


ven 
heute 


Leitag im Amtslotal ayor Thomp⸗ 
ſons zuſammen, um Pläne für Vor⸗ 


'tehrungen gegen Arbeitsiorigteit im 
‚beoor.ehenten winter zu velprechen. 
Frau Louiſe Däborn Rome, die Zeite- 
rin ber Abtei.ung für offent iche Wohl: 
‚ahrt, hat den ausihug eriuwt, Ni 
:» eiden archen Firmen zusdersend.n, 
bei der Anfteilung ven Arbeitsfräiten 
jich der Wermitterung ihrer Aoteilung 
zu bedienen. Wanor Zbompjon hatte 
zu dez zeitung aud Paftor Kohn,tone 
Winers aelaben, det, mie er ertlarte, 
mit den einfchlägigen Problemen bejier 
vertraut jei mie irgeı.d ein anderer 
Yıann im Lande. Was die Pläne der 
Frau Rome anlangt, 
Wianor, fie beabjicjtige im bevorite- 
benden Winter Gutes inrgroßem Stil 
zu tun. 

Die Zunahme von Verbrechen, die 
‚der geitrige erjte falte Tag mit ficy ge: 
bracht hat, ift nach der Erklärung Po- 
lizeichef Healeys nicht außergewöhnlich 
für die Jahreszeit. Sie war auf das 
talte Wetter zurüchzuführen. 

Keine Ausnahme für Sylveſterfeier. 

Wie heute aus guter Quelle verlau— 
‚tete, wind aus der üblichen Neujahrs 
Seziv. Syivefierfeier diefes Jahr nichts 
Imwerben. in früheren Jahren gejiat 
tete die Stadtperivaltung gewöhnlich 
dad Dffenbalten der Rejtaurants im 
Gefchäftspiertel bis drei llhr Mor: 
gend. Dazu wird, wie heute von qut- 


unterrichteter Seite verlautete, Mayor | 


Ihompfon diefes Jahr feine Einw.l> 
ligung nicht geben, vielmehr wird an- 
aeblich die Polizeiliunde prompt en: 
gehalten werben. Das heit: Wirt: 
Ihaften und Reftaurants werden wie 
geivöhnlich um ein Uhr fchließen müf- 
fen. 

Der Geichäftsreformer Arthur Bur: 
naae Farwell erklärte heute, er ſei 
üiberzeugt davon, da Mayor Thomp- 
fon Die von der „Lam and Drber 
League“ ſchon ſeit Jahren betämpfte 
„lafterhafte und den auten Nuf ber 
Stadt fchädiaende“ Art und Weife, 
mwie in hiefigen Hoteld und Speife 
mwirtichaften der Anbruch des neuen 
'Xabres begangen zu merben pflege, 
nicht dulden werde. Anfcheinend bat 
Manor Thompfon den Hebern bom 
Schlage Fyarmwells bereit3 ein berarti- 
ges Verfprechen aeaeben, und ibnen 
zegenüber wenigſtens scheint er Ver— 
'fprehungen aud zu balten. 
| Nnteriudiungen im Rathaus. 
| Die Etabtvermaltung hat midts 
|gegen bie Unterfuchung der Amtsfüo 
runa der einzelnen VBerwaltungsab 
teilungen, doc; muß fie von Perfonen 
borgenemmen werben, bie bazu ein 
Rett haben. Das war die Antwort, 
die Mayor IThompion heute auf bıe 
Frage aab, ob er die Meigering ber 
Adteilu 
ausſchüſſen Auskunft zu geben, billige. 
Mehrere der von ihm ernannten Ab 
teilungsvorſtände. darunter Präſident 
Coffin von der Zivildienſtlommiſſion, 


dem oryiß | 


fo ertlärte ber| 


ngsporf.ände, den Stadtrats: | 


Be 
Schute in nah Arie 

Nah einem Streit mit feiner frau er» 
ihoh fih Anton Kalanfausfi. 


ı Nachdem er einen Mortmwecfel mit 
feiner Gattin gehabt, erfhoh ih heute 
'in feiner Wohnung Nr. 3204 Emecald 
Ave. der Söjührige Anton Kalan— 
tausti. Er wurde von feiner rau, 
als fie von einem Ausgang heimlehrte, 
Itet auf dem Fubschen des Badezim— 
mer3 liegend aujgefunden. 

| Der Mijährige Gilbert Ecderims 
wurde heute in feinem Zimmer im 


ven. 


\Haufe Nr. 7466 Sid Chicago Ave. 
‚an Gas erftidt aujgefunden, und an⸗ 
liegt ein Selbſtmord vor. 
Wie die Polizei in Erfahrung gebracht 


ſcheinend 


hat, hatte Ecderiws geſſern mit ſeiner 
Angebetelen, Frl. - Carrie Nielſen, 
einen beitigen Streit, der damit en- 
dete, dab da3 junge Mädchen idin den 
Laufpa® gab. Dies nahm er fi an- 
Iheinend derart zu Herzen, daf er be- 
Ihloß, feinem Leben ein Ende zu 
maden. 

Ebenfalld weil er mit feiner Liebiten 
einen Etreit butte, verfchluite der 18: 
jährige Morris Karasty, Nr. 708 
Marmell Straße, Arfenit, wurde aber 
aleih darauf von feinen Eltern, die 
durd) fein Stöhnen aufmertjam wur: 
den, aejunden und nach dem County: 
hofpital überführt, wo 23 den Aerzten 


* 
>» 


|durh Anmendung der Magenpumpe 
'gelang, ibn wieder auker Gefahr zu‘ 


bringen, 
m— a  — 


U.fideses Bilaiter 


Ninen"auien von Autobanditen 


ausgepiändert. 

| Auf dem Heimmege beariffen, halte 
‚geitern Udend Hans Rigenhaufen, Nr. 
3956 Broadivay, die Luie „seNvwvitee 
und Elart Straße erreist, alä er von 
einem von bier Männern benutten 
Kraftivagen überholt wurde. Dicht 
bor ihm hielt der Wagen. mei ber 
\niafjen fliegen aus, zogen R.volver, 
jeßten Diele dem einfamen Wanderer 
auf die Bruft, zwanaen ihn, die Arme 
hbo@guftreden und nahmen ihm dann 
‘feine Baarichaft im Betrage von $4 
ab. Die Täter und ihre Spiehgelel- 
len entlamen und haben fin bisher ih- 
rer Verhaftung zu entziehen gewunt. 

Im Lincoln Part, in der Nähe ber 
Polizeimache, wurde heute zu früder 
Morgenjtunde E. %. Yunter, Nr.6005 
\Hoetler Üpe., Pittäbura, Pa, bon 
einem bewajineten Wegelagerer über: 
fallen und um feine Baarfchaft im 
Betrage von $50 erleichtert. 

Vor dem Haufe Nr. 1741 Berteau 
ve. fiel H. PB. Sell, Nr. 4206 N. 
IHermitage YUpe., unter die Räuber. Er 
bat $7 in Baar und eine goldene Stra= 
wattennadel eingebüßt. 

Ein Dieb zertrümmerte in voriger 
Nacht das Schaufenſter der von Adolf 
Großmann betriebenen 
renhandlung, Nr. 544 Wells Straße, 
und ſtahl drei „Sweaters“. Cr bat 
ſich und die Beute in Sicherheit ge— 
bracht. 


Huns 


+ Nohn Whimble, 45 Jahre alt, 
‚unbeiannten Wohnortes, starb heute 
im Si) Chicago Holpital an einem 
Scädelbrucd, den er geitern erlitt, als 


‚er einem Futrmann der Bla Biau: | 
erei behilflich war, vor der Wirtfchaft ' 


Nr. 3513 Baltimore Ave. Bierfäifer 
abzuladen. Er alitt mit einem der 
fchweren ;fälfer aus, 
| * Beim Aufipringen auf einen Gü 
teraug glirt heute im Grand Zentrai 
babnbotf der 1Tjäbrige Neuen Smith 
aus Edgemwaier, Uts., aus und fiel bor 
eine Lofomotive der Bere Margneite: 
Bahn, die ihn überfuhr. Der Unglüd: 
be erlitt einen Zchädelbruch ind mırrde 


x 


It 


nadı dem ©r. Yulas Hoipttal überführt. | 


Sein Auflommen it fraglich. 
* Teer 31jährige 
tert, 3118 

ute vor dem Hauſe Nr. 1346 S. State 

tr., als jein Wagen über eine j "ad 
hatte Bflaiteritelle fuhr, bon seinem 

is und erlitt einen Schädelbruch. Er 
wurde nach dem Lukas Hoſpital ge 
ichaffi. 


Henrh 
Nurate 


Fuhrmann 
Dalited <rr,, 


8. 
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is 


‚Endet Underdanlihteit 


ir Nagenfomeren 
| ia fünf Minuten 


„Pape's Diayeyiin“ bringt Franke, 
janre, galige Mägen in fanf 
Minuten in Ordnung. 


’ 


| Gebt nad ber Uhr! 
nuien werben alle Magenbeſchwerden 
verichivunten fein. Steine Unverbau- 


Schnittmwaa: | 


in fünf Mi: | 


Morgen wird jedenfalls da8 Seuaenver- 
hör im Halpinproscek beainnen können. 
Aller Borausiiht nah wird mor 
gen mt dem Zeugenverhör im Pro 
gegen den der Verjchtwörung | 


D 
* Es läßt ſich noch nicht erken⸗ 

>» {ro RR > J ! 

ramiten Verfammlung, am 27. 
erivarten. | : 
"0. bention zu befommen. 
Anipraden der Serren Robert 2, 
l 

Dentiben National: | 

bon Chicago aufgenommen. ls! 

| 

| 

| 

I 

| 

| 

j 
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zeſſe 
und der Annahme von Beſtechungs— 
geldern angeklagten ehemaligen Chef 
der Detektives, Kapt. John Halpin 
begonnen werden. Soweit ſind bis 
jetzt ſeitens der Staatsanwaltſchaft 
und der Verteidigung acht Geſchwo— 
rene endgiltig angenommen worden. 
Die 'chlenden bier hoffen beide Sei 
ten b15 morgen Vormittag gefunden 
zu haben, Die als Geſchworenen ge— 
tadenen Pürger mütifen nicht allein! 
die Verficherung geben, daß ſie ſich 
mgeaditer des Leiens von Zeitungs- | 
berichten über den Salpinfall # 
Sorurteil geblidet haben, fie mitien | 
aud) ein Fleines Eramen hinsichtlich! 
der in dem Prozch vorkommenden 
juriſtiſchen Schlagwörter beſtehen. 
So verlangen die Anwälte Erklärung 
der Worte: „Fallacious“, „ierele: ! 
vent“, fancıful fuppofition“, „jeru- 
finize“, „remote conjections“, „hnpo- 
thefis" und anderer ichöner Aus-! 
drücke. Natürlich jttolvert die Sälfte! 
der Gelabenen über bicfe Ausdriie 
und muß dann abgelehnt werden. ! 
Der Aniff wird auch beionders dann 
angewandt, wenn ein zum Seichwore: | 
nendienit Geladener der einen oder! 
der anderen Seite aus irgend einem! 
Grunde nicht genchm ijt. Die Namen 
der bis jebt enbailtig anaenommenen 
Geſchworenen jind: 


In 
ii 
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Agentur heute mitteilt. 


Waſhington, D. C., 15. Nob. Prä⸗ 
ſident Wilſon vertündete heute formell 
die Neutralität der Ver. Staaten im 
Kriege Großbritanniens, Italiens und 
iens gegen Bulgarien. Rußland 
iſt in der Froklamation nicht erwähnt. 


erh 


Lin 


Kobeifenproduftion ſtieg. 
Berlin, 16. Nov. Eine neue Sieige- 


|tung in ber deutichen Roheiſenproduk— 
‚tion ift mähreno des Oltobers einge- 


treten, iwie die überjesifche Neuigkeits- 
Die Produf: 
ttcn jtieg von 1,034,124 Ionnen im 


| Eeptember auf 1,076,343 Tonnen im 
‚ Dftober. 
— ——— —h — — | 1.7 VE EEE 


et 


> 


kein 3 


fältungen verſucht dies 


· P — 


Holt ein kleines Packet von „Ham— 
burger Breaſt Tea“, oder wie wir 
Deulſche ſagen, „Hamburger Bruſttee“, 
von Eurer Apothele. Nehmt einen 
Teelöffel von dem Tee, gießt eine Taſſe 
voll kochendes Waſſer darauf, ſiebt ihn 


und trinkt eine Taſſe zu irgend einer 
Es iſt die wirkſamſte Weiſe, 


Zeit. 
eine Erkältung zu vertreiben und 
Grippe zu heilen, denn die Poren wer— 
den dadurch geöffnet und vermindern 
die Zuſammenziehung. Befördert auch 
den Stuhlgang und beſeitigt ſo eine 
Erfältung ſofort. 

Er iſt wohlfeil und vollſtändig vege⸗ 
tabiliſch. alſo unſchädlich. 


ee 


baben den Aldermen diefes Necht zu lihkheit, Sodbrennen, Säure oder 
Unterſuchungen abgeſprochen. Per: Aufhopen von.Gafen oder Yuf...gen 
fonen, bie kein Net dazu hätten, ji Don umberbauien peilen, Tem 
geliatten, linterfuchungen vorzuneh: Schvinbelgerüihl, teine Auſgedunſen⸗ 
men, hieße die Zeit der Abteilungsvor heit, dein ſchlechter Atem oder Kebf⸗ 
ſtände vergeuden. — u u. — 
Der ſtadträtliche Schulausſchuſ be— — syn 
|fchloß Beute, bie von Ald. Merriamt be: — ine 
antragte Unterfuhung der Deteftive . 

ıbüros aufzufßieben und zufammen 


E3 it das ficerite, fehnellj.e uud zu: 

: : — gr berläjfichte Mittel in der ganzen Welt 
‚mit einer allgemeinen Unterſuchung 
der Polizei voszumehmen. Zu lekterer | 


und dabei it e3 vollftänd:a harmlos. 
Toll Staatsanwalt Hoyne und ber 


Milionen von Mä:.nern und 
— und der Frauen eſſen jeht ihre Leibgerichte 

Polizeichef geladen werden. Sie wird ? 

jedenfalls nächſte Woche beginnen. 


—* 


zu 


a 


er 
m 


we 
3 in 


⸗ 


t 


m 


iss 


har 
ve 


cöne Furcht — fie milfen, Pape 
I Dianefin mwirb ihnen jede Magen: 
beichtverben er:patren. 
* Ein don George E. Sim, 1903| PBiite, holt Eud), 

W, North Ave., gelenftes Laitiubr: willen, eine arche 
iwerf jtie heute vor dem Hanie Nr.) S@aitel, von Pape Diapepfin aus 
13640 Milwaufee Ave. mit einem irgend cmer Apstieie und Bringt 
Straßenbahnwagen zuſammen. Wäh- Euren Magen in Ordzung. Verbarct 
rend dieſer faſt gänelich unbeſ ädigt nicht in Euren lidenden Zuſtande — 
blieb, ſtürzte Hinn von ſeinem Sit das Leden ig zu lurz — Ihr weitt 
und wurde mit ſchweren Verletzungen M-&t lange bizr, drum macht Euch 
aufgehoben. Sein Begleiter, M. Tal- Euten Auſchthalt angenehm. Ebb. 
lon, Nr. 1699 N. Honne Ave., kam — — 
dagegen mit ungefährlichen Quetſch | daran, ohne Furcht, daß Euer Mag 
wunden davon. sebzllieren toied. a 
_ Pares Diapepfin gehör 
| Euer Heim. 

nomilie eimas geniehen, was ihm nit 
befonmt, c tellie er einen Unfall 
bon Unvberdaulichteit, Dyspep ia, Ga— 
ſtritis oder Magenbeſchwerden wäh— 
rend des Tages oeder in der Nacht be— 


—ñ ñ ⸗ 
um Euer ſelbſt 
Fünfzig Cent 


a9 
Pe 


.. 


t fomwtefo in 
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Sollte jemand von Eurer 


— Aus Rom wird gemelbet, dak 
fh wieder ein heitines Erdbeben zu 
Aerzano, Ytalien, ereignete (das les 
ten Januar durch ein Erbbeben faaui 
Iimie ganz zeritört murbe.) Auf bie 
Erverfhitterung folgte ein Wolten- , tommen, fo it e3 anaebrast, ikm bas 
brud. .Bebeutender Schaden wurde am ſchnellſſen und ſicherſten wirlende 
verurſacht, doch iſt, ſoweit belannt, Heil ittel, das man lennt, zu verab⸗ 
Niemand umaetommen zeichen, 


‘ 
* 
der 


Migen reguliert. | 


mas hr gerne mit, und erjreut Eur) | 


Ryeiniier Bere, 


freier feines filbernen Aubiläums. — Schr 
reihualtines Untersaltungsprogramimn. 
Zu einer der [chönften }zeitlichke.ten, 
|tie nit blos der Ynheiniiye Were, | 
|jonsern au) andere deuiſhe Geſeil⸗ 
|1yajten jet langer Seit augeyaiten 
yaven, gejtaitete Iuy Die geurige ıyeier 
'jeined Zojuhrigen de.eyens ın Der! 
‚wordjeite zumgaue Lirjprünglich| 
ſoute das Feit an einem Scnniag une, 
des Bubders ſtattſenden, ader es 
wurde des Sonntag⸗zwaͤnges wegen 
auf gejicrn berjgceoen. WayrenDd junit | 
bei auen gejeuigen Veranjtautungen 
der Sthenlänuer unveriwüjtiigger „Yu | 
mor das ;yeid bebsuptet, heri,chte ges | 
‚Tiern'eıme etwas ern.ere Stimmung; 
e3 gelangte aber auch) ei.. jehr geviege: | 
ne3 Programm zuc Durd),uyruig, | 
beitegend aus gejangligen Darbietuns | 
gen von drei ber beiannte en deui,chen 
Wejangvereine, vorzügligen Orw,e er: | 
‚bortrügen, einem Wejangsjolo und 
Seven. Von komiſchen Vorträgen war 
ganz abgeſehen worden. Die Feier 
wurde mit dem vom Orcheſter unter 
Partin Ballmanns Lettung geſpielten 
Jubiläumsmarſch von Meyerdeer und 
der Feſtouverture von Lachner eröffnet, 
worcuf von allen Anweſenden „Strömt 
herbei, ihr Völlerſchaaren“ gemein— 
ſchaſtlich geſungen wurde. Darauf 
betraten die Gunger des „Junger 
Männerchor” die Bühne und trugen 
unter Hans Biedermunn? Leitung 
menere Licder vortrefflich vor. Spä— 
\ter erniete., die Liedertajel Vorwärts, ' 
dirigirt von Herrn Wilhelm Middels 
Ifchuite, und der Eenejelder Lieberzi 
franz, dirigirt von Herrn Karl Reck— 
6, ebenfaug viel Ehre für ihre Ge=! 
‚fangevorträge. Ein brm Mitglied 
Theodor Bons verfaßier und von 
Herrn Henn Bungarg borgeiragener 
‚yeliprolog aereichte beiden Herren zur 
Ehre und wurde vom Rublitum mit | 
Beifall bedarkt. | 
Eine fehr bemertensmwerte Handlung | 
ivcar die leberreihung von Ehrendiplos 
men jfeitens des !yräjidenien John 
Gremer an die vier Wründer, die Hit: 
ven Schaun Dorn, Ferdinand Kublen, 
Wildelm ynündh und Johann Steller, 
die dem Rbeiniid,en Verein in den 25 
‘Jahren ununterorow,en angehört yaben. 
Zämmtlid;e im Saale anwejenden 
Sänger verfammelten fih dazu auf 
der Bühne, und nachhd:m der langjäb: | 
Iriae und fähige Präfident John Ere= 
mer in einer gediegenen Anipiache d.n 
Werdegang des Vereins veranſchau— 
licht, und den vier Herren beſondere 
Anerlennung gezollt hatte, trug der 
Maſſenchor das Lied „Das iſt der 
Tag des Herrn“ vor. Sodann hielt 
der frühere Richter M. F. Girten die 
eigentliche Feſtrede, 


in der er den 

Rheinländern großes Lob zollte, daß 
ſie ihre heimatlichen Gebräuche, mie 
ja die deutfchen im Allgemeinen üder- 
haupt, in jo jchöner Weife auch bier F 
aufrecht erhalten. Er forderte fie auf, | 
auch jernerhin den Rampf gegen Ena: 
|herzigfeit und Heuchelei niht aufzus 
geben, und fo treu und fejt zufammen- 
zuftehen, wie die beutfchen Stammes- 
genoffen brüben in Europa in ber ge 
genmärtigen großen Krieazeit. Eine 
ber Ichten Nummern des Programmd 
war ein Gefangsjclo des au.gezeib- Mi 
neten Baritonijten Jojeph Keller, und 
nachdem Las Drchefter den Mari 
|„&eneralfeldmarfhall Hindenbura“, 
‚eine Kompofition Martin Ballmannz, 
\fchne'dig vorgetragen hatte, wurde 
Izum Schluß von allen Antwelenten 
„Die Macht am Rhein“ mit großem 
| Enthufiasmus gelungen. 

Dem Yubiläumsausfhuß gehörten 
die Herren Kohn Cremer, Bor: 
2. Vorliker; F. 
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es die bejite Brotbeitr 


Salls Sie nicht 


OD 


AÜRSFHLSFZRREFSHSTERTERRTEEERNE AREA 


U EEBARAnSJHERAEL TUN ER. 


Die 


in Ihrem Seim gebrauchen, 
antilie einen wirflichen 
frisdiqung bei jeder Mahlzeit 
Dasjeibe feine Aroma — 
ſchmack; die Würze 
reinen geſunden Appetit 
mittel eigen. 


20 
u» 


Geld pcompi zurüd. 


Gebuttert 
von 
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Bonds und Nftien 
Nftienfapiial der Federal 

Bank of Chicand...... 
Banf-Cigentum ........ 


leberzogen 
Baar: und Sicjst- 


7. 
PR) 


echſel 


.......>+ 


Ueberſchuß 
Unverteilte Profite.. 


Einlagen 


nen oh r 


lan 
fiber; H. Schneider, 2. 
X. Schröder, .Schriftführer; Louis 
Müller, 2. Schriftführer; Ferd. Kuh: 
Ifen, Schahmeifter. Ahnen jtanden in 
den verfchiedenen Unterausſchüſſen 
hilfreich zur Eeite die Herren Peter 
'Fifcher, Yatob Schönen, Peter Seyl, 
Mathias Nadenau, Gerhard Thome, 
Mathias Blefins, Frant Weih, Mich. 
Büden, Rudolph Ende, Heinrich Bun- 
\cark, John Reinte, Frig Gcobel, John 
Seller, Theodor Zon?, Wildelm 
Münd, Nofef Gerard, Geo, Eifer, 
Schn Dorn fen., Peter Klein, John 
Hefner, Matbias Bisdorf, Wilheim 
Höller, Heinrih Wegener, Guftao 
 Gillmann, Philip Hanus, 


| 


* Bea 
Charles GG. Tawes ......... 

E. 5. nannten 
wiliam T. Aobotr........ ...i 
Kaiter 9. Wilion..oo.....0... Bist 
Willtam R. Ta wves... ii rd 
J. E. Lindanıit 

Landon 6, Woie 

William GC, wouf 

—————— 
Freb B. Woodland. ..........Vi 


2 3 WERE one r 


Präſiden 
Prouſfiden 
Rriden 
PDnoen 
bräütident 


Präſider 


n 
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uly 


| ten Etaaten, die alle eine 
nur 4 bi3 6 Kup haben, To 
Illinoiſer Waſſerweg mit Recht ein 


Daß eine Tiefe von 8 


>» - —-- 
a Sachseritändise Qeuenit ab! D 
Der Tiefwaſſerweg. Sachrerſtändige Zeugniß ablegen. Der 
Nedner ſchloß mit dem Wunſche, daf 
der Plan bedingungsloſe Zuſtimmung 
finden möge. 


— — 1 
Deffentliche Beſprechung des Planes im 
Bundesgebäude. 

Auf Anordnung Nriegsmini- 
ſters ſindet zur Zeit im Bundesgebäude 
unter Vorſig von Col. W. V. Judſon, 
Bundesoberingenieur, eine öffſentliche 
Beſprechung des geplanten Tieſwaſſer 
veges von den Seen zum Golf ſiatt, 
ſoweit der Staat Illinois dabei betei— 
ligt iſt. Der Plan, von großer Megr-: 
heit „ar 


des 
und YBundesbeamie, befannte Büra 

und Verireter von Städten und Han- 
delskörverſchaſten u. a. 
Gardner, Vorſiber des Waſſerwege 
ausſchuſſes der Chicago Aſſociation 
of Commerce, William C. Barber, 
ürgermeiſter von oliei, DMeil 

t der Wählerfchajt des wtaates aut» Broiwne von Oltawa, der 
geheizen und von der Gtaatälegiälatur georhnete Charles E. Fuller und W. 
in Geiebesjorm aebradit, bedarf der $. Spicer, Bürgermeilter von Mar: 
Zuſt mmung des Bundesoberingenieurs ſeilles, Ill. 
und des Jriegsminizerd. Ehe dieſe — 
Beamlen ihre Entſcheidung abgeden, Nückſichtslos 
fol in öfientlicher Berpreuung Für) 
und Wuider erivogen werben, worauf 
Col. udjcn dem Krieggminijter eine 
Empiehlung im einen oder anderen 
Einne mayen wird. Dann wird die 
Sau e der fyluß- und Hafendehürde zu: 
sehen, ö 

Die Eröffnungsanfprade hielt heute 
Anwalt Wietyeis ven der Jlinoijer 
Waſſerweg-Rommiſſien. Er wies, den 
Plan beſürwortend, u. a. auf die große 
Bevölkerunaszunahme, die Ueberbür—⸗ 
dung der Eiſenbahnen und den Man— 
gel an Güterwagen hin, Tatſachen, 
welche den Waſſerweg zu einer Not⸗ 
wendigkeit für den Handelsderleht tar nit dem Tode. 

machen. An tem Zane jeien jehzehn| Gin von dem 24 Nahre alten OS- 
Staaten am Miffiifippi und den gro= far Harz, Nr. 2022 Sheffield Ave,, 
ben Seen unmittelbar intereſſirt, be⸗ benutztes Motorcnele stieg an Shef- 
fenters au Chicago mit feinem gro= field Ave, und Addifon Str. mit 
\fen Handel. Anwalt MatHeis Es30g | cinem von Georg Groll, Nr. 2039 
Ias fodann auf die Wafjerwege de | Drchard Str., bedienten Kraftwagen 


Der, 


— 
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Senn Nelion wird ginber Kahrläfiigkeit 
besichtigt. 


wurde geitern der 32jährige Srving 


9 


von einem von Henry Nelſon bedien— 


geblid fahrläfiige Wagenführer jck- 
mern, die Fahrt fort, wurde 


Wade an der Sheffield Ave, einge- 
loht. Der Verunglüdte, der einen 
Schödelbrud und innerlich VBerlegun- 
en erlitt, ringt im Paſſavanthoſpi— 


Rheins und der Rhone, fowie auf-bie' zr.jammen. Der Radler flog aus dem 


MARGARINE 


.e N — — 
feinſte Brotbeſtreichung 
— — — — — — 
verſager 
Genuß. 
derſelbe 
und Befriedigung wie einem 
anregenden Nahrungs— 
Holen Sie ſich Ihr Packet heute! 
„Good Luck“ wird garantirt 
Wenn nicht befriedigt, gibt Ihnen Ihr Grocer das 


Jahn F. J3lke Gompany, Cricaso 


Bro BESTERTEHTELRRTENEHATHERRLUGSENERNHENTERTRRTTER GANG AHNEN, 


....:.. 00.» 


R 


Anderes Grundeigentum im Beſitz 


Reſer virt für Steuern und 


n;gen. Nm Wlerianerhofpital, mo 


Iiefmafjertveg genannt werden dürfe. | 
Fuß für alle 
Zwecke genügen würde, dafür würden 


Der Verhandlung wohnien Staais— — 
8 
— 


wieder einzuſetzen. 


Vi. NR. 


An Ravenswood und Leland Ave. 
Wlaitonf Mr > ı Mm art 4er | 
Neitenfamp, Ver. GIS N. Clark Str., | * — 

* . ‚fauf von Zigarren und al.o’o fiein 


> * ı Getränten 3 ſtalte— auf db 2 
ten Siraftwagen überfahren. Der an  Getränten zu geftaiten, auf den fom 


| 
te, ohne fid) um das Opfer zu befüm- | 
aber! 
fnäter ermittelt, verhaftet und in der | 


verfchiebenen Kanäle in den Bereinias' Sattel und erlitt fchivere Verlesun- 


Millionen von Heimen 


WERE EITERELTEISTIEETETETEEERTTEER ⏑ — ERREERE BEREEE 
— wird nur „Good Lid“ jervirt, Gebraucht, weil 


eihung it; umd weil &8 


die hohen Lebens-Unterhaltskoſten ermäßigen hifft. 
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Sie Ihrer 
Wird mit Be— 
Immer 


aie Ge— 


genoſſen. 
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zu befriedigen. 
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Central Trust Company 
of Hlinois 


125 Welt Monroe Strasse. Chicago 
Bericht über den Stand beim Geihräftsbegine am 11. Nov. 1915. 


— 
Beſtände 
Bi: nie 


N 


Darlehen auf Grumdeigentunt.. 


.516,515,865.16 
11,955,494.06 
1,379,679.41 
9,026,431.98 


. 
.. 
. 


* 


eſerve 
165,900. 00 
775,000. 00 
80,558.67 
336.63 
14,806,869.79 


— — — — — — — 


855,005,235. 10 


—4——4—4 


— 22—24 


se... 


Derbindlicykeilen 


Aitienfapital 22-222 :0.2.0000r.:8 4,500,000.00 


.„».0.98 


1,090,000,.00 
438,719,95 
167,467.18 


.....» 


Zinfen 


zieren 48,899,047.97 


EEE —— ER. 


$55,005,235.10 


mie. 


Mr 
iz 


Wm. Gates. ⏑⏑⏑⏑⏑ Hilfs·Kaſſirer 
Ino W. Thmas... Hıllanal;irer 
, parıy R. Moore Hil Naſſirer 
Addiſon Corntau ......... Hilf2sflattirer 
Loward S. Famp. .. .... Hilfs Kanirer 
J. H. Muſſon HilisKafſirer 
ntbert & Mang 4 Seirelãr 
Gillam ©. CV... 1i3-Criretür 
Ai 8. Vodholdt. ..n..... .Milig:Zceiretär 
Sohn 2%. Vehnkard ...Hilis-Truftpeamter 
Storno NR. Steere......... Nachlak-Yeamter 
Robt. H. B Auditor 


er 
Aufnahme fand, befürchtet man, daß 
ihm das rechte Bein wird abgenon— 
men werden müſſen. 
—— + + —— 


2öird wieder angeftellt 


Hilfsgeneralpoftmeifter Daniel E& 
Hoper bat Leute von Wafhington aus 
den telegraphiichen Befehl aegeden, 
Ceorge Burkitt ſofort in feine Stelle 
Hilfspoſtmeiſter von Winnetka 
Präſident Wilſon 
hatte dieſe Welſung gegeben. 

war bekanntlich entlaſſen 
worden, weil er geäußert hatte, ber 
Präſident hätte mit ſeiner Verloburg 
nach dem Tode feiner Gattin etwas 
länger warten können. Der Präſi— 


ſelbſt 


Q43 
durtitt 


dent ſoll ſehr ungehalten ſein über *e 


Taktloſigkeit des 
Winnetka, Kloepfer, 


Poſtmeiſlers von 
und des Hilfs—⸗ 


generalpoſtmeiſters Roper, der Kloeb⸗ 


fers Handlungen gutgeheißen hatte. 
— — — 


Kurz nnd nen. 


* Yundesrichter Carpenter Hat heute 
die Verhandlung über den Antrag, 
Stankwirten an Scnntagen den Br» 


menten Dienstag feitgejegt. 
en ne 
Abführmiltel nötig? 
| Helft 
dem tragen Bujtand mit fiterem begetias 
|biltifhen Heilmittel, das jich des öffents 


lichen Vertrauens jeit über 60 Kabren 
ı erfreut. 
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erfanf von irnend einer Urınel in 
en Vertanit "In Segeyizia, 106, 
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| Nehmt feine getvaltiamen Tropen. 


ver 
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Abendpost 
täglich, ausgenommen Sonnlags 


„Abınbpoft“ » Gebäude 
an 225 W. Washington Str 
Hoirben Fitid Ave. und Frontliin‘Str. 
- - * ILLINOIS 
sphon: Main 1498, 


— — 


RE 1 


u u unge 


* —— — — Ban Sn SE a te ren 
Siegen ber & e. tb ver bein | nen Birwin, ng ded Rechtbewwußtfeins, 
Einfluß, den biefe auf feine Verbün- | unter dem große Städte heutzutage 
beten machen mögen. Das erhellt aus | ohnehin don über alle Mafen zu lei- 
all den andern Reben, die im Parlas | den haben. E3 wäre an der Zeit, ber 
ment gehalten wurden, beziv. derAuf- | Zmwitterftelung der ftädtifchen Beam: 
nahme und dem Kommentar, bie bie | ten ein baldige® Ende zu bereiten. 
riedensrebe Irevelyans fand. Die) Glaubt bie Legislatur die ftädt.fche 
‚äußerft maßpollen und vorfichtigen | Bevölferung zu ihrem Heil in ihrer 


allaemet: 


, traln 


\fah in der Praris aemilbert. 


en | Auslaffungen diefes Liberalen mur- | Handblungsjreiheit befchränten zu müj- 


rg den bon dem Kolonialminifter Bonar | fen, dann foll fie jelbjt auch die nötigen 


un ben Er ano Zar als „Schäblich“ — mischievous | Beamten 


u "| 


F a8 Second Class Matter September Mh, 
Wat ihe Post Office at Chicazo Illinois. undes 
et ol March 3d. 1870 


 Bur nihts merfen Iafien! 


Raum beachtet, als er das Haus 
Detzat, nur von wenigen feiner Anhän- 


. ga beifällig begrüßt, als er fich erhob 


d das Wort ergriff, jchlo& Winfton 
urchill, der frühere erjte Lord der 


— bezeichnet umd 
nannte man jede 
|die Möglichteit eines baldigen Frie— 
\denzfchluffes anzufpielen jchien oder 


als Zweifel in den endlichen Sieg der|fich von ihnen einen Maultorb auf: | bradit. 


lalliitten Waffen gebeutet werben 
|fonnte. England glaubt jegt mehr al? 
je, feiten Entihluß und Siegeszuver⸗ 
(ficht zeigen zu müflen, mweil es in 


für Durdführung 


2 


ung ift.. Exft in zweiter Linie 
fommt bie 2 rung des Verurteilten 
durch die Strafverbüßung als Zwec 
ber Strafe in tage. Die im Straf: 
gefegbuche vorgejehenen Strafen find 
fo hoch, dak jie nicht mehr im Ein— 
Hange mit dem jeßigen Rechtsempjin- 
ben jtehen. Sie werben deshalb viel- 
Der 
Offiziersrichter, der felbit die Schred: | 
nilfe des Strieges erlebt bat, denke! 


6 —J 


nisch ihrer nicht ſo ſtreng wie der Richter in der 
„mischievous) Maßnahmen anſtellen und beſolden. Gatniſon, deſſen Gemüt vom Feldle⸗ 
Aeußerung, die auf Es iſt ſchwer einzuſehen, weshalb die ben noch unbeeinflußt iſt. 


Auch hat 


ſtädtiſche Bürgerſchaft von ihr ſelbſt das Leben im Felde Offizier und Sol— 
bezahlte Beamte dazu verwenden ſoll, daten einander menſchlich näher ge— 


ſehen zu laſſen. 


Feldinſtiz. 


Je länger der Krieg dauert, | 
deito mehr wird diefe Erjcheinung fich | 
bemertbar maden, obne daß dadurd) | 
die Disziplin gelodert wird. | 


* 
— 


Ihr ſagt „Ich bin geſund“ 


— Aber ſeid Ihr's auch? 


iemand iſt wirklich geſund, der ſich auf abführende und Laxirmittel 


verläßt, um einen mehr oder weniger chroniſchen 
ftopfung zu befeitigen. 


Zuitand der Ber- 


Abführmittel verfchaffen nur zeitweilige Erleichterung, und ihre Nahwir- 
ungen verfchlimmern gerade den Zuftand, den fie heilen jollen. 


Ror einigen Sahren erzielte Sir William Arbuthnot 


Lane, der aud- 


MWeitfront, Mitte September. 
€3 jollte in nächiter Zeit bei der... 
Divifion ein Feldtriegsgericht ſtactfin— 


‚größerer Gefahr fteht als je und bie) 
Gefahr, daß feine Verbündeten | 
ſchwach werden und zum ?rrieden nei= | 


Die zweite Sache hat ein Vergehen 
gegen die militärifche Unterordnung 


\zum Gegenjtande. Derartige Straf: 


gezeichnete englifche Chirurg, einige bemerfenswerte Erfolge durd) die 
Anwendung von Mineralöl bei der Behandlung von dKroniiher Ber- 
itopfung. Seitdem ift die Behandlung mit Mineralöl auf das Gründlichite 


taten werden jtreng beitraft, weil auf| 


” 


Deitiihen Admiralität, geitern jeine 
Erllärungs- und Abjchiedsrede im 

ber Gemeinen unter tojendem 
Deal und jubelnden Surufen bon 
allen Seiten. Churchill war von einem 
Zeil ber britifchen Preſſe ſcharf ange— 


geiffen und verurteilt worden — heute | 
Sieb er von der London Time von 
S aller Schuld freigefprochen, und wenn 
au einige andere Blätter 
© Haren, daß jein Ausscheiden aus dem | 
_Minifterium ein Glüd für das Land 
ja, jo erllären doh aud) fie feine ge- 
E Mrige Rebe für eine Glanzliiftung und 
e ihre Aufnahme für einen parlamenta= 
e silhen Triumph. Was 
h ‚ welchen Ausführungen hat er die- 
FE ien Triumph zu danten? 


dabei be 


jagte Chur: 


Man hatte Churchill verantwortlich 


= gemaht für den Verlujt des von Konz | 
seradmiral Sir Chriitopher Craddod 


fommandirten Geſchwaders 
lichen Pazifik, für den Verluft der 
Banzerkreuzger Aboukir, Erejiy und 
Hogue, für die verunglüdte Erpedition 
zur Rettung Antwerpens und fiir das 


im füb- 


Dardanellen-Abenteuer, das jo jchwere 


Berlujte brachte und jo unbefriedigend 
verlief. Dieſe Verantwortlichkeit wälzte 
Churchill in allen Fällen auf andere 
Schultern. Das Craddock'ſche Ge— 
ſchwader ſei mit der vollen Zuſtim— 


mung des damaligen erſſen Seelords, 


Prinz Ludwig Battenberg, und Vize— 
admirals Sir Frederick Sturdee aus— 
geſchickt worden; 
er den Kreuzern Aboukir, Creſſy und 
Hogue entgegen dem Rat von 
prattiſchen Seeleuten d Befehl gab, 
in See zu bleiben; die Hilfs-Expedition 
nach Antwerpen ſei 


franzöſiſchen Regierung geplant und 
er ſei wegen derſelben gar nicht befragt 
worden, bis der Truppentransport nach 
Antwerpen ſchon im Cange war; das 
Dardanellen-Unternehmen, endlich, ſei 


mit Billigung des damals in türkiſchen 


Gewäſſern kommandirenden Admirals 
Sackville H. Carden, des jetzigen erſten 
Seelords Admiral Jackſon und Admi— 
ral Fiſhers unternommen worden, und 


Auch die franzöſiſche Kriegsleitung ſei 


© Sich bald nad) Beginn der Operationen 


vol und ganz dafür gemeien. Dah es 


fehlichlua, jei nicht jeine Schuld. Lord; 


Silber (damals erjter Seelord) habe 
ſeinen Plänen widerſetzt, und er jei 
dafür verantwortlich, daß viel wert- 
volle Zeit verloren ging; daß das Un 
ternehmen nicht mit dem gehörigen 
Nachdruck fort- 
wurde. Die Angriffe auf die Darda- 
nellen hätten jchredliche Opfer aefor- 


dert, aber wenn e3 je in der friend 


© Belt und beionders vor feinen Per- 


= ders die teuren Verbündeten 
" bören durften. 


F Regierung und Parlament — Iebt of, 


geihidte ein linternehmen geaeben 
babe, da3 wert war, mit dem aller: 
größten Nahdrud und unter völliger 


geführt zu werden, jo jei das der An 
atiff auf die Dardanellen gemwejen. 


yuchte, wälzte Winiton Churchill die 
Berantiwwortlichkeit fir die Werluite 
amd Miberfolge, die man ihm auf 
geladen hatte, auf andere ab. Er 
tat das mit Geichicet und wohl aud 
überzeugend, aber das famn die io 
außerordentlich beifällige Aufnahme 
ſeiner Rede nicht erklären, kann nicht 
den Anlaß gegeben haben zu dem 
ganz außerordentlichen Beifall, den 
er erntete und die vielen Beglück 
wünſchungen, die ihm wurden und 


die eben ſo vielen Abbitten ähnlich 


ſahen. Man wird die Erklärung 
hierfür in Anderem zu ſuchen haber 


und ſie iſt nicht ſchwer zu finden. ſhäfismann zur Durchführung ſeiner 


Eeſchäftspolitik eine Perſönlichkeit an— 


wie |fiellt, Die 
der großen Geichieflichfeit, mit der ai or fi 


jede Aeußerung vermied, die irgend: | 
wie al3 ein Zweifel an der Ileber: | 


Binjton Churchill dankt jeinen 
geitrigen großen Erfolg offenſichtlich 


legenheit der britiichen und franzoji- 
Ihen Staatsfräfte und ihrem end 
Iihen vollitändiaen Sieg gedeutet 
werden fönnte; der Redefunit, die 


ein Nahgeben, an einen Frieden 
ſchluß vor der 
werfung Deutſchlands und ſeiner 
Verbündeten ganz und gar 
ſchloſſen; als könne es 
nicht geben. Und als 
ganz jelbitv 
daB der Krieg mit vollitem ımd noch 
grögerem Nahdrud als bisher fort- 


jo was 


geführt, Sondern auch, gleichviel wie! 


lange und unter welchen Opfern, bis 


nit bon ihm, | 
fondern von Lord Kitchener und der, 


' der 


und Durchaeführt | 


verſtauden 


gen könnten, heute größer iſt als ſie 
war. Weil man glaubte, daß Chur— 
chills Rede in das als dringend gebo— 
‚ten erachtete Zuperjichtsfongert einen 
Mihton bringen könnte, und nun dod) 
\fo ausgezeichnet hineinpaßte, beshald 
der gewaltige Beifall und Dant des 
Haufes für den abgejegten Minifter. 

Man kann die Reden im britifchen 
Barlament und alle die zuperfichtlichen 
Yeußerungen ber 
wieder al3 „Mutpfeiferei” einfchäten, 
aber man will damit offenfichtlich we— 
niger fich felbit ala den Verbiindeten 
Mut zupfeifen. Coweit England 
jelbft, in Betradt kommt, fcheint 
an ein baldiges Nachgeben nicht zu 
denken. Gnglard wird mweiterfämpfen 

e3 jei denn eine Urt VBolfsaufftand, 
ftürzte die Megierung und die herr- 
\fchende Klaffe, und und darauf ift 
nicht zu rechnen. So lange feine Ver— 
bündeten fämpfen, wird Enaland ganz 
gewiß von Frieden nichts hören mol- 
len, und e3 wird fein Aeußerjtes tun, 
fie im Kampfe zu halten. 

Wenn's au nur tönende Worte 
iind, was im englifchen Parlament ge- 
ſprochen wird dieſe tönenden 
Worte verringern die Hoffnung auf 
baldigen Frieden. — — — 


| 
i 
| Beamte ın Zwitterſtellung. 


| Die gejegmäßig feitgelegten Be— 
ziehungen zwiſchen ſtaatlicher und 


es ſei nicht wahr, daß ſtädtiſcher Regierung laſſen in einigen 


Puntten jene jäuderliche Scheidung der 
| beiderjeitigen Machtbefugnijfe vermij- 
'fen, welche das Volt mit Rüdficht auf 
das ntereffe der Ailgemeinheit for- 
dern jollte. Die jtädtifchen Behörden 
üben in bejtimmten Fällen die Funt- 
tion von Agenten der Staatsregi:rung 
aus und fomınen in diejer Eigen,chajt 
des Defteren mit ihrem Pflichtgefüg! 
in Honflitt. Das geichieht unmeiger: 
lih dann, wenn die von der Bürger: 
Ichaft der Stadt gewählten ftädtijchen 
Beamten als uniergeoronete Agen:en 
Staatsregierung in der Gtabt 
Staatögefege zur Durchführung brin- 
gen follen, genen die fich bei ihren Mit- 
bürgern eine jtarte Oppofition geltend 
macht. in jedem jolchen alle ijt das 
Dilemna für die jtädtifchen Behörden 
arop. Sie jollen einmal den Anfor: 
derungen der Staatsgewalt nachkom— 
men, andererjeits aber auch dem ent= 


'gegengejegten Willen ihrer Auftrag- 
ıgeber, alio der jtäbtifchen Wähler, ge: 
ı recht werden. 


Sn einem Privatgejchäft wird ber 


Chef einen Angeftellten, deifen Aniih- | 
ten jih mit der pflichtgemäßen Erfüls | 
lung feiner Obliegenheiten nicht ver: 
‚tragen, feinen Augenblid länger im 


Dienſt laſſen. Derſelbe aefunde 
Grundſatz ſollte vernünftiger Weiſe 


Zn : : auch für die Angeftellten des Boltes 
Nichtachtung der Menſchenopfer durch⸗ 


gelten. Die ſtädtiſchen Beamten ver— 


danken ihre Wahl oder ihre Ernen— 
a E72, - {nung 
Indem er ſich ſelbſt reinzuwaſchen 


durch die erwählten Vertreter 
der Bürgerſchaft dem Umſtande, daß 
die Wähler ſich mit dem von ihnen vor 
der Wahl aufgeſtellten Programm ein— 
erklärten. Verlangt der 
Staat dann von ihnen Maßnahmen, 
die ſich zu dieſem Programm in 
Gegenſatz ſtellen, ſo ergeben ſich zwei 
Möglichkeiten, die beide aus Gründen 
der Moral gleich beklagenswert ſind: 
die ſtädtiſchen Behörden müſſen ent— 
weder der Staatsregierung oder ihren 


unmittelbaren Auftraggebern den Ge— 


horſam verweigern. 

Iſt es nicht unglaublich töricht, 
einen Beamten in eine ſolche Klemme 
zu bringen? Wenn ein privater Ge— 


wie ihm befannt ift, ein 
Iharfer Gegner ebenjener Politik ilt, 


jo ijt da8 entweder ein Zeichen boben= | 
Ilofer Dummbeit oder ein, Beiweiß da 


für, daß e8 ihm mit der Politik gar 


ınicht jo ernft ift, wie er fich den Anz 


ichein geben will. Wa? für den priva- 


8 tunt, die ten Geſchäftsmann gilt, hat ſelbſtver— 
den Eindruck erweckte, als ſei für ihn a Ir 


und ganz England der Gedanfe A | Betraut der Staat eine Perfönlichkeit 


—F edens mit der Durchführung ſeiner Geſetze, 
völligen Nieder. von der er weiß, daß fie ſich im Falle 
mer dieſer Durchführung in ſtarken Wider— 
ausge⸗ ſpruch zu ihren Wählern ſetzen muß, 
> 10 vwas gar ſo iſ 
ſei es nicht nur Grundſätze und die Prinzipien geſun— 
erſtändlich, der Poliütk ſollten jeden Verſuch, den 


ſtändlich auch für den Staat Geltung. 


iſt das unmoraliſch. Ethiſche 


Stödtern mißliebige ſtaatliche Geſetze 
durch erwählte ſtädtiſche Beamte auf— 
zudrängen, ausſchließen. Denn dieſe 


den. Ein ſolches Gericht erſordert eine 


ſorgfältige Vorbereitung. Neben dem 
Studium der Alten, die das Ergebnis 
der angeitellten Ermiitelungen enthal= 


‚ten, ift der Vortrag beim Grrichtäherrn | 
| ertorberlich, ber die Opsiziere fommane | 


diert, die ald Richter mitwirfen jouen. 
Bei der... Divigion war regeimäßig 
um 7 Uhr abends Borirag. Da er 
\fchienen die Generalnabäcffiziere, 


Intendanturrat uſw. 
mußten kurz und ſachlich ſein. 


die Atten ein. Für das Kriegsgericht 
tommt er in ſeiner Eigenſchaft als 
„Gerichtsherr“ in Frage. 

| , Das Militärverfahren unierfcheidet 
\fih durch das Ynftitut des „Gerichts- 
\heren“ wejentlih von dem Zivilver- 
| fahren. 
die militärifche Befehlsbefugnis, zu— 
ſammen mit dem Kriegsgerichtsrat un 
terſchreibt er die wichtigen Verfügun— 
gen und Entſcheidungen. Seine Un— 
terſchrift verleiht der Entſcheidung, be 
ſonders gegenüber Offizieren, einen be— 


ſonderen Nachdruck. Der Gerichtsherr, 


der ſelbſt nicht juriſtiſcher Sachver 
ſtändiger iſt, hat als Berater und 
Sachverſtändigen den Kriegsgerichts— 
rat zur Seite. 

Krſegsgerich abzuhalten. Im Bewe 
gungskriege iſt das ſo gut wie ausge— 
ſchloſſen, da die Offiziersrichter, An— 
geklagten, Zeugen. Verteidiger uſw. 
ſchwerlich zuſammenzubringen fein 
werden. Beſſer, wenn auch ſchwierig, 
iſt es im Stellungskriege, wo die Trup— 
pen längere Zeit an derſelben Stelle 
liegen. Die Zeit, in der ſie ſich in 
!NRuhe befinden, wird zur Aburtei.ung 
der Sadıen des in Rube befindlichen 
Truppenteils benußt, Die häufig vor: 
(fommendbe Verjegung von Angeilagten 
‚und Zeugen zu anderen Truppenteilen, 
ihre Ueberführung in Lazareite 
Schwert das Verfahren. Auch eine vor- 
\läufige Feltnahme und Inhaftierung 
‚ijt nur jhwer vorzunehmen, da die ge- 
‚eiqneten Räumlichteiten, die Arreftlo 
‚tale, metjtens fehlen. 
ſo gut e& geht. lind es geht! Anderer: 
|feits hat das Gefeg mit Rüdfiht auf 
Idie jich im yelde ergebenden Schmie- 
ıtigfeiten eine Vereinfachung des Ver: 
| fahrens im Wergleih zum Garnifen: 
verfahren vorgefehen. Schnelligkeit in 
der Durchführung des Verfahrens ijt 
| Grundprinzip. 

Die Vorbereitung der Hauptver: 
handlung hat ordnungsmäßig ſtattge 
funden. Das Feldfregsaericht findet 
eben in der Rubeltellung jtatt. Der 
| Kriegsgaerihtärat und jein Seltretär, 
die zum Divifionsftabe gehören, 
fteigen den dem Siriegsgerichte zu- 
ftehenden Wagen der für die Aufnahme 


ainnen die Fahrt. 
Hang de Cotes hinauf dur YBuc:n- 
mwälder. Linfs von der Straße liegen 
| Soldatengräber, rechts find trichterför- 
mige Löcher von 2 bis 3 Meter Durch) 
meſſer, durch Granateinſchläge verur 
ſacht. Nach halbſtündiger Fahrt iſt 
das Ziel erreicht, eine kleine, ziemlich 
zerſchoſſene Ortſchaft. Das Kriegsge— 
richt findet in einem kleinen Raume 
ſtatt, der als Regimentsgeſchäftszim 
mer dient. Die Offiziersrichter, mit 
Helm und Säbel, ſind ſchon da, fünf 
lan der Zahl. Den Borfih führt ein 
| Major. Bei ihm lieat das Schwerge 
wicht der Verbandluna, er leitet fie, 
falls das nicht der Krieasaerichtsrat 
tut, der aber heute die Anklage 
tritt, das heißt ala Staatsanwalt fun- 
aiert. Der Selretär nimmt das Pro 
tofoll auf. 

Das Gericht hat Pla genommen. 
Der Angeklagte ericheint. 3 werden 
die Namen der Richter verlefen, Der 
Angeklagte wird befragt, ob er einen 
wegen Beforanis der Betangenbeit ab 
lehnen will, und es werben bie Rid- 
ter beeidiat. Darauf werden die Per- 
fonalien des Angeklagten verlejen, fo- 
wie die Anklageverfügung. Nach 
Schluß der Beweisaufnahme ſtellt der 
Anklagevertreter ſeine Anträge, wo— 


J 


rauf die Beratung der Richter beginnt, 
die mit der Urteilsverlündung ab— 


ſchließt. 

Der erſte Angeklagte wurde der 
„Selbftverftümmelung“ beichuldigt. 
Diefe liegt dann vor, wenn ein Sol» 
dat fich vorfäglich jelbit verjtümmelt, 
etiva durch Abichieken eines Fingers, 


I 
I 


i 
I 


die | 
brittfchen Führer | Udjutanten, der Kriegsgeriytsrat, dir! 


Der Gerichtsherr verkörpert 


In Kriege ijt es gar nicht leicht, ein 


er= | ahnen“, und wir befinden uns im| 


Man hilft fich, | 


be= | 


der Alten uſw. Deitimmt it, und bes! 
&3 gebt ven jteilen | 


b’r=} 


Praris führt zu eimer allmäblichen | 


sum bollftändigen Siege durchgeführt | Migadtung der ftaatlihen Gefeke, jo- 
werden müfje. Er jicherte jich damit |Hpafo die ſtädtiſchen Beamten der 
den Beifall und den Dank des briti- Staatsverwaltung den Gehorſam ver—⸗ 


ſchen Unterhauies, weil er vom briti-| jagen, ober zur unerwünfchten Hinein= | 
hen Standpunkte aus unbedingt zerrung ftaatspolitiicher Streitfragen 


notwendig it, dab England vor der im die Kommunalivablen. 


Die Durchführung ftaatlicher Gejeh: 
follte auch innerhalb der Städte den 


Den Behörden überlaffen blei- 
en. 


bündeten dajtehe als durhaus einig 
in der Siegeszuverjiht; und — weil! 
man hinsichtlich Churchills feine Be- | 
benfen hatte, fürchtete, das er im! 
Groll seiner Enttäuſchung Worte 
jagen würde, die die Welt und bejon- 
nicht 


I 
l 


‚infolge der unvermeidlichen Reibereieu 
‚der Parteien von- üblem Einfluß auf 
die ruhige, gefhäftsmäßige Vermwal- 
‚tung ber Stadt, und die Mikadhtung 
der Gejeße durch ftädtifche Beamte un- 
ter ftilfchiveigender Duldung der Bür- 


England, — das amtliche England, 
fichtlich in Angft und Sorge. We- 


um fih zur Erfüllung feiner aejepli- 
chen Dienftpfliht untauglid zu ma 
hen. Der Stellunadtrieg mit feiner 
nervenzerrüttenden langen Dauer ber: 
führt Schwache Charaktere zu derarti- 
gen Vergeben, die fich der Hofinuna 
hingeben, dadurch entweder ganz als 


Soldaten entlafjfen zu erben oder! 


doch menigitens in die Heimat zum 
Erfabtruppenteil zu fommen. Die 


fchwer, derartige Angeklagte, ohne 
ärztliches Gutachten, zu überführen, 


fein werben. 
ie Strafen des Militärgefegbuches 
find febr bo. da ihr Hauptawed Die 


falfung beruht. Das Grundprinzip 
des Militärftrafgefegbuches ift bie 
| Aufrechterhaltung der Ehre, weshalb 
EHrenfirafe, Degradation, Verjehung 
in die zweite Klaife des Soldatenitan: 
des ufw. nicht jelten find. E& m.rd 


aber aud) von den Vorgejegten ein kor⸗ 
 rettes Benehmen verlangt. Ein Zumi=| 
„Mißbrauch der | 
der) Dienjtgewalt“ beitraft, Einem gejchid= | 
Die Worträge, 
Dir! 
| Divifionär ftellte hier uno da Fragen, | 
\entjchied in michtiaen Tragen je.bit. | 
In wichtigen Fällen jah er aud) jelbit 


berhandeln wird ala 
ten Borgejegten wird es jelten paffie- 


über den Gehorjam verweigert oder die 
Achtung verleßt. 


wirkt hat, die aus der FFriebenszeit ein 
ı großes GStrafregifter aufzumeifen hat: 
ten. Sie find befördert worden uud 
haben das Eijerne Kreuz erhalten. 
Die Neferpiiten zeichnen ſich durch ein 
großes Gelbitbewußtiein aus, auf 
Grund ihres höheren Alters. Sie find 
| daber vorfichtig zu behandeln. Ganz 
beſonders ſcharf ift die Disziplin bei 
ten Bayern. Achtungsverlegungen 
und Fälle von Ungehorjam find bei 
ihnen Selten. 

Die dritte Sache befaßt fich mit einer 
ı unerlaubten Entfernung. 
Fahnenfluht kommt glüdlicgerweife 
faum vor. Die Fälle von unerlaubter 
Entfernung liegen meift leicht. Gie 
find oft auf Leichtjinn und lner: 
\fahrenheit zurüdzuführen. Djt ent: 


Ipringen fie aud) Heimmeb, der Sehn- | 


'fucht nad Weib und Kind, Ivenn ber 

Betreffende lange Yeit feinen lirlaub 
gehabt hat, Er Felt fih dann auch 
meift wieder freiwillig einer Militär: 
behörde. 

Zum Schluſſe erſcheinen zwei recht 
ihmubig und zerlumpt ausſehende 
Landeseinwohner. Sie ſind der Un— 
terſchlagung an militäriſchen Ausrü— 
ſtungsgegenſtänden angeklagt. Sie 


der Disziplin unſere ganze Heeresder⸗ 


ren, daß ein Untergebener ihm gegen-⸗ 


Es hat ſich übrigens herausgeſtellt, 
daß der Krieg beſſernd auf viele ge-⸗ 


Eigentliche 


Kunſt entſpricht. 


Nujol iſt geruch- und geſchmacklos, abſolut unſchädlich, 


Fi erprobt worden. Die Standard Dil Compann (New Serjey) hat in Nujol 
| * ein Produkt erzeugt, das in jeder Beziehung den Anſprüchen der ärztlichen 


und es wird 


| 2 nicht verdaut oder von dem Körper abforbirt. E3 wirft lediglid als ein 
mechaniſches Schmieröl. 


eine geſunde und 


Bayonne 
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werden nach den deutichen Gejeßen ab: | 
geurieilt, denn „das Recht folat den | 


Okkupationsgebiet. Weit und breit ift 
deutiches Land, wo deutfche Truppen 
itehen, wenn es auch) noch nicht in das 
Deutiche Reich ftaatsrechtlic einver- 
leibt ift. Die Verurteilung von Zans= 
|deseinwohnern des Operationsgebietes 
|hat nicht viel Wert, da der Zived, den 
|die Etrafvollftredung verfolgt, nicht 
jerreicht wird, ber med der Ab— 
\fchredung nicht, weil die meijten Ein: 
\mohner abtransportiert find, ber 
Zweck ver Beijerung nicht, weil ber 
Identiche Soldat feine Beranlafjung 
bat, franzöftiche Untertanen für den 
franzöfiihen Staat zu bejjern, nu 
dann, wenn fie fpäter deutiche Staats: 
untertanen iverden, was aber jeßt nod; 
ganz und gar nicht feftiteht. Die 


| Hauptverhandlung wird geſchloſſen, 


die Sachen jind damit in der Kegel! 


unmwiderruflih erledigt. Ein Redts- 
mittel aibt es im Felde nicht. Die 
Strafvollftredung unterbleibt in ben 
Imeiften Fällen bis 
ſchluß. 

Die Gerichtstätigteit beſteht im 
Felde neben der Abhaltung vonHaupt— 
verhandlungen nod) in der Erledigung 
der täglichen Geſchäfte, wie Rechts 
hilfeſachen von anderen Gerichten, zum 
Beiſpiel Zeugenvernehmungen. Das 
Gerichisbureau, ein kleines, einfaches 
Zimmer, gelegen im Stabsquartiere 
der Diviſion, iſt ein vielbeſuchter Ort. 
Merkwürdige Anſinnen werden von 
den Soldaien oft geſtellt. Da will 
einer ein Urlaubsgeſuch an die Divi— 
ſion vermittelt haben, um ſeine 
ſchwangere Braut beſuchen zu lönnen. 
Er wird zum Pfarrer geſchickt, der in 
folchen Faͤllen immer einſpringen muß. 

Bei der Vorbringung derartiger Ge 
ſuche fällt es auf, wie ſchwer es dem 
einfachen Manne wird, ſich klar aus— 
zudrüden, das Weſentliche, unter 
Weglaſſung vom Nebenſächlichen, vor— 
zubringen. Meiſtens erfährt man erſt 
am Schluß einer längeren Rede, was 
er eigentlich will. Dem einfachen 
Manne fällt es ſchwer, ſich in die 
Lage des unorienktierten Hörers zu ver— 
ſehen. Auch hat er eine unbegrenzte 
Hoͤchachtung vor Formalitäten, Alten— 
ſtücken und Unterſchriften. 


Valerſchaft über ein unheheliches Kind 
anerlennen ſoll. 
ſchon verheiratet iſt, gemeint iſt, mit 
der Mutter des Kindes, antwortet er 
prompt: „Yamohl, aber mit einer an- 
| deren.“ 


Indien ud Gngland. 

Der „einzige Mann“ Englands ift 
in aller Heimlichleit auß London ab- 
gereiit — man fagt, nad) dem Orient. 
Lord Kitchener, der einzige enalifche 
General, der zu fiegen verftand, muß 
in der Stunde der Gefahr feinen 
wichtigen Pojten an ber Spibe des 


Der Mißbraud ftädtifcher Bes | Selbftverftümmelung wird natürlich enalifhen Heerivefens in London ver: 
amte für biejen Zwed mag dem|meijtens in der VBeibringung geringfüs|laffen, um im Orient zu retten, wa? 
 Staate große Koften jparen, ift aber! aiger Berleßungen beitehen. E3 ift fehr noch zu retten it. Gapypten und n- 


‚dien find zwei Achillesferjen füc Ena- 


land geworben. Sitchener ſoll fie 


ba Zeugen der Tat felten vorhanden beide mit einem Panzer beden und 
|ben Körper dadurch vor tötlicher Ver: | feindlich find, 
|wunbung bewahren. 


In 


In Egupien 
biel 


bat Enaland nicht beimifche 


nah Friedens: | 


Zum Schluß erfcheint einer, der die, 


Auf die FFrage, ob er| 


Iruppen. Neufeeland und Auſtra— 
‚lien fandten im Anfang des Strieges 
Iruppen dorthin, um einem türfifchen 
Angriff auf den Suezfanal zu begeg= 
nen, der aber aus bereitö früher erör- 
terten Gründen unterblieb. Die übri- 
gen Kolonialtruppen mit Ausnahme 
der Hindus murben dann zumeiit 
nad) den Dardanellen geworfen, tvo 
‚fie ein frühes Grab fanden. Wie nun 
aus enalifhen Quellen verlautet, 
‚wird die Abreije Kitcheners mit einem 
\indifhen Aufitand, den 
und beutfche Emiffäre angeitiftet ha- 
ben follen“ begründet, 
ber aber eigentlih Tchon feit Beginn 
bes Strieges bald bier bald da zum 
Ausbruch fam. Die nationale Bewe— 
gung unter den Anbern hat feit zehn 
Sahren eine immer 
Dehnung und Tiefe angenommen. Es 
bedurfte gewiß Feiner 


dien anzuwitiften, denn 
gaben jeit Iangen die Parole aus 
„Indien den Indern“ und die Anglo 
Inder haben ſeit Jahren dem Mutter 
lande geklagt, „den Eingeborenen 
würden zu viele Konzeſſionen ge 
madt; jie wirrden frecher und frecher 
und wiichien den Engländern täglich 
mehr über den Kopf.“ Es bedurfte 
feiner propheiiiden Gaben, um einen 
Aufitand im großen Stile in Ben 
galen vorausjagen zu föünnein; er var 
reif geivorden, nachdem die Englän- 
der ihre Schwäche nicht mehr ver 
bergen fonnten, 
Weg nach Indien und ſolche Neuig 
teiten wie engliſche Niederlagen wer 
den nicht über das engliſche Kabel 
verbreitet. Die Nachricht von dem 
Zuſammenbruch der engliſchen Welt 
macht und das Herabſinken derſelben 
zu einer Macht dritten Ranges (mili— 
täriſch) mußte durch die Mullahs 
von Mund zu Mund getragen wer— 
den. 


Die Gefahr für England iſt groß 


und brennend, ſonſt würde Kitchener 
nicht geſandt worden ſein,, wo man 
ihn doch in London jo nötig bat. 
Die Engländer waren vor dem Bal- 
fantrieg auf dem beiten Wege, Indien 
zu berubigen. Seine 370 Millionen 
Einwohner find vom SKaftengeift zer: 
‚riffen. Alles, was die Inder mitein- 
ander gemein haben, ilt die enaliiche 
‚Oberherrihaft. Diefe hat aber eins 
‚zuitande gebradyt, nämlich: daß Hun= 
jderttaufende von Indern ſich mitein— 
ſander auf engliſch verſtändigen kön— 


„türkiſche 


ein Aufſtand, 


arößere Aus: | 
deutichen | 


die Nnder | 


E3 it ein Weiter | 


| E Nujol iit feine Droge. Yeim Gebrauch wird e8 nicht jchnelle, zeitwerlige 
a Erleichterung bringen. Aber Nujol ijt ein echtes Heilmittel, 
Verjtopfung auf dem natürlichiten Wege befeitigt, dadurd, dal die Wände 
der Gedärme geihmeidig gemacht werden, der Darım-Inhalt erweicht und fo 


indem ce 


normale QTätigfeit der Einmweide befördert wird. 
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Ein reines weißes Mineral: Del 


Schreibt um „Ihe Rational Treatment of 
Gonjtipation“, eine Ichrreihe Abhandlung 
iiber Verftopfung. Wenn She Nujol 
nidt von Eurem Noothefer bekommen 
könnt, ſo ſchicken wir Euch eine Pintflaſche 
portofrei nach irgendwo in den Vereinig— 
ten Staaten nach Empfang von 75e ım 
Geldanweiſung oder Poſtmarken. 


Kräfte des Staates. Sie lernten eng— | dien nehmen, Wird er eg jemals Eng- 
liſch und wurden britiſch im Denten | Tand ipieder zurüdgeben? 
‚und Handeln. Mit der Ueberfiedelung | Man wird in England alles tun, 
des britiichen BVizefaifers nad; Deldi, | um zu verhindern, daß die Zentral- 
der Stadt der islamitifchen Groß-| mächte England aus feiner Weltmadt- 
herren, gedachten die Engländer die | pofition verdrängen. E& wird nod) 
ITebteren noch feiter an fich zu fetten. 'eher den Gelben die Herrfchaft abtre- 
Das wäre auch jiher geichehen, wenn ten. Dann aber wird der Islam mit 
‚die Moslem nicht? babon erfahren | den Gelben abrechnen. Wenn ert die 
hätten, daß der Kaifer von sndien | Fürkei fhlagkräftig geworden ift, dann 
‚(König von England) erlaubt hätte, | wird fie auch in der Zufunft mit den 
‚daß dem SKhalifen von Stambul| Gelpen fertig werden. 
(Sultan der Türkei) jo viel Land | > 
Ihmählig im Balkankrieg entriſſen 
worden war. Bis dahin fonnte fic)| 
England mit der Rolle eines Bes | Rarkpolizift alanbt, einen Automarder 
Ihüßers des Islam briiften. Nun! verwundet zu haben. 
aber war das borbet und die Mosiem| Siübparkpolizift Peter Small fah 
wurden um ſo wütender, weil ſie jo|geftern Abend wie drei autgeffeibete 
felſenfeſt auf England vertraut hatten. Automarder vor dem Illinois Athletic 
Der Balkankrieg und die Demütigung Klub einen Harold F. Bogardus, Nr. 
des Khalifen machte die Muham- 6200 Evans Ave., gehörigen Kraftwa— 
medaner Indiens zu Feinden Eng=|gen beftiegen, ſich Glimmſtengel an— 
lands. Dee perſiſchen Derwiſche ſorg- zündeten und losfuhren. Da ihm die 
ten für Verbreitung der Nachrichten Burſchen verdächtig vorkamen, gab er 
bon der Schmach, die man dem Kha- dem Wagenführer das Hallieſignal, 
lifen angetan hatte. Während des und als dieſes mißachtet wurde, gab 
Prozeſſes in Agra, wo 48 indiſche er einen Schreckſchuß ab. Da dieſer 
Verſchwörer gegen die Stolonialregie- |nur die Wirkung hatte, daß der Wa- 
rung abgeurteilt wurden, erklärte die |aenführer vollen Strom andrehte, 
allmuhammedaniſche Liaa „die preßte Small einen des Weges fom- 
difchen Moslems für Brüder der Hin- | menden Krafttvagen in feinen Dienft 
dus“. Ein Jubelfchrei aing Durch die/und nahın die Verfolgung der Yusrei- 
nattonaliftifchen Reihen der Hinbus. Per auf. Die Automarder bogen, nad)- 
Darauf trat der achtundzwanzigite|dem fie eine Anzahl Schüffe mit dem 
Sndilche Nationalfonareß in Karachi  Häfcher gewechfelt hatten, in die Raıt- 
zufammen und mählte zum eriten |dolph Str. ein, wo Zwei der Burfchen 
Dal einen Muhammedaner zum |abjprangen, eine dunkle Gaffe erreic- 
| Prafidenien. Um England nach em=!ten und, nachdem Jie noch zwei Schülfe 
ıpfindlicher zu treffen, wählte man den |auf den Poliziften abgegeben hatten, 
Urenkel Tippu Sahibs, des ärgſten ſpurlos verſchwanden. 
Feindes, den England je in Indien Ihr Kumpan fuhr über Wabaſh 
hatte, Rawab Syed. Die Wui über Ave. S. Water Str. und die Rufſh 
den Balkantrieg trieb die Moslem den Straße-Brücke nach der Nordſeite, er- 
Hindus in die Arme, und in einer bald reichte die Rangirhöfe der Chicago, 
darauffolgenden Verfhmwörung waren | Milmaufe & St. Paulbahn und 
Hindus und Moslems zum erftenmal|iprang erft ab, nachdem der geftohlene 
‚gemeinjam beteiligt. Wagen in fchneller Folge mit drei 
ı Nun kam diefer Weltkrieg und die Güterwagen zufammengeprallt mar. 
Kriegserflärung Englands an den Von ber Dunfelheit begünitiat, be— 
Khalifen. Der Hab der Moslems | werkitelligte der Dieb die Flucht. Da 
(loderte in hellen Flammen auf, fehon | der Windfang des von ihm im Stiche 
|bei den erjten dürftigen Nachrichten. | gelaffenen Kraftwagens bon einer 
‚Die nationaliftifchen Hindus gerieten | Kugel durhfchlagen war und diefe jic 
‚außer fich, ala ihre Brüder nach isranf: | Dicht über ber Lentvorrichtung in die 
reich verfchleppt twurben. Gegen die Wand gebohrt Hatte, glaubt Small, 
'indifihen Fürften, die England Trup- | den Burichen verwundet zu haben. 
pen lieferten, wurde revoltirt. Die 
Muhammedaner erhoben fich in Majfe, Premiere. Ein junger 
\al& die Sepoys nach Frankreich einge- | Schriftiteller erlebte Fürzlich die erfte 
Aufführung feines eriten Dramas. 


— — —ñ — 


Tolle Hatz. 


in⸗ 


nen, was ſie vordem nicht lkonnten. 
Seitdem kann ſich jährlich ein indiſcher 
Nationalkongreß verſammeln, auf dem 
indiſche Revolutionäre in engliſcher 


ſchifft wurden. Einheimiſche treue 
Truppen der indiſchen Fürſten, die im Schon eine halbe Stunde vor Beginn 
Solde Englands ſtanden, ſchlugen den pflanzt er ſich vor dem Theater auf, 
Aufſtand nieder. Aber die Mullahs, 
die ſerbiſchen Derwiſche, taten ihre 
Sprache gegen die engliſche Herrſcheft Zduldigleit. Nun ſoll Kitchener hel— 
agitiren. Aber eine unmittelbare Ge⸗ fen! EZ 

fahr für Englands Herrfchaft beftand | su dem Augenblid, wo die Türken 
bis zum Ausbruch des Krieges nod; den Su:grame! surhbrechen, wird man 
nicht. Die Regierung verlegte ihren in Indien mit der engliichen Herrſchaft 
Schr zutt von Kalktutta nach Delfi aufräumen. 357 Millionen Hindus 
|zr.m größten Aerger der Kolonialeng: und Muhammedaner gegen 50,000 
lanxr. Gie alaubte die Moslems da- | Rolonialengländer! England müßte 
duch für fih zu gewinnen, die ala die, Truppen ums Kap herumfchiden. Es 
Intelligenz Indiens zu betrachten find, | hat feine verläßlichiten Truppen aus 
‚aber dem Kafteniwefen wie dem bis | ndien-gezogen, nach Frankreich, nach 
zarren religiöfen Treiben der Inder | Eaypten und nah den Darbanellen 
Die Mohammedaner |gejhidt. Und fein Bundesgenoffe, 
waren bon ieh, feit Engländer in | „ber gelbe Affe“, braucht jebt blos die 
Andien find. eigen· lich ireibenden Hand auszuftreden und er fann An- 


um zu beobachten, ob auch Publikum 
kommt. Oed und leer bleibt der Ein— 
gang. Endlich rattert ein Automobil 
heran, und zwei Beſucher entſteigen 
dem Gefährt. Das iſt nicht viel, aber 
es iſt doch etwas. Wieder vergehen 
zehn Minuten, da öffnet ſich das 
Vortal, und dr ei Perſonen verlaſ— 
ſen das Haus. Aufgeregt ſtürzt der 
Verfaſſez den Kaſſenſchalter und 
ruft hiters.. „Serr Raflirer! Wie 
'folf da werden Zwei Menjchen 
find bineingegangen, drei find jekt 
| 'rausgefommten, wenn nun nod) einer 
|’reingebt, ift Keiner drin!” 


Zelgt die „onnisgpoft .: 
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Tapedamgeige daran erinnert has! pas beitens zu empfehlen! Leben ımıd 
Iongiamen — | m Fo ai Raben ben hub a Br es Srontreih und Englanb|Teben lafien. Oder ijt’s richtiger: 

— —8 waren, die Ta ug auf den/Titen und die am “eben blei- 
— Jver von = Ya Wi am, 15, Robember griedhilcden Thron feinerzeit verholfen |benden nicht fterben und _ ver- 
— — und Renjahrs-Karten au | Bach Iangem ‚Leiden oeftorben, it. 2 ar und ihm eine jährliche Fivillifte von|derben laſſen? Es ſcheint fait jo. 
van |bemder, Nasmittags 1 Uor, Bom — 6 Pfund Sterling garantirt — Nebenbei bemerkt, wird am 1. Ja— 


32 3 y “ 3J i 6, 7 
A. KROCH & CO. 1020 ©; Aedoale oem Title Teilnahme um Dätten — und haben dem im jehr|nuar 1916-eine große funtelnagelneue || sı.50 ‚Geblintütten, 2 
— arote Deutſche Buchhandiung. |ten die trauernden En 5 * wieriger Lage befindlichen Griechen⸗ | Munitionsfabtit in Neufundland er- sn mit Svipen 0 Day ATES > namente, Benbeb 
und 61 OST MONROE STR. Zelune Deabien, zes attin.'Fönig aljo nad echter Räuderart die! öffnet! ’3 ift zum Heulen — für die ‚| deicht,vier Strumpf 2 Seide, ſchwar weit 
Eifie Gibeling, Albert ir., —— Edna, | Bo 3 , bänder, ein Nein ive R & — 1, einige, in 
(swilgen Wabafd uns Widigen Mive,) 2 Walter und —— winder. 'Bi ftole auf die Bruft gefegt: die Börfe Reufundländer und anderen „Dog: nig teplerbaft, 43c — Gr een Stam DS — each ur ES 3 — wi Sc 
—F En | u» 3. 30. Arcona Lodge Ni. TIT, 98; |ober das Leben! — Verluft der Zivil- | gen“ aus jener Gegend! Hat da ein ——— —— 56, I0E Hessens 
'Tifte und des Throne — das war die| „General“ der tanadiſchen Miliz, Sir 
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— 3ur Erinneruug. — —2———— ——— — letzte Drohung der Alliirten dem Kö— Samuei Hughes, dieſer Tage bei ei⸗ — 2 
⏑— en ne RS —— gegenüber. Wie immer dem fein/nem „Ipeech“ im Empire Club von | 3 usper au as er 111 tion 
Withelnt Chriſtmann, Nacht icht das Bruder mag, König Konſtantin mag einen Toronto erklärt, daß er, Sir Samuel 
——— de Jahr ins Jen⸗ FE * — —— Bit Seit am | lei nen * und eine kleine — Hughes, gg! en VERRETBET VE CARE. KERTEEETLEREREEEEEE 
— J den 17, Nobemi nitians > gung in der neuerdings vom Mittel-| Truppen bei dem demnädhliigen gro- 
Sir leben 26 inte eis get | übe "om Ta uerhaufe 4219 — * iu berichteten Zatſache finden, daß en P ilitärifchen anime nad) Das ganze Lager von allgemeinen Dry Goods, Schuhen, VNänteln und 


tab Waldbe Be ten be I . * 

vuntt 1 Abe in der Kogenhalle um dem ven | deutfche Unterfeeboote eine Vafis bei Berlin (der näher liege ald man hier: Suite, Kleidern, Unterzeug, Politerwaaren eic., des 
200 boten ste wir. bienieden, bie Iepie Ehre au ermweifen. | ner Anfel Kreta (Candia) haben u. dap | zulande und zur Zeit zu träumen 

Da Wiederſehen uns eſchieden 


In . i — * * J 
— Sscar Hecht, Rräfident, deutiche Truppen zur Verftärtung der | wage!) perfünlih anzuführen und ven | S h Dept. L d th B Bend, J di 
Die Hoffnung’ ftillet unfer Schien. F3 __Muguita Beifolara, prot. Celr, . |Qulgaren bei Veles eingetroffen find. |aroben Berlinern der Stanadier über: | u t eim De Q <adeN, Sou ei N ana 


Der Schmerz war groß und iſt es 
Veil Trennung uns das Herz verlebt. 
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Die Hinterblichenen: T vdesamzerge. Bisher war aus dem Wuft von fich|tünchte Höflichteit mit Bajonett und EEE EEE 
2 x — Freunden und Be— nnier rau an N . \ . u . « . 
Babette, Wilhelm, Cart, Heinrich, — 4 —z3 traurige Nach· widerſprechenden Nachrichten bom | Sübel beizubringen. Und biejem Wie gewöhnlich, waren wir die —J9 Känfer und Si een uns einige — beſten Partien. — Alle kommen 


dubert Mayer Süd-Baltan (z. B. übe e bie in 10| Sir Cam Hu—Hu—Huahes wollen morgen zum Verfauf zu 60c am Dollar. 


ıbren fetig, im Seren ent! Tagen 5 5 mal mwedielnde Beſetzung von ſich vertrauenspoli der aus Chicago 
rdigung findet ftatt am ı 
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9 Uhr Morg,, 
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meife zelebrin wirt 
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81.00, Auftiondberlauf......o0.sroo.ee. 4% 
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feit der grofen Mafle der Lefer ihrer|ten lejen; & la „Man jah zur Red) (| 52 Männerboien, jedes Baar qut ae! un 
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a Einerreht geräumige Küche ift in 
Gedanten einer guten Hausfrau 
einer wünjchenswerten Wohnung 
Fintrennbar. E3 muß genügend Plag 
Snorhanden jein nicht nur für die täg- 


beftimmien Mahlzeiten, fondern aud) 
für die Fütterung der Güfte bei einer 


tung. Was würde wohl aber die er- 
Fabrenfte Hausfrau jagen, wenn fie 
vor die Aufgabe geitellt werden würde, 
An einer 4 bei 4 uk großen Küche, 
der nur noch eine Speifefammer, eine 
Duabraiyard arof, zur Verfügung 
ftebt, ftündlich von 60 bis 100 Mahl- 
"zeiten zu liefern, die jich ihre Gäfte aus 
einer 80 bis 90 Gerichte aufzählenden 
Ziihfarte zufammenitellen können? 
Und doc wird dieje ihr ficherlih fait 
unausführbar erjcheinende Aufaabe 
auf amerifanischen Bahnen fo befrie- 
digend gelöſt, daß täglich Fahrgäſten 
60,000 Mahlzeiten verabreicht werden, 
die vom „Oyſter Cocktail“ bis zum 
Gefrorenen, von der Suppe bis zum 
+Gemüfe, vom Fiich bis zum Geflügel 
mehrfache Auswahl geſtatten, von den 
Getränken, die Appolinaris, Bier und 
Schampagner ebenſo wie Limonade 
und Kaffee, Tee und Schokolade ein— 
ſchließen, gar nicht zu reden. 
Daß eine ſolche Leiſtung nur durch 
die raffinirteſte Ausnutzung des be— 
ſcheidenen Raums, eingehendſte Vor— 
bereitungen und erprobte Erfahrung 
ermöglicht wird, bebarf faum bejonde- 
rer Betonung. Auherdem gelangt na= 
türlich auch jeder Zeit und Arbeit er- 
fparende „Trick“ des Kochkünſtler— 
Trade“ zur Anwendung. So wird 
vor Antritt der Fahrt der Speiſe— 
Bahnwagen auf das Sorgfältigſte aus— 
geſtattet. Fleiſch und Geflügel werden 
portionsweiſe in Stücke geſchnitten 
und in Wachspapier gehüllt im Eis— 
Ichrank untergebracht. Auch Torten 
und Fruchtkuchen ſind ſtückweiſe mar 
lirt, ſo daß keine Zeit beim Zerteilen 
verloren geht. 
Raumerſparniß iſt das höchſte Ge— 
bot in der liliputaniſchen Küche, in 


welcher drei bis vier Köche tätig ſind. 
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I 
‚Bratroft, Badofen und Kocofen find 


r D ſchrank. 
“größeren gefelliaftlichen Veranſtal⸗ 


auf einer Geite zufammengebrängt, 
feitwärts von ihnen befinden jich gegen 
Hitze gejicherte Eisfchränte für ver=| 


ur fü ‚derbliche Sadıen, darüber hängen nieb: | 
fie Zubereitung der für die Familie: 


tig die Wafferbehälter, und im Hanb- 
bereih ijt Yer Dicht gefüllte Glas: | 
Auf der legten freien Seite | 
ift ein Ausguß zum Geichirrwafchen, | 
und Daneben der Küchentifch, ein unter 
den Umjtänden riefige? Ausftattung?- | 
ftüd, denn er ift 2 Fuß breit und| 
3 Fuß lang. Früchte, Beeren und 
Gefrorenes, ebenfo ie die großen 
Vorräte von Tifhwälche, Tafelgeichirr, 
Mein und Bier find in Fiften und 
Käften in allen mögligen Eden und 
Winkeln der Speiletammer oder fonit: 
wo im Gpeilewagen untergebracht. | 
Auch ein Ertraporrat von Eis ift an 
unauffälligen Plägen in wajjerdichten 
Behältern verjtedt. MWendet fich ber‘ 
Appetit der Gäjte allzu jehr einem 
beitimmten Gericht, Getränk ober 
Frucht zu, fo dak der Vorrat davon! 
erichöpft wird, dann telegrapbirt ber 
Vorfteher des Speifemagens nad einer‘ 
der zu berübrenden Städte, mo bei‘ 
Eintreffen ei.. neuer Vorrat abgeliefert 
wird. Metitens aber verjucht er einer 
ſolchen Notwendigkeit vorzubeugen. 
Findet er, daß z. B. zu viel Fleiſch 
und zu wenig Fiſch verlangt wird, er— 
greift er unauffällig Beſitz von allen 
Tiſchkarten, und wenn dieſe wieder 
ſichtbar werden, tragen ſie eine neue 
Eintragung, die etwa wie folgt lautet: 
„Heute, Extra! Delikate Bachforelle, 
geröſtet, pikante Beilagen.“ Es iſt er—⸗ 
ſtaunlich, wie riele der Gäſte, die ur⸗ 
ſprünglich Wiener Braten oder Roaſt- 
beef beſtellen wollten, mit einem Mal 
einen förmlichen Heißfhunger nach ge— 
röſteter Bachforelle verſpüren! Schließ— 
lich ſei noch der Kellner gedacht, deren 
Fähigteit, die Mahlzeiten zu ſerviren, 
ohne die Suppe oder Tunke in den 
Schooß des Gaſtes zu verſenken, ange-⸗ 
ſichts des durch holperige Geleiſe und 
Fahrgeſchwindigkeit hervorgerufenen 
Schwankens des Reſtaurants auf Rä— 
dern, ſicherlich ein Wort der Anerken- 
nung verdient. 


| 


Das Mifroffop und die Bakterien 


Große Dinge haben häufig 
tleinen Anfang. Ein bolländifcher 
Brillenmadher, Ian Leippersheim, 
fertigte im Jahre 1608 als Erijter ein 
Ichmerfälliges Verarökerungsalas an. 
‚Anton von Leumenhoef, der am 24. 


Dktober 1632 in Delft geboren wur⸗ 
geringwertige 
mehre⸗ 


de, verbeſſerte dieſes 
Spielzeug und ſtellte ein aus 
ren Teilen zuſammengeſetztes Mikro— 


ſtop her, das ſich als das wertvollſte, 


je von Menſchenhand geſchaffene, 
Hilfsmittel der Heilpflege erwieſen 
hat. Immerhin unterſchied ſich dieſes 
erſie Mikroſkop noch von dem heute 
benitßten, ‘* Aroftoollem Jnftrument 
ivie der heutige Amerikaner bon einem 
der erſten Höhlenbewohner. Trotz 
der armſeligen Beſchaffenheit ſeines 
Vergrößerungsglaſes vermochte Leu— 
wenhoek, Naturforſcher, Arzt und 
Botaniker, vermittelſt deſſelben ge— 
wiſſe kleine Lebeweſen zu 


te Abbildungen von ihnen, und heute 
find fie uns als die mohltätigjten 
Freunde und bösartiajten Feinde des 
Menſchengeſchlechts unter der Bezeich 
nung „Bakterien“ bekannt. 

Wir verleben unſere Tage umgeben 
von einer anderen Welt, einer leben— 
den Welt von unzähligen Billionen, 
die dem bloßen Auge unſichtbar ſind, 
ſtumm, unermüdlich, 
vernichtend, die Toten verzehrend, 
nutzbringend auf den Gebieten von 


Wiſſenſchaft und Kunſt und dock oft 


gefolgt von Krankheit, Leiden und 
Tod. Ein erſtaunlicher Widerſpruch. 
Gleichwohl ſteht es feſt, daß Bakterien 
nicht nur die größten Freunde, ſon— 
dern auch die grimmigſten Feinde al— 
les Lebenden ſind. Nicht „kleine 
Tiere”, wie Leuwenhoek annahm, 
ſondern „kleine Pflanzen“ ſind die 
Bakterien, die ſich in zwei 
einteilen laſſen, ſolche welche lebende 
Weſen bevorzugen und ſolche, welche 
tote Stoffe angreifen und fie in ihre 
urfprünalihen Beitanbteile, Mineral, 
Flüffigteit, Safe, zerfeben. Sie find 
bon verjchiedenartiger Geitalt, rund 


hölzchen. Sie wachſen in Klumpen, 
Ketten und Paaren. ſind allge— 
genwärtig. In der ſtaubigen Luft, 
der Erde und ihren Gewäſſern, im 
Innern von Tieren und 


gr 
Ste 


einen 


entdecken, 
bie er „Heine Tiere“ nannte. Er mach: | 


die Lebenden. 


Klaſſen 


mäßiges, friedliches 


machen. 
wie Marmeln oder aerade wieStreich- | 


überall find fie zu finden. Sie ber- 
urfacben die Gährung bon Nahrung? 
mitteln, erzeugen den Käfe und rufen 
Krankheiten hervor, und einige Ar— 
ten, getötet und Tieren eingefprißt, 
ſchützen dieſe gegen Krankheiten, 
welche ſie lebend bei ihnen hervorgeru⸗ 
fen haben würden. Viele halten ſich 
jahrelang unſchädlich im Tierkörper 
auf, nur um bei ſich bietender gün—⸗ 
ſtiger Gelegenheit ihren Beherberger 
umzubringen. Ihr Studium hat 
eine beſondere Wiſſenſchaft gezeitigt, 
Bakteriologie, eine 
Schutzwehren des öffentlichen Ge— 
ſundheitszuſtandes. 


franfung. 


Bakterien am MWegesrand, einige fals| 
fen auf felfigem Grund, und einige | 
die auf empfinblide Erbe fallen, | 
bringen als gereifte Frucht Leiden 
oder gar Tod hervor. Ein aleich- 
Dafein, ebenjo 
frei von Heißbunger nah Nichtstun 
te nach Ueberanftrenguna, ein geſun— 
der Geiit in einem gefunden Körper, 
fröhliche, aufregungsfreie Umgebung, 
bilden den felfigen Grund in bem 
Bakterien nicht Wuzel zu falfen ver- 
mögen. Gntarteter Appetit des Gei- 
ftes und Körpers, die unzuträglichen, | 
unfauberen Zuftände, melche der Ar-| 
mut entjpringen, nerbenreizender, er- 
Ichöpfender Broterwerb, flellen den 
entwidlunasfähigiten Boden dar. 

Die wirffamite Waffe gegen Bal- 
terien ift die Neinleichkeit. Die Ver: 
binderung eines frübgeitigen Qobes 
it zum größeren Teil innerhalb 
unferer Macht. NReinliche Perfonen, | 
teinlihe Stäbte, reinliche Werkitätten | 
und reinliches Leben find die Grund» | 
beiten des öffentlichen Gejundheitszus | 
ftande?. Das Bundesamt für öffent: | 
lie Gefunbheitzpflege und 
auf fanitärem Gebiete tätige Körper= 
Ihaften bemühen fich diefe Tatfachen | 
immer meiteren Kreifen befannt zu 
Auf diefe MWeife erobert die 
Reinlichfeit immer meitere Gebiete 
und trägt zur Verlängerung ber Le= 
benäfpanne in den Vereinigten Staa= 
ten bei. Das Hauptverdienft hierfür 


Das 
gebührt jedoch unbezweiftelt dem Mi- 


I 


j 


Pflanzen, | troftop. | 


E25 a in 2 . 5 . — 
Einige Hinweiſe betreffs der Heizung tion nennt der Eine warm, was dem 


Bei der Heizung von Wohnräumen 
üben die Wände einen bedeutenden 
Einfluß aus. Heizt man ein lange 
nicht benutztes Zimmer, ſo friert man 
in demſelben, wenn auch die Lufttem— 
peratur bereits über den gewünſchten 
Grad geſtiegen iſt, weil die Körper— 
oberfläche durch Beitrahlung der fal- 
ten Wände noch reichliche Wärmemen- 
gen-einbüht. Man erreicht daher aud 
in. einem joldhen Zimmer eine aleidh- 
mäßige Iemperatur viel 
al in einem fortwährend benupten, 
in weldem die Wände 
find: Im Beraleiche zu den Wänden 


durchwärmt 


macht die Luft beim Anhei?en geringe 


Anſprüche an den Heizapparat. Zim— 


mer mit naſſen Wänden heizen ſich 


ungleich ſchwerer als trockne, weil die 
naſſen Wände gute Wärmeleiter 
ſind, das Waſſer ein guter Leiter iſt, 
und weil an der Oberfläche der Wän— 
de durch Verdunſten von Waſſer viel 
Wärme gebunden wird. Die An— 


Anderen kühl erſcheint. Im Allgemei— 
nen kann man folgende Temperaturen 


(in Kopfhöhe gemeſſen) als zuträg- 
lich erachten: in Krankenzimmern mit 


fiebernden Kranken 50—60 Grad F., 
in Werkſtätten bei ſtarker Körperan— 
ftrengung 54—60 Grad F, in Schlaf 
räumen 54—62 Grad F, in Werf- 
Hätten bei fitender Arbeitäweife 60— 
163 Grad F, in Schul- und Hörfälen 


‚60-63 Grad F, in Krantenzimmern | 


mit nicht fiebernden Aranten und Re- 


Wohnräumen 63—68 Grad F. 


Ehicago Zurngemeinde, 


Vortrag von Fred A. Britten am mor- 
nigen Mittwoch. 


Am morgigen Mittmoh Abend 


wird der Konarekabaeordnete Fred U! 178 Fu auf der Nordieite der 46. : 
Britten im großen Saale der Norbeite| Str., 170 Fub öitlicd) von der Cottage! 
Iurnhalle, 822 N. Clart Str., einen Grove Ave, Union Truſt Co., Treu- | mat den Leiden ein Ende. 3 mwirft |reich, feine europäifche Stadt kommt | 
duch Lichtbilder erläuterten Vortrag) bändeer, an Sermann W, Freund, | | 


über bie Philippinen, China und 


4 


845,000 


wendung finden 


| ſtöckigem 


SEE: Pr 


TE RETTEN 
Mehrere Fabrikanlagen und Geſchäftsge 
baude vertauft, Jinshaus vertauſcht. 

G. A. Becker hat an bie Norih 
Brand Ertract Co. zu 881,000 die 
Habrifgrunditüde an der Nord Hal- 
ited Str., 275 Fuh füdlih von Nees, | 
175 bei 145 bis 96 Fuß, und an der 
Samthorne Ave, 300 Fuß ſüdlich 
bon der Rees Str., 175 bei 153 Fuß, | 
verfauft. Per St. Louiier Kapitaliit | 
Feſtus J. Wade hat von V. E. Acker⸗ 
burg das Grunditüd, 75 bei 118 


Fb, 515 bis 519 Weit Volk Str., 


wo die 
Jahren 


Hatlett Foundry Co. ſeit 
ihre Gießerei betrieb, zu 
erworben: vor einigen 
Tagen wurde er der Beſitzer des 
Nachbargrundſtücks. Wade verſichert, 
daß das Land nicht zu Eiſenbahn-, 
ſondern zu Induſtriezwecden Ver 

werde. Frant O. 
Magie hat an John M. MeVoy 


zu 
$10,000 das Grundſtück an 


der 


Nordoſtecke der Weſt Lake und Jeffer 


ion Str., 30 bei 140 Fuß, nebit zwei- 
Geſchäftsgebäude verfauft 
und von einem, bon ®hite & Tanlor 
vertretenen Enndifat zu $70,000 das 
mit $30,000 belaitete Grundititd an 
der Nordweitede des Proadwan und 
der Thorndale Ave., 75 bei 100 Fuß, 
und die beiden dort erbauten Säuier, 
jehs Läden und Wohnungen entbal 
tend, aefauft. Bon Nobn Sammar 
bat €. 2. Roier das ziweiitödige 
Zaden-, Büro: und Wohngebäude an 
der Nordweitede der Nord Clarf Str. 
und Catalpa Mve., nebit Grund, 52 
bei 112 Fuß, zu $23,000 eingeban- 
delt für ein Grumditüf an der Gde 


Das 
wurde fürzlih in einer fanadifchen 
Stabt errichtet. E3 beiteht aus dauer: 


fteinen von der ebenen Erbe 


Die Schindeln wurden 
Kreojotbeize getaudht und auch damit 
überjtrichen. 
lungsweiſe des Weußeren richtet fich 
nad älteren Vorbildern, und die bar: 
monifche Webereinitimmung der Bor: 
derbauten mirft eindrudapoll und 
tünſtleriſch. Das Haupiſtockwerk iſt 
10 Fuß hoch, das 2. Stockwerk 9 Fuß 
und auch das oberſte Stockwerk iſt fer— 


den kann. Auch das Kellergeſchoß iſt 
vollſtändig eingerichtet. Die Anlage 


‚ihrer Sonntagsfchulballe an Mohamt 


Gin alt:englifches Haus. 


boritehend abgebildete Haus ı 


ber michtigften | haftem Fachwerk, „orientalifchen“ Bad: | 
bis zu| 
. ,„Iben enfterbrüftungen, und die Wände 

‚Die Anmwefenheit von Bakterien it | darüber aus Baltenwert mit rahmfar- | 
nicht immer gleichbebeutend mit Erz | pig getöntem Zementitud. Alle Halb: | 
Aehnlich wie in der Pa⸗ balken, Karnieße u. ſonſtigen äußeren 
rabel vom Säer erzählt, fallen einige Verzierungen ſind dunkelbraun gebeizt. 
in dunkelrote 


Die engliſche Behand⸗ 


tiggeſtellt, enthält angenehme Zimmer 
und einenSaal, der für Turnübungen, 
' gejellichaftlihegwede ufw. benubt mer: | 


der Zimmer madt das Gebäude To=| 


wahl für Eüd- orer MWeftfront geeia- 
net; ed mißt 48 Fuß Front bei 35 Fuh 
Länge, ausſchließlich Veranden. 

Das in der Mitte belegene Portal 
mit Anfahrt hat zu beiden Seiten mit 
Kachelfußböden ausgeſtaltete offene 
Terraſſen. 


ein 


ſoll. 


das 21 Wohnungen enthaltende 
Zinshaus an der Südweſtecke der 52. 
Str. und Woodlawn Ave. Grund 
173 bei 100 Fuß, mit 360,000 be— 
laitet, zu $135,000 übertragen im 
Taufdy für ein Gelände von 1500| 
bet 400 Zub an der Sheridan Road 
und Lincoln Ave, in Highland Part, 


Imeldies mit $25,000 belaitet iit und | 


‚auf $100,000 bewertet wurde. 

i »Folgende große Darlehen auf 
Hnpotheten wurden im Grundbud; 
amt angemeldet: Ilniverjität Chi- 


auf fünf Kahre zu 51, Prozent Zin 
'jen auf die Liegenihaften an 
Kordweitede des Waibington Boule— 
vard und der Desplaines Str., 60 
bei 130 Fub, und an der Südweitede 
der Waihington und Union Str,, 150 
bet 191 Fub. 


\lech8 Prozent auf die Liegenihaft an 


der Südmeitede der La Salle und | 


24. Sitr., 599 bei 115 Fuh. Chicago 
Zitle and Trust Co., Treubänder, an 


Srederid Bedlenburg, $50,000 auf| 


ſieben Sabre zu jehs Progent auf das 
ı Zinshbaus und Grunditüd, 72 bei 


der Debon und Lafewood Ave,, vo | 


‚mit Baltenwert geihmüdte Deten und 


Die Vorderballe ift ge-|renzimmer mit Kamin, zivei aroße 


in Laden- und Bürogebäude zum als Gaft willtommen ift. Der Eintritt nebft Ball zu demfelben edlen Zived 
andere! Freife von $60,000 errichtet werden |zu dem morgen u 
zilli mittags beginnenden Bazar koſtet 15 
Billiam T. Woodlen hat an Fre-| Cents für Ermachfene und 10 Cents 
‚derit M. Steele aus Highland Park! für Kinder 
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m. abbalter nter ben % 
rebnern find Bürgermeifter Thompfen, 
Kohn D. Ehoop, welcher über „Bauen 
für die Zulunft“, und YBundesfenator | 
Lewis, der über mationale PVerteidi- 
gung reden wird. 


© 
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Alluſtrirter Bortraa von E. M. Newman 
am kommenden Mittwoch. 

Das rege Intereſſe, welches derzeit 
Sübdamerita enigegengebracht wird, 
macht die am morgigen Mittwoch 
in der Orcheſterhalle beginnende Vor— 
tragsteihe des bekannten Reiſenden 
E. M. Newman doppelt zeit⸗ 
Allerlei Genüffe in der Schulhalle der gemäß. Herr Newman wird mit 

&t. Iobannestirde. einem Vortrag über Brafilien, der am 
Ei it allerlei u Freitag Abend und am Samſtag 
ine mit allerlei metier Unterhals | .hmittag wiederholt wird, begirt- 
tung verbundenen Bazar wird Die) nen, Mit Hilfe farbiger Wilder und | 
evangelife St. Johannisgemeinde in | Mandelbilber wird der Wortragende, 
die Hörer durch tropifche Wälder, an 
majeftätifhen Strömen vorüber und 
auf phantaftifcheBerge führen und ih: | 
nen Szenen aus dem Großiiabt: und! 
dem Landleben der arößten und) 
ihöniten Republit Südamerikas zeis| 
gen. Zucht, Ernte, BVerpadung und | 
Verſandt des Kaffees, die Städte Ba=| 
bia, Sao Paulo, Petropolis und Rio | 
de Janeiro werden an den Augen ber 
Beihauer vorübergeführt werben. Die | 
folgenden Vorträge werben fi” mit 
Argentinien, Chile, Peru und Bolt: | 
bia, Cofta Rica und Panama beichäf- 
tigen. 


# 


Kirhhenbajar, 


Straße und Garfield Avenue, mor=| 
gen und am Donnerätag veran- 
italten. Somohl die Halle, ala aud 
die Verkaufsſtände werden verführe: 
tiih ausaefhmüdt und eingerichtet, 
und für Unterhaltung wird durd die; 
nachftebenden Programme geforat 
werden: Mittwochabend: Gejänge des 
Kirhenhors; Minftrel Show, St. 
Johannis-Liga; kalliſtheniſche Vor— 
führungen, Frl.Charlotte Schuchkardt; 
Orcheſterlonzert. Für Donnerſtag— 
abend: Piano⸗ und Geſangsſolo, Frl. 
Anita Groß; Nante Strumpf,“ fo» 
miſche Szene, Herren A. C. Ditt⸗ 
mann, J. Koehling und Hoehn; | 
Steulenihmwinaen, Frl. ©. Emmerid; 
Orcheſierkonzert. 

Selbſtverſtändlich hat man auch der 
Erfriſchungen gedacht, von denen es 
mancherlei Arten geben wird, z. B. 
Kaffee und Kuchen für 15 Cents, 
warmes, borzüalihb zubereitetes 
Abendeljen für 35 Cents und ein 
großes Kaffeetränzchen am Donners: 
tag Nachmittag, veranitaltet vom 


Ariegöwonhitätigteit. 


O 

Der Unterſtützungsbund deutſcher 
Odd Fellows und Rebelahs wird den 
beiden Feſtlichteiten, welche er ſeit dem 
Ausbruch des Krieges mit ſo ſchönem 
Erfolge zum Beſten der Hinterbliebe— 
nen gefallener deutſcher und öſterrei— 
chiſch⸗ungariſcher Krieger veranſtaltet 
hat, 


am Dankſagungstage, dem 25. 
November, im großen Saale der Nord⸗ 
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ſollen ſchön und nützlich fein. 


nswertes 
für Yausbefiker und Mieter. 
Seide zu reinigen. 

Das Folgende ijt ein ebenfo ein-| 
fades, als bemährtes Berfahren,] Das Ueberwintern zarteren Buſch« 
Ihwarzjeidene KMleidungsitücde, SKra- | merk verurfacht dem Garienbefiher 
vatten, Tücher u. f. mw. zu reinigen. |in der Negel beträchtliche Arbeit. Da 
yuerjt wird der Stoff mit einem diefe fich alljährlich wiederholt er- 
trodenen wollenen Zappen gut abge-|fcheint die Frage beredhtigt: Warum 
wiſcht und nötigenfall3 vorfidhtig |die allzu fehr empfindlichen Sträus 
ausgeflopft, um den Staub zu ent= | cher niht einfah abfterben Tafien 
fernen. Dann wird der Gegenjtand | und fie durch ausdauernde erjegen? 
au einem Tifche ausgebreitet und mit Wer feinen Garten duch Bufchmert 
heisem Kaffee, welcher dur Seihen |fhmüden will, follte feine Auswahl 
von allem Sate befreit iit, mittels |auf abaehärtete Sträucher bejchräns 
eines Shiwammes forgfältig auf der) fen, von welchen fait unzählige Arten 
reiten Seite abgerieben. Der Stoff |vorhanden find, und folche, welche 
wird dann etwas getrodnet und auf|mehr für Kälte empfindlich find, folls 
der verfehrten Seite gebügelt. Wo ten nur zum Ausfüllen von Zwiſchen⸗ 
das letztere nicht möglich iſt, muß räumen, als Eckverzierung uüſw. ber— 
beim Bügeln ein Tuch aufgelegt wer- wendet werden. Es gibt keinen Zweck 
den. Der Kaffee nimmt alle Flecken für welchen abgehärtete Sträucher 
und Unreinigkeiten weg und ſtellt den nicht ebenſo gut dienen werden aͤls 
natürlichen Glanz der Seide wieder ſolche empfindlichen Karakters, und 
her, wie dies keine andere Flüſſig- die durch ihre Bevorzugung geſparte 
keit tut. — Schwarze Seidenſtoffe laſ- Mühe und Arbeit iſt durchaus nicht 


Wiſſe 


| 
| 


Das Weberwintern von Strändern 
und Buſchwerk. 


ſen ſich auch in Tabakswaſſer reini- gering. 


gen. Zu dem Zwecke kocht man im) 
7—8 Quarts Bajler eine Handvoll 
gewöhnliden Nauchtabaf und jeiht 
ihn dann ab. Das Wajjer teilt man 
in zwei Teile, und wenn e3 etwas ab 
gefühlt iit, ihwenft man den zu wa 
chenden Stoff recht tüchtig in beiden 
Wailern. Sat der Stoff fledige Stel- 
len, ſo müſſen dieſelben etwas ge— 


Schusbedeckung. 
Obwohl man die Erde um im 
Herbſt eingeſetzte Bäume und Sträu— 
cher feſtſiampfen mag, wird dieſe viel 
loſer verbleiben als unberührt geblie— 
benes Erdreich. Infolgedeſſen wird 
der Froſt in das loſe Erdreich bis zu 
beträchtlicher Tiefe eindringen; er 
mag ſo weit reichen, daß er ſich unter 
rieben werden. Dann drückt man das das Wurzelwerk feſtſetzt, und im 
Tabakswaſſer aus dem Stoffe, ſchlägt Frühjahr erſt weicht, wenn die Knos— 
ihn in trockene Tücher und bügelt ihn pen ſich ſchon zu öffnen begonnen ha— 
ſogleich auf der linken Seite. — Um ben. Dies aber mird Bäume und 
jeidene Tücher zu wachen, bedient| Sträucher fchädigen, da die Wurzeln 
man fid) des Kartoffelwailers. Man | dann nicht im Stande find ‚die bend« 
reibt rohe Kartoffeln und preßt ie | tigte Teuchtigfeit aufzunehmen und 
aus; mit dem Waller derjelben ge-|dem Stamm zur Verteilung zuzufüh» 
waichen, werden die Sachen nicht nur|ren. Am dies au verhindern, ems 


I 
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dann in Branntwein, woxin etwas 
Zucker aufgelöſt iſt, rein aus, rollt 
ſie und bügelt ſie noch feucht. Sei— 
dene Halstücher waſchen ſich übri— 
gens auch vorzüglich mit Caſtile 
Seife, welche vorher abgekocht und 
abgekühlt wurde. — Qurillajarinde 
als Waſchmittel für Seidenſtoffe: Zu 
dieſem Zwecke übergießt man die 
Rinde Abends mit kochendem Waſſer, 
wenn möglich Regenwaſſer, ſchüttet 
Morgens die Lauge ab und verdünnt 
ſie mit heißem Waſſer. Die Rinde, 
welche in jeder Droguenhandlung zu 
haben iſt, kann man zur nochmaligen 
Verwendung an der Sonne trocknen. 
Hellfarbige Stoffe wäſcht man ein— 
mal, dunkle zweimal in dieſer Lauge, 


Hai 
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ſchlägt dieſelben ſofort, nachdem ſie 
in klarem Waſſer geſpült ſind, in ein 
reines Tuch und bügelt ſie noch ziem— 


liſt feucht auf der rechten Seite. — 
Züm Bügeln der Seidenzeuge be— 
dient man ſich eines 
Eiſens und legt Pabpier 


Ed 
eine Hintertreppe, die vom Seller bis | Tuche alättet. 
Schabengeiit. 


zum Dahgefhoh reiht, Die Schlaf: | 
beranda, auf welde man buch bas| Diefe Zinktur macht feine Fleden 


Das große Wohnzimmer recht davon 
iit jehr hell und mit breitem Samin, 
Bücherfchränten ufiw. verfehen. Das 
zur Linlen belegene Ehzimmer, die da= | 
Dinter befindliche Speifefammer, Küz' 
he, Hintereingang ufw. find mit be- 
fonderer Rüdjiht auf Bequemlichkeit 
angelegt. Hinter dem Ehzimmer, auf! 


it 16 Fuß quabrat, und eignet id |Yrut fofort. Der Geruch ift nicht un- 
bortrefflich für ihren Zwed, da fie angenehm und läßt fich duch Lüften 
ringsum durch eingerahmte Feniter gez | Teicht vertreiben. Thymol, Salichl= 
Ihüßt wird. Das 2. Stodwert iſt ſaute ie 30 Gran in 7 Unzen Alko— 
durchweg mit weißer Ladirung, roten | Hof gelöft und mit 15 Gran Zitronen- 
der Iinten Seite des Haujeg, ift eine) Mahagonitüren und Birtenholzfußdö- 5 parfümirt. 
aroße abaeichlofjene Veranda, dar=|den ausgeftattet. Auch im 3. Stod=! Univerſalkitt 
über eine Schlafveranda und eine Ga- werk iſt weißer Lack und für die Fuß- — 
rage, die Hiniereingang hat. Die böden Fichtenholz verwendet. Dies iſt 4 Teile Alabaſtergips 
Hauptzimmer im 1. Stodwert haben ein gepulvertes Gummi ata 
geſättigten Borax 


ein wahrhaft fchönes Heim für eine Te 
größere Familie, und hat vieljeitige | ENEr kalt | D 
Bewunderung mwachgerufen. E38 fann |d4 einem bien Breie angerührt, geb 
in irgend einem Teil des Landes für | einen unübertrefflichen Kitt fürGtei x 
'$10,000 bis $12,000 errichtet wer⸗ Glas, Bein, Horn, Porzellan und 
den. Holz, welcher marmorhart wird und 
das Angenehme hat, daß er nicht mie 
die Glastitte gewöhnlich Thon gleich 
nad dem Anrühren, Jondern erjt na 
24-30 Stunden erhärtet. 


—-. 


«in Lod ind Sonntagsgeich. 


löſung 
ben 
n, 


Das 


Stodwerf hat drei große Zimmer, 
ausreichende Wandichränte, ein Her: 


find in Eichenholz fertigaeitellt. 
9 


ws 


! 
Frauenberein, bei welchem Jebermann |feite- Turnhalle ein drittes Konzert! 


oO 


3 Uhr Nach folgen laffen. Angefihts des glänzen- 
den Verlaufs der beiden voraufgegan= 
genen Feitlichkeiten ift ein ausperfauf: 
te3 Haus auch diesmal mit Beitimmt- 
beit zu erwarten, zumal da8 Konzert- 
programm wiederum fehr reichhaltig 
und gediegen ift. Eintrittöfarten fojten 
im Vorverfauf 25, an der Kaffe 50 


An! i Kienzihmerzen! Cents die Perſon. Das Konzert be— 


Daß Mitglieder eines Vereins am 
Samslag getaufte berauſchende Ge— 
tränke am Sonntag in ihren Vereins— 


— 
— Splitter. — Nichts ziert 
junges Mädchen mehr, als das 
gezierte. 


ein 
Un— 
ſchied geſtern Stadtrichter La Buy, 
indem er ſiebzehn Mitglieder des 


ginnt um 3 Uhr Nachmittags. Bridlayers’. Social Club, bie am 


wäjcht jie in Teewajler und jpült fie, 


halbwarmen 
zwiſchen 
Eiſen und Zeug. — Um gewaſchenes 
Seidenzeug glänzend zu machen, löſt 
man in 4 Pfund Wafjer 114 Unzen 
Summi arabicum auf, jest 2 Löffel 
Odjiengalle und 4, Unze lobjanıen 
zu, foht 15 Minuten, läßt abkühlen 
und bejtreicht mitteljt eines Schwan- 
mes das Zeug folange mit der Flüf- 

———— ſigkeit, bis es feucht geworden iſt, 
räumig, enthält einen greßen Kamin, Badezimmer, Leinenſchrant uſw., und worauf man es auf einem leinenen 
dem gegenüber die Haupttreppe liegt. 


links liegende Schlafzimmer gelangt, | und tötet da Ungeziefer und deffen | anfammeln fann. 


3 


räumlichkeiten genießen dürfen, ent= | 


cago an Francis Beidler, $500,000 | 


Central Truit Co,,| 
Treuhänder, an A. ®. Callahan &| 
Ichmwerer, |fondaleszenten 63—68 Grad %, in!Co., $105,000 auf fünf Nahre zu‘ 


Heilt Herenihuß oder 
Steifheit dur Einreiben 
' Einreibungen aus einer Meinen Rro- 


Dels“ vertreiben Kreuzidmerzen. 


der ! 


— ee 
Bewußtlos aufgefunden, 
Auf dem Bahniteig der Hochbahn- 


balteitelle Belmont Mve. wurde 
| geitern Abend Charles €, Zowes, Nr. 


halter des Union League Klubs, ohn- 
ımäctig aufgefunden. Der Mann, 


Sonntag in der Gemwerfihaftshalle, 
40 Süd Peoria Str., verhaftet wor- 
den waren, freilprad). 
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Arzt erſtickt, Gattin im Sterben. 
Infolge Anſchwellung der Mandeln 


beflaſchen des alten „St. Jakobe 1612 Berteau Ave., der erſte Buch- iſt Dr. Frank C. Kienzle, 2358 In— 


diana Ave., geſtern erſtickt, nachdem er 
vergeblich verſucht hatte, mit einer 


Wenn Euer Kreuz ſchmerzt und der aus zwei tiefen Schädelwunden Zahnbürſte und einem Löffel ſich Luft 


lahm iſt, oder Hexenſchuß, Stiatita blutete, erklärte, nachdem man ihn zu verſchaffen; ärztliche Hilfe kam zu 
oder Rheumatismus Euch fieif gemacht ins Bewußtſein zurückgerufen hatte, fpät. 


Seine ihm entfremdete Gattin 


hat, ſollt Ihr nicht leiden. Holt Euch ſich nicht entſinnen zu können, wie er liegt, nach ſchwerer Geburt eines Kin— 


lichen „St. Jacobs Oel“ aus irgend 
einer Apothele, gießt etwas davon in 
Eure Hand und reibt es direlt dort 
ein, wo Euer Kreuz ſchmerzt und, wenn 
Ihr bis fünfzig gezählt habt, werden 
der Schmerz und die Lahmheit vergan⸗ 
gen ſein. 


Bleibt nicht ein Krübpel! Dieſes 


ſchmerzſtillende, durchdringende Oel wohnerzahl nur 428,750 . Telephone. | 


braucht man nur einmal anzuwenden. 
Es vertreibt ſofort den Schmerz und 


ori 
kai 


zauderbaft und ift Do durchaus harm- 


'$70,000 auf fünf Jahre zu 55 Pro-|lo3 und verbrennt die Haut nicht. 


Die Unterfuhung it im Gange. 


— 90 — — 
Chicagos Fernſprechverkehr. 


Während in Chicago die Zahl der 
Fernſprechapparate 400,000 bereits 
überſchritten hat, beſißt New York 
mit einer mehr als doppetlen Ein— 


Chicagos Telephonzahl iſt größer als 
die von ganz Rußland oder Oeſter— 


ihr nahe. Dieſer rieſige Fernſprech— 
verkehr bedingt unterirdiſche Drähte 


eine kleine Probeflaſche des alten, ehr⸗ zu den Verletzungeen gekommen ſei. des, in einem Hoſpital auf den Tod 


darnieder. 
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* Kreigrichter Walker hat Clarence 
Blachlys Abſetzung als Leiter des 
ſtädtiſchen Wohlfahrtsbüros durch die 
Zivildienſtbehörde als ungeſetzlich auf⸗ 
gehoben; elf andere Klagen gleicher 
Art liegen vor. 

* Die jetzt zehnjährige Mildred 
Larſch wurde, als ihr Vater ſich vor 
dier Jahren ſcheiden ließ, ihm zuge— 
ſprochen, er ging eine neue Ehe ein 
und wohnt 2808 Emerald Ave. Ge— 
ſtern Nachmittag entführte die leib— 


rein, und die Farben laufen nicht pfiehlt es ich, über die Wurzeln eine 
aus, fondern fie erhalten audy einen — 
eigenortigen Glanz. Seife wird da— 
bei nicht benutzt. Oder man 


6⸗8zöllige Schicht von faulendem 
Stroh, leichten Pferdemiſt oder Aehn— 
liches zu legen. 

Roſenbüſche. 

| Aud; für Rofenbüfche trifft das bes 
treff3 abgehärteter und empfindlicher 
Pflanzen Gejaate zu. Einige Arten, 
13.8. Moosrofe und rofa rugofa, 
| überwintern fogar ofne Schugumhüls 
lung. Nm Uebrigen fönnen faft alle 
| Arten durch) Behandlung gegen den 
I Winterfroft gefchübt werden, obmoh!l 
| die Gefahr des Abiterbens nicht ganz» 
lich unterdrückt werden kann. Zartere 
Sträucher gräbt man am beſten um 
dieſe Zeit aus, läßt ſoviel Erde wie 
möglich am Wurzelwerk haften und 
bewahrt ſie in einem kühlen Keller 
bis zum Frühjahr auf. Die im 
| Freien verbleibenden merden am 
\Ticherften gefhüßt, wenn man fie mit 
Erde bedeckt. Zu dieſem Zweck biegt 
man den Strauch über, ſo daß die 
Krone den Boden berührt, wobei man 
ſich ſelbſtverſtändlich inachtnehmen 
muß, die Stöcke nicht zu brechen. 
Dieſe Arbeit läßt ſich leichter verrich— 
ten, wenn man dicht um den Rofen« 
jbufhd ein paar Zoll Erde Loft. 
| Die einzelnen Stöde befeftigt man 
| mit MWäfchellammern am Erdboden 
\oder hält fie mit einem Erbflumpen 
Inieder. Hierauf bebedt man das 
Ganze mit Erde bi3 zu einem halben 
Zoll über den höchſten Punkt des nie— 
dergebogenen Buſches. Wenn man 
nicht genug Erde hat, kann man aus 
kleinen Brettern einen Verſchlag um 
den Buſch machen und dieſen dann 
mit Erde auffüllen. Es muß jedoch 
dafür geſorgt werden, daß ſich kein 
Waſſer für längere Zeit um den Buſch 
Wenn man Erde 
nicht verwenden will, eignen ſich auch 
Stroh, Blätter und Pferdemiſt zur 
Bedeckung. Einige Gärtner verwen— 
den Kiſten mit herausgeſchlagenem 
Boden, umrahmen den Strauch damit 
und füllen den freien Raum dann mit 
Blättern aus. Diejes Verfahren läßt 


und 1 Zeil | Tich befonders bei Rofeniträuhern aus 
bicum in wenden, die bis zu einem Fuß über 


|den Erdboden abgejchnitten merben 
können und jedes Jahr Blumen auf 
neuem Holz tragen. Das zu deren: 
\dende Material fteht nach Verbienft in 
dieſer Reihenfolge: 1. Blätter follten 
\fejt gepadt werden, damit fie durch 
Regen nicht zuviel Raum einbüßen. 
Wenn fie verfault find, bilden fie eine 
borzügliche Bodennahrung und foll- 
ten jie im Frühjahr in die Erde ein« 
gegraben werben. 2, Pferdemijt. Der 
‚lange Strodhalme enthaltende wird 
bon Vielen bevorzugt. 3. Stroh und 
| Heu. 

|" Wichtigkeit des Düngens. 

| Schwarze reije Erde macht bie im 
Herbſt blühened Pflanzen befonders 
Imideritandsfähig gegen Froft. Die 
unter dem Einfluß der Kälte guerit 
abiterbenden Pflanzen find jolche, de= 
ren Wachstum infolge Ichledhter Vers 


faffung des Bodens zurüdgeblieber 
if. Die voll entfalteten, aejunden 
Pflanzen enthalten jo reichlichen 
| Saft, daß e3 der Temperatur längere 
| Zent nimmt ihn zum Wbjtieg zu nöti— 
gen als bei den ſchwächeren, kleinen 
Pflanzen, die außerdem gewöhnlich 
der Luft eine größere Oberfläche bie— 
ten. Es ergibt ſich hieraus die Leh— 
re, daß Gärten, deren Erdreich gut ge— 
düngt und in beſtmöglicher Verfaſſung 
gehalten wird, ihren Blumenſchmuck 
beträchtlich längere Zeit tragen wer— 
den, als ſolche deren Beſitzer ſich auf 
Jäten des Unkrauts und gelegentli— 
ng Beſprenkeln desBodens beſchrän— 
en. 
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ı Tefet die „Bonntagpolt‘! 
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* DPoitichluß für Europa. 
Die nächſte Poſt nach Deutſch— 
land, Oeſterreich Ungarn und 


ſprüche an den Grad der Erwärmung 
bewohnier Räume ſind ſehr verſchie— 
den. und auch unter gleichen Bedin⸗ 
aungen der Befeuchtung und Ventila⸗ 


Japan halten. Der Ausſchuß für 
geiſtige Beſtrebungen der Chicago 
Turngemeinde ladet das Publitum 
bierau ein, 


Zuremburg «über Chriftian« 
fand) flieht in Chicago mor- 
gen um 11:45 Ahr Vormittags. 


zent auf Baulicdfeiten und Land am) Nichts Anderes macht fo fchnell ein |von 1,081,704 Meilen, und 119,527 |lihe Mutter, Frau Ethel Pigen, bie 
Deming Place. ' n | Ende mit Herenfäuß, Stiatifa, Kreuze | Meilen hochgefpannter Drähte erfors | Kleine; fie holte fie von der Schule, 

Die Grundeigentums = Börfe bed | fehmerzen oder Rheumatismms, 8 |derlih. Die Zahl der Umfchaltungds-| 27. und Lime Str., ab. Der Vorfall 
Eountg Eoot wird heute Abend im | enttäufcht niemals, beamten beträat 5,600, wird ein gerichtliches Nachfpiel haben. 
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Bürgermeifters. nen guten Gefchmad in der Inſze⸗ 
Gegen die ſtädtiſche Zivildienſt. nirung erwieſen. 
behörde werden immer neue Anſchul · Als Gioconda hatte ſich die Direl⸗ 
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Kriegsan ei je —5— a; | olichen Weirag von FL2 Beraußzus (de fe Eovina Ton als „Formelle Befolgung eines for= | ad) einem Kampf gefeljelt. Mar) Üper Ahr I Hölte” aufeiehe, St: Das nit 
s 2 Unter den heute angejtrengten Schei- geben. y nd Warner; mellen Gefeges" Hin und fagte, daß, | führte ihn dam ing Gefängniß anftänbig? Sue ac en Kae 
dunasklagen find folgende: — — Oetave Dua wäre, zurück. Schlebt es nicht auf Echreib bt bente, 


wenn fie ungejeglih geiweien 


ei baı Uer. 


Julia S. 
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gegen Michael Geisler; Chicagoer Grofe Oper, — m Dames, der ald Kontroleur der Um: | | Mark 9. Iadton. 500,5 Sueneh Blbe. 
bat 24. April 1912 aeheiratet —— Morgen findet Die erite Wagner: : sm e 
'efördern wir fhnelt und fider nad Deutfc- | 9A ten am 24, Aprı = geheitalei| 4 = — führung der @pielaeit f “>; laufsmittel hundert Banken organifirt | | 
and, Deiter Ungam und Nubland, unier/ymnd bi8 zum 13. November 1915 zu⸗ Mit einer glänzenden Aufführung von auguhrung der Spielzeit ſtatt, „Tri habe nichts damit zu tum gehabt haben es | —— 
„zellen, Garantie, billigen 9  irgemmet, iammengelebt. Mikhandlungen „La Gioconda“ eröffnet. tañ und Iſolde“ wird in der nach⸗ u 2 Munday Super — me re EEE 
ET amt and Aderzennt a werden. — er Ca Gicconda” wurbe diesmal von itchenden Belegung aufgeführt wer. | urde Senn Worim Sen 'Zuverläffige Sannarbeitt 
Edna gegen B. iger; hatten am ze er Eye: € \im Sinne gehabt hätten, die Bant zu | Beine enden Ben Shmer Brtedeene 
3 23. Dezember 1902 geheiratet und fi. . EN |pfü ür ſie ſi nicht zu | Sabnärste, _Herabnelepie ur, o niedrig tie 
Ä Schif 4; "starten —* ts — he 2 heurige Spielzeit zu eröffnen. Unfer | Zriitan cancis Di ee ſicher nicht 3 | | Konsultation frei! | |" ale Rronen 88 wg 
4 — * 2 DIA ZHUGTIE „unnnnnrnnnnr 00000 A sames 
3 Erbidaftsiachen, Vollmadıten und Mann foll fi mit einer am Drerel großes Theater war zu diefer Gelegen= | Mode ...euennenenene Dlibe Fremitad u ——— voues Ext —RWRXR 
Dokumente jeder Art Kann p ‚ h d M u⸗ heit ausvertauft; der Staflenerfolg ivar | Hınwenat ... een Ülarence 2 Bee Forgan ſchilderte der Verteidiger n Sr, 3 keundnaRt —— Zu ü.. | Zähne Bädne 
5 } . ” ——— LER FD eÜBE 22o0ennn0n000m ———— — Srabam 1 Eon »a/nf Hol 1 - a tenlos zu fonfultiren wegen i | 
werben billig und fachverftändig ausgeiert Boulevard wohnenden „Mamfell“ ver alfo da; die Dper Ichien daher fchon | Fraugäne sneenssssssenossnnnnnnnnen Yulia Slauften a8 einen falten, herzlojen Geldmen ap Kranfpeit ober Schmäche. '$4,00 IF) s5 00 
J. V. ZINNE R & co. gangen haben. bor der Aufführung ein atoßer Er: - —— ——— ſchen, der durch ſein Anerbieten, die Seine ehzitgen amd gemilten- || | . 
J4 J Ss ı * ALV—— Deſire Defrere * —— * 
Größte deutſchſungariſche Agentur in Chicago, Martha J gegen Armond Barron; folg. Sicherlich ein gutes Dmen für Dirigent: Egon Pollof. Ban zu liquidiren, nachdem ber ——— b —e— feit nie ade rec Tan 10 Same aacaufich 
6I9 W. North avenue hatten BR 22. Auguſt biefes Jahres * die kommende Spielzeit und vielber —— — Bantprüfer ſie als ruinirt bezeichnet * * Tentih neiprschen. 
sr e 4 5 a Rn —— m s it ſei Je und ame⸗J 
1400 W.15. Str., ©ie to za | SON, Sl., geheiratet. Schon am 13. ſprechend, was wir der PDireltion bon An venhigas eritidt, ‚batte, nur ben Vorteil feiner eigenen N ritanithe Methoden, es wird UNION DENTAL Co. 
ee a u s September hat die Klägerin den Mann Herzen winfchen - Bant im Auge gehabt und gefürcht et a) sefotocen, am, jetns 21 Yabre etahitrt, 
Difer Morgens Abds. Sonnt 9— * — vrerzen wunſt . * Rob. Mn n S e t eingeri ' 
F zroreg verlajfen, weil er angeblich ftets be- Die Yuffübruna war eine alän- | ms" Teiner Wohnung Nr. 1114) Habe, Bundesienator Lorimer würde elettrite Ginritungen, | 408 S,,gbeit Ape, Cüdswehene Mianatı Biel 
—— — trunfen war und ſie mißhandelt haben 3 van ‘ 1e enthufiaitifch Webfter Ave. ift heute der 52jährige ihm gefchäftlih Eintrag tun. | — —— — Som. 618 9 Mbenbe. Conniang —— 
Hip“ Bei ſoll zenbe; daß aber Fee enthuſaſtijſche Fausdiener Jakob Hausfhild an! ii: umd gefelt Euch dera falle Sin,tefondi* 
Pr.vate Leiden, E . Ctimmung tm Zujdjanertaum herrſch⸗6 ö erflidt. Der R I — — * danfbarer Patienterr e. e —— 
Serlor. v — John E. gegen Elſa Thorſen; am 8 Leuchtgas erſtidt. Der Koroner wird e * 
er gene Dannestrait — Peihiverden— Barico: £ Oro en te, lag an ber ® tondhielli’i den M uſik * | en 
cele—Rrivattvanibeiten —Blutvergiftung fdnell ' 10, Januar 1910 nad vierjähriger Ehe N feitzuftellen haben, ob Gelbfimord | — om allgemeiner 1 ß r ner. 
umd zu geringen often, dauernd geheilt, verlaffen und der brutalen Handlung Des es Li— oder unglüdlicher Zufall vorliegt. | | wäde, Gebächtnikihmwund leider, die mir || enn 388 oder Urzweien E mat 
Scien Sie nicht im Zweigen allen. Ant . hatt brettos. Go lang diefe Oper ifi, jo) An einem Anfalle von Schwermut 35 0006 | id, ae ann, ahnen" Zuunben, Hans: 6 —— 
Öefusen Cie mic iwegen freier Konfultation Willie gegen an hony Payne; hatten qm ift fie an mufifalifchen Gedanten. | yerfud — S Ol e), ausfhlag, Herzklopfen, Manenleiden, Lcher- ‚se en: geinulare ie, ar sn 
und ih werde Ihnen offen und ebrli fagen, am 21. uni 1906 in Paducab, Kin ; nz —*— * verſuchte der jährige Schwede e befchwerden, Rheumatismus, Nieren», Biafen- ztnädigen BAU e vom * 
was ic für Cie ı "Seine falice Ber- c ar J 9 cad, "Eine gemwijje Popularität hat fie dem Sineeg, Nr. 3245 N. Clart Straße, | . A und Sarntrantheiten oder irgend einem dro- A und Urin — 
—— ungen. In Hährigen Erfahrung geheiratet und ſich am 16. Dezember Zuſtand zuzuſchreiben daß Ponchielli 2,3% ; 5 . >. 5: . nifchen Uebel Bedaftet And fommt nah bem || und or m Urin 
— — geheilt und | 1907 getrennt. Ehebruch. Alle diefe ihr eine fchöne —— Gielo x mittels Leuchtgafes feinem Dafein ein | j IP eine IH N Spextaliften, ver eh au Au’gade ment, HI: 2 u —8 
vi v Ich bes | te — ⸗ %0i a — n 2 3 eile 8 
nuße di crum-Schandlungen 35 | Ehen waren finverlos mE VER EREERER € Ende zu maden. Er wurde rechtzeitig. N Re die Gefete der Gefundheit gbertreten en en © — — 
habe die Apparate zur Siagnofe E aren 2 mar”, eine Wltarte „Boce diDonna gefunden ins Bewußtſein urüdaeru= er. bat und das Shwinden feiner Srüfte fpür, || ——— 2 
— unliebſame Erinnerungen. und eine Sopranarie: „Suicidio*, ein: |fen und eingeloc Pen | bilden genügenden Beiveiö für umfere | | follıe mid: mithin zrieben, mie — Sb — —* * 
J 7 Ubr Ahends - re s er 0 Ce ın «DT, 2 eurıs ; ; u und Stärke dahingeben. &# !o acht ele 
Slunden: — Von Nenem iſt von Geſchworenen perleibt hat, nicht zu vergeſſen die hüb- | YA Leuctgas erftidt iſt der 6ojäh-| vorgfältige u. wiffenihafiliche Uxbeit. || zu eriapren, 08 eelihebehandtung fr cus || de eBigenbeilmtttel Ind mur bes 
| bie 3 ı |: : ; z : Ef: 5 Fell u | em dit 3 
ee a > und eier | im Nichter MeKinleys Gerichtshof ſeit ſche Muſil zum „Stundentanz“ des tige Hugh D’Donnell, Nr. 43 ®. | * er a en — | Behlkles Dentide —— 
| S i letts iefe vier 9 | \ r atteten ücen Ba { don Männdn gewismet. Komm 
Dr. WEINTRAUB —— Vormittag die Klage von Balletts. Um bieje vier Nummern zu Grand Ave. Der Koroner wird ven Aüsen 6 nz Bebie- ac —— 
Dentiäier Spesiat-Arzt, Michael H. MeGovern gegen bie Stadt | hören und zu iehen, muß man gebuls | jpfichen Inqueit abhalt 14 —S | | fpiederderitetten. Menn Andere verfagt Haben, || 
36 Belt Nandolph Sir., Ede N. . Deörborn er. | 8150.000 Reftford für Auß= | dig bi 8 en übli queſt abhalten. nung und fehlerloſe Anpaſſungen zu konnt, feht Dr. Mob perfünlich, und Heiptewt = 
Zweiter Floo uf 150,000 Reftforderung für MuS- | dig bie ganze Dper über fich ergeben — Iniedrigen Vreiſen. IH Eub feeundlih und vertraulih mit ihnt, 
6no,fadido* Kefferung der Asphaltftraßen im laſſen. | Korn nad dem Epegialiften, dw gefeblich || Bringt den Namen und Kaumer Eured Diend- 
u ——— | | Rindliger Unverftand, qualifisiet und auterlliet ift dom Staate || * Wir haben für jeden Dfen 
Jahre 1910 im Gange. Im leiten] Die Aufführung, von Campanint | Sllinots, alle Arantpeiten zu behandeln. Dr. 


Rok aunnonziet, meil ed gefehli, gut ud 
rihtig ift, den Leidenden zu jagen, wo fie 
—— Hilfe erlangen lönnen, Kommt und 
laßt Euch heilen mie hunderte andere Männer 
nıittelft des fiheriten md erfolgreichlten ‘Des 


— 9 Körpers 


Rüden, Beine, Füre etc 
erwadienen, iverden mit ı 


abfofute Za⸗ 
friedenheit. 


Prozeß, der monatelang dauerte und: felbft dirigirte, verbürgte ſchon an und 
vor Richter Burke geführt wurde, ver- für ſich eine künſtleriſche Leiſtung. 
mochten ſich die Geſchworenen nicht zu Das Orcheſter war ihm gefügig und 


Während der Abwefenheit der Mut⸗ 
ter machten ſich der 2jähriz e Charles | 
Jelint und feine um ein Jahr jüngere 





Wir garantiren 18 
| 
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Dfen-Teile. I 


| H. MARGOLIS 


bei Kindern u ! 
ınieren neueite 














EEE HT I — — —— Chor fang unvergleiclich fhän. | Schwefter France in ber elterlichen | Ce 697MilwaukeeAve, 

1 — und die dafür verrechneten Preiſe Campanini hatte nicht mit Unrecht in Küche am Gashahn zu ſchaffen und | Gegenüber — 2 3 
2 ben das ardhte oribo iiche », |2» z * — ir. ? a 
(haft we 28 He Jriger ee fühı rien feinerzeit au Auffeben er= | Jerner Anfprace an das Publikum | ließen das Ga3 auäftrömen. Als bie | 41-503 # | Dr. B. M. ROSS Selen reparist — eo. 4 
Chicago. Brubbänder, Leibbinden etc 80 35 8. De n Strasse | mn Be Selen often BR Au 9 i 
n 190, „1 Saumbänder,, Feibbinden. etc —— Enthüllungen. Die Firma nad) dem dritten Alt den Ausſpruch Mutter heimkehrte, fand ſie die Kin MILWAUMEE Ave A| ne Thcem, sum Buisding 

at auch den großen Abzugstanal an|getan, der Chor fei einer der beiten, db l * 1 Ava. R n n — 
"Dr. Robt. Woliertz Co. ch groß zug g hor ſei er bewußtlos auf dem uhboden lie: | — LOR, CHICAGO Nehmt den Elevator ä um fünften Stodwert. 
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Mia ano 


Die, gen, doch konnten fie mit 
impofant und | PBulmotors wieder aufer 
ftilgerecht; auch bat der Regiffeur feis bracht werd⸗ 


ilfe eines 


— Zn, rare Sn. der Lawrence Une. gebaut; bie Folge | den je eine Bühne gehabt habe. abe ge 


war eine Unterfuhung mit unerbau= | Bühnenbilder waren 
j Geigäft offen don 8-6 Uhr, Sonntags dv. 9—12 | 
5 Dr, Bomntoos 1 Fair Tichen Enthüllungen, 


— > 4: Sonniagd 
&. Freitag und 


* * Die beiten Arbeitöfräfte 5* 


man durch kleine Anzeigen in der 
Abendpoft. 


| Dritter Wlaot, benugt den Baheftinbl. ||| 10,2% 1; Monk 
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Wiener Brief, 


Sit britiſche Mauivnt sarbeit in gar. | 


Und glänzende Abfuhr, 
@impel, Sobn Bull im Berie, 

of, Martin Epahn über „Die Mittelmächte 
auf dem Wege zur Weltmacht“, Die das 


— Löwen find 


Deutihe Reih und Delterreih-Ungarn fünftig | 


ablolm auf einander 
Ariegsanieihe und die 
Jongo. 


Wien, den 19. Oktober 1915. 
Vor einigen Tagen fiel das Wort 
bon den Lippen des Sir Edward 
Srey: Beim Ausbruche des Krieges 


angewieſen 
Stadt 


find, 


Wien. 


wünſchten wir, daß er ſich nicht aus⸗— 


breite.“ Bon allen lügnerifchen und 
heuchleriſchen Phraſen, die dieſer 


Serr ſchon von ſich gegeben hat, war 


dieſe die verlogenſte. Er brauchte ſie, 
als er im britifchen Unterhaufe über 
bie (ihm jet gar nicht mehr. aenehme) 
Lage auf dem Balkan 
Zalleyrand joll der Ausspruch ftam= 


men, daß die Sprache aeaeben jei, um 


feine Gedanten zu verbergen. Der 
Mephifto der britiichen Bolitif aber 


Derivendet jie fait nur dazu, um noto= | 


tiiche Unmahrheiten darin einzuflei- 
den. Notoriih, denn er muß doc) 
wiſſen, daß die Welt e3 weiß, wie ge— 
tade England vor und nach Ausbruch 
des Weltkrieges allezeit beſtrebt gewe 

ſen iſt, immer neue Länder in das 
Schickſal der Entente zu verſtricken — 
wie es ihm bei dem einen, nämlich 
Stalien, auch glücklich gelang — wie 
ihm aber bei den übrigen: Vortugal, 
Holland, dem ſtandinaviſchen Norden, 
den geſammten Balkanſtaaten, trotz 
aller heißen Bemühungen, die Sache 
am Ende doch fehlaeichlaaen it. Je 
der Zeitungsleſer weiß wenigſtens ſo 
viel. Für wie fabelhaft dumm muß 
Sir Edward Grey ſeine Engländer 
und die übrigen Zeitgenoſſen doch 
halten, wenn er ihnen zumutet, ein ſo 
offenſichtiges Märchen zu alauben! 
Der volle Umfang der unter ſeinem 
Zeichen ſtattfindenden Maulwurfsar— 
beit während der verfloſſenen fünf— 
zehn Monate wird wohl nie an den 
Tag kommen, aber das was man 
jebt Schon ficher mweih, genügt für 
obige Behauptung. Wenn heute 
auf den Gegenitand zu fprechen tom: 
me, jo gejchiebt es, meil gerade jebt 
wieder einmal ein Stückchen dieſer 
teuflifhen Minirunasarbeit ans 
Licht gezerrt morden il. Daß die 
Entente in dieſen Krieg gezogen iſt in 
der feſten Meinung, daß Ungarn ſich 
bei erſter günſtiger Gelegenheit eines 
Verrats und Treubruchs ſchuldig ma— 
chen und mit fliegenden Fahnen ins 
Lager der Feinde übergehen werde, 
darüber wurden wir ja durch die ge— 
ſammte Preſſe des Vierverbands bei 
zahlreichen Anläſſen nicht im Untla— 
ren gelaſſen. Immer und immer wie— 
der kam dieſe und die Preſſe der mit 
der Entente bisher ſympathiſirenden 
Länder auf dieſes Thema zu ſprechen. 
Ein Lockruf nach dem andern erſcholl, 
namentlich auch von italieniſcher und 
franzöſiſcher Seite. Aber ganz um— 
ſonſt. Die Ungarn antworteten nach 
wie vor in der deutlichſten Weiſe da 

rauf: durch verdoppelte Hiebe. Nun 
bringt der Peſter Lloyd, ein offiziöſes 
Organ der ungariſchen Regierung, 
einen Briefwechſel zum Abdruck, der 
das Neueſte auf dieſem Gebiet ent— 
hält. Es iſt ein abermaliger, aller— 


—7 
IA) 


dings nichtamtlicher Verfuch der bris 


tiihen Staatsfunst, Ungarn aus dem 
Berbande der Monarchie zu löfen und 
es als Bundesgenoſſen im Kampfe 
gegen die Zentralmächte zu gewinnen. 

H. A. Gwynne, Chefredakteur der 
Londoner Morning Poſt, iſt der Ver 
ſucher. Er hat einen Brief an den 
Chefredakteur des Peſter Lloyd, ag 
BDeszi, gerichtet, mit der Bitte, denjel= € 
ben in den Spalten feiner Zeitung zu 
veröffentlichen, mas auch geichehen ilt. 
Dffen beigelegt war noch ein anderes, 
noch ausführlicheres Schreiben an den 
in Ungarn naturalilirten Enaländer, 
Profeſſor Arthur B. Yolland. Beide 
Briefe behandelten denſelben Gegen— 
fand: die Aufforderung an Unaarn, 
fih von jeinem „vefadenten inter 
Drüder und Beiniger,“ Defterreich, 
und bon deiien Verbündeten, Deutich- 
land, zu jcheiden und „to come over 
into the other camp.“ Wofür er Un 
garn „feine volle Wnabhängiateit” 
veripriht. Dab Herr Gmpnne diejen 
Streihd nicht ohne die PBilliaung, 
wahrſcheinlich ſogar auf Veranlaſ— 
ſung des Sir Edward Grey und des 
ganzen britiſchen Kabinets getan, 
darf man wohl als ſicher annehmen. 
Sonſt hätten die Briefe ja überhaupt 
keinen Zweck und wären nur ſoviel 
„waſte paper.“ 


Augenleiden 
geheilt. 


Kein Dieiier! 


Keine Schmerzen! 


Franklin 0. Carter, M. D. 


Ghicagos größter Argen-, Ohren⸗, — und 
Hals⸗Dottor. 2 18 Sabre an State 
Rein Augenarzt in ‚Amerifa befigt 
Iord bon fo vielen Heilunge n. —* Me 
woden ſind ſicher, ſchnell, harmlos. Keine se 
fahr, Fein Rifite, feine — en. ſende 
von Fäll * von 
gefahrliche An⸗ 
genleiden 
bei eincım ⸗ 
gen Beſuch ge hei It, 
Konfui itirt 
& , wenn Sihr * 
—— Ohne Meiſer geheilt. 
Sehtkraft leidet, an grannlirten Augenlidern, 
Entzündung Kurzſichligleit, Weitfichtigteit. 
Leiden, die ſich aus dem Tragen nicht vaſſender 
Brillen ergeben, von veridnvommenem Seben, 
bängenten Augenlidern, Star, Gecidwüren, 
Eiteriad, Geritentorn, Abizch, blinzelnden oder 
iielenden Augen. 


Schielen der Augen beieitigt. 


Es iſt durchaus nichts Ungemöhnliches, 
fiielende Berion in des Doitors Office geben 
und fünfsehn bis 
D awanzig Kinute n 
fpäter mit Au igen 

in normalem 
ftande berauslom- 
dent zu febe n. 8 
a . dentt, dab cin 
Due Emerzen geheilt. folde wanberbaze 
Bene tie diefe bewirft wird she Wieiller, 
Gefahr, ohne Ghlorsiorm, ohne Schmerzen. 


Koniultation frei. 
Eiunben: Tänlit 9 bis 7 Abends viien; Sonn 
tags von 10 bis 2 Uhr. 
Könnt Sbr beute nit Tommen, jo fchreibt 
zeied Buch über Nugentranibeiten, 
berzeugende Anerlennungsſchreiben. 


Franklin O. Carter, M.D., 
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$5.50 „Quaker“ 
gen offerirt für unſeren Raunihaffungs - 


Scharte 
‚0 bis 


Gardinen 
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(53 it intereffant, in diefen zwei 
Schreiben die Gedanfengänge und bie 
ganze Methode diefer machiavelliſti— 
ichen © fiinitler zu verfolgen. E$ 
— darin erſtens an die politiſchen 

orurteile der Magyaren appellirt; 
weilens wird behauptet, daß Ungarn 
im Falle eines deutſchen Endſieges 
(der aber nur höchſtens „a draw“ ſein 
könne) zum elenden Trabanten des 
„Preußentums“ herabſinken werde — 
es werde, gerade wie es ſchon in dem 
ganzen Kriege geſchehen, die Rolle ei— 
nes „hinter dem Wagen einherlaufen— 
den Hundes“ ſpielen, zu Deutſchlands 
Ja immer nur ja, zu ſeinem Nein 
ſtets nur nein ſagen dürfen; drittens, 
im Falle eines durchſchlagenden Sie— 
ges des Vierverbandes dagegen werde 
Ungarn „wahrſcheinlich“ zu einem 
wahrhaft unabhängigen Staate wer— 
den können; viertens, ſei nicht die 
geringſte Ausſicht auf einen Sieg der 
Zentralmächte, mit oder ohne Un— 
garn, denn England ſei entſchloſſen, 
bis zum Jetzten Mann und dem— 

etzten Pfund Sterling zu 
kämpfen, indem es ſeine noch rieſen 
haft vorhandenen Reſerben an Män— 
nern und Geld daranſetzen wolle — 
alles nur, um die Welt vor der „Ver— 
preußung“ zu bewahren. 

Auf diefe zwei Briefe hat nun Herr 
der Schriftleiter des Peſter 
Lloyd, einen Beicheid gegeben, der 
Hand und Zub und aud Haare auf 
den Zähnen hat. Herr Gmynne bat 
fih auch jehr aehütet, das Beilpiel 
des B. 2. nachzuahmen und die ihm 
erteilte Antwort zu veröffentlichen. 
Nachdem nämlid aus ganz Haren 
amtlichen Quellen der Beweis er⸗ 
bracht wird, daß gerade England die— 
fen Weltkrieg ſehenden Auges entfef= 
ſelt, und zwar indem es ſich auf Sei— 
ten Rußlands geſtellt und letzteres 
ſowie Frankreich dadurch erſt ermu⸗ 
tigt hat, zum Beſchützer des politi— 
ſchen Meuchelmordes zu werden, ſowie 
den ſchon lange vorbereiteten An— 
griffskrieg mit erdrückender Ueber⸗ 
macht zu beginnen, fommt die Ant- 
iwort auf andere Dinge zu iprechen. | | 
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Iudlse 


gerechtfertigten Irrwahn, daß über⸗ 
haupt Ungarn „fort von Oeſterreich“ 
wolle. Hätte aber Ungarn jemals ſol⸗ 


Bir waren fo glüdlih, und eine beichräntte 

Anzahl bon Brilliant Eunibinte Bafe 

zu fidern, welde wir morgen zu etiva 
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mit großen Reflectors, tiefer Feuervlaß, 

pier Roit und Anti-Glinler Sbaling Ring, 
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29c boblgeläumtes bordir 
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finished 
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Zedern 
17 Joll 
ich one 
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he Anwandlungen gehabt, To hätte 
gerade das durch 
England gegebene Beifpiel die Un— 
garn für immer davon furiren müf- 
jen. Denn dad ungeheuerliche Unrecht 
Englands bei diefem Krieg beſtehe da— 
dat während eö voraebe, bie 
Welt vor einer „Verpreußung“ retten 
zu wollen, e3 ganz zweifellos jein 
Möglichjtes tue, um eine „Verruj: 
fung“ herbeizuführen. „Ich überlaffe 
es Shrem eigenen Scharfblid, Herr 


'Gmpnne, und Jhrem eigenen Gemif- 


fen, welches von den zwei Dingen das 
für die Melt wäre: bie 
Verpreuhung oder die Ver- 


rufjung,“ beißt es in diefer mar- 
‚tigen Antwort. 


* ’r ’r 
Bon „VBerjohbn-Bullung“ kann man 
Denn 
Schrift 
Dinge 


N 


vie das auserwählte Volf der 
bat John Bull ja ftet3 die quien 


diefer Welt nur für fich und feinen 


Tifch rejerpirt gehalten. Aber da finde 
ich gerade in einer heutigen Wener 
Zeitung ein „Sohn. Bull“ betiteltes 
Poem, welches jo lautet: 


Bevor die Pleite angefangen, 
Da iind fie zu Nobn Bull gegangen, 
Um den beleibten Herrn zu fragen, 
Cd fie e3 wohl noch weiter twagen, 
Was nodı die graue Zufunft Finde 
Und wie es mit der Mannichaft itjinde. 
— 7 ertlärt John Bull, 

habe die Kaſernen full, 

Oh vesl 


Und als die großen Offenſiben 
Nm blutgeirantten Sand verliefen 
Ind Nitolats GSelandie baten 
Im neue Bomben und Granaten, 
D Da Ichon dem mwundaeichoif'nen Bären 
Die Zähne ausgefallen wären, 
Ertwiderte beberzt Xobn Bull, 
Er babe die Kabriten full, 
Oh nes! 


Als dann in Stonjequenz des Falles 
Muslradı der manımutigroße Dalles 
Ind all die lieben, lendenlabmen 
Bezahlten Knechte pumpen famen, 
Und an ber jtolzen City Piorte 
Herr Bart jehr ungebalten ichnorrie, 
Sprach ſilberkugelilimpernd Bull, 
Er habe noch die Taſchen full. 
Oh yes! 


Jedoch als in den jüngſten Tagen 
Anhub das große eh und Silagen, 
Der Riejenbau der Lüge dröhnte, 
In allen Augen drobend ftöhnte, 
Und die beramweifelten, ellten 
Genofjen ihn zur Rede heller 
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hödhit bemertenswerte Sammlung finden, 
talt mubeichreibliche Neichbaltiakeit von Modellen, 
Stoffen wie 
Georgette 
einige 
haben 
zuſammengenommen, 
die wir je zu einem ſolch niedri 
für junge Mädchen u. 
zu 


geeignet, in ſolch beliebten 
de Chine, Serges und 
Aermel aus Georgette Crepe, 
durchſichtigem Stoff, einige 
Pelzverbränumg; alles 
ungewöbnlicditen Ofierten, 
Alle 
Bejonderes in fertigen Kleidern, 


Crepe 
haben 
aus 
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bleich Nobn 
ja auch die Hoſen 
Oh ves! 


Da meinte etwas 
Er hab' 


Bull, 
full, 


— — Aljo jo jtehi’s momentan mit 
Sohn Bull. Oh nes! 


Dr. Mariin Spahn, der 
Lrofefjor der Geihichte an der Uni 
verittat zu Straßburg, hieit vor 
paar Ubenden einen hödjt anrecend.n 
und gedanlentiefen Vortrag in 
Diefioen Urania, und zwar über 
Thema: „Die Mittelmädhie auf dem 
Wege zur Weltmacht.“ lunter din Zr 
börern befand jid) die aeijtine Wlüte 
der Donaumetropole, joweit jre wenia 
‚ftens nicht in der Front jieht. Der 
Vortrag mwar- ganz bejonders zeitae 
mäß, weil ſich ſeit dem geſchloſſenen 
Vorgehen der zwei Kaiſerreiche auf der 
Baltanbalbinfel und dem Anſchluſſe 
Bulgariens die Siele oder 
wir vorſichtigerweiſe lieber einige 
Ziele — Deurichlands und De 
Ungarns in diefer wohl lebten und 
entjcheidenden Hälfte des gelammıen 
Riejentampfes auch für das wagt des 
Uneingeweihten mit jedem Tage deut— 
licher enthüllen. 
auch die beteiligten vier Verbündeten, 
einſchließlich der Türklei und Bulga— 
riens, gar kein Geheimnis mebr dur- 
aus. Es gilt, das, was ich in einem 
meiner Briefe vor mehreren Monai::: 
ſchon ausführlicher andeutete: 
\ Schaffung eines neuen feitaegründeten 
‚politifhden Bundes und Wirtichafts 
gebiets, das von der fernen nördlichen 
| Diftfee bis zum Berjifchen Meerbujen 
reichen joll, ein Gebiet jo mädtig an 
Umfang (au wenn man für den Au- 


De: 


Det 
ſte rreich 


die 


genblick etwaige Vergrößerungen der 

vier Reiche nicht berückſichtigt) und ſo 

Erzeugniſſen ee. : 

| orauf ich hier nicht eingehen mill. | 
’ 


Gin Geb.et abe: | Nur foviel jet noch erwähnt, 


verſchieden an Klima, 
‚und Bodenverhältnifjen, 
ſelbſt genügen kann. 
auch, welches auf viele Menſchenalter 
hinaus ein Arbeitsfeld für jeden be— 
rechtigten Ehrgeiz eröffnet. 

| Der Vortragende ging natürlich in 
bie Einzelheiten ein, auf die ich mich 
beute jedoch nicht weiter einlaffen will. | 
E3 genügt heute, nur darauf hinzuier: | 
\fen, daß die afiatifhe Türkei 
Punkte natürlicher Hilfäquellen und 
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ſie aber, um dieſe Schätze zu heben und 
der Menfchhei zugänglich zu machen, 


geduldige Führer, Freunde und Leiter 


haben muß. Daß vor allem Kapital, 


| linternehmungsluft, —— Fleiß 
bon nöten ſind, 


um im Laufe der Zeit! 
zu erreichen, was erreicht werden fann. 


Dai; hierzu Deutihland ebenjo ſehr 


wie Oeſterreich-Ungarn geradezu prä⸗ 


deſtinirt erſcheinen vorausgeſetzt 
ſelbſtverſtändlich, daß John Bull und 


ſein Raubgenoſſe „Frenchy“ nicht mehr 


als „dog in the manger“ in Betracht 
tkommen. Na, und dafür ſoll ja eden 
dieſer Krieg und der endliche Friedens⸗ 
ſchluß ſorgen, damit die zwei Kaiſer— 
reiche freie Hand befommen, um ihre 

Kulturarbeit ohne Störung leiften zu 
fün nen, 


Prof. Spabn als berufsmäßiger 
Hifioriter verbreitete fich mehr noch 
über die gefhiätlichen!untte, die hier- 
bet in Frage fommen. Er ivies darauf 
hin, 
gerade als VBejiedler und Kulturbrin- 
ger Schon feit Jahrhunderten aus mos- 
lemifchem Boden viel und Bebeutendes 
geleiftet — jeit 1878 wieder in Bo3- 
nien und der Herzegowina. In dieſem 
Belang, erklärte er, fünne der Bundes: 


bruder an der Donau dem am Rhein 


und der Spree Lehrmeiiter fein. Nö: 
tig jei natürlich au, dak Bulgarien | 
aleihfalls profitire, namentlich wirt: 
hai, und daß die Halbinfel poli- 
ttich und öfonomiich, aber auf völlig 
friedlihem Wege, hauptfächlich unter 
die Einflüffe der verbünveten Kaifer= 


reiche fomme und die unbeilvolle Ober- 
herrichaft des mosfowitiichen Zaren- 


reiches ausgefchaltet werde. Der Vor: | 
tragende blie8 dann noch etwas Zu— 
funftsmufif bezüglich des Sueztanal? | 
und des fernen Dften? und Indiens, 


daß er| 
ganz befonders betonte, daf auf ieben | 
Fall Fünftig das Deutiche Weich 
mindeitensebenfoftarftvpon 
Defterreih-Ungarnabhäns) 
gen werde und mülle, wie das leb- 
‚tere von dem Deutfchen Reich. 
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Die dritte Kriegsanleibe ſchreitet 
hier in ſehr erfreulicher Weiſe vor⸗ 


* * 


Bodenſchãtze ſo vielverſptechend iſt, wie wärts, und es ſteht jetzt ſchon feſt, daß 


— wenige andere Länder der Welt. Daß ihr Betrag bie.ber zweiten und erſten 
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Hochfeine Wilion Velvet Rugs, in 
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extra ſchwere Qualität; Größe 
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ventionelle ır. zrient. 1 15 1 
GEifefte, reg. 325, 1 
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aanz bedeutend überragen, ja jogaz| 
wahrſcheinlich dieſe beiden zuſammen 
übertreffen wird. Die Gemeinde Wien | 
bat allein jchon den Betrag von 116 
Millionen Kronen gezeichnet, moron 
58 auf die dritte. Nur die Herren! 
Bauern und Gutöbejiter, aljo gerade! 
die, welche jebt ihr Schäfchen Tcgeeren 
und große Einnahmen für ihre Ernten 
erzielen, halten jich noc) etwas zurüd, 
‚in Zie- mie auch in Trangleithanien. 
Un Jjonzo, auf den Grenzbergen | 
Tirols und längs dem ganzen Karft | 
I„budveln“ fich jegt die braven Trup⸗ 
|pen der Monarchie für den Winter ein. 
Ein Kriegäberichteritatter beſchreibt 
den Prozeß recht anſchaulich. Sie gra— 
ben ſich ordentliche Höhlen in ihre! 
Fronten, oft mehritöcdig, 50—100 Me: 


ter lang, mit elektriſchem Licht und 


allen Bequemlichkeiten verſehen. Bei 


einer Länge von rund 500 Kilometer 


iſt da viel zu tun, um gut zu über 


den. Aber ſie ſind immer ſo, 
ſelbſt die 28 


ein Belag oft von einer D 
mehreren Metern. 


auch ſo gut verſtehen werden? Jeden— 


falls glaube ich nicht, daß —* fich 
während der Kälte — oft bei einer 


Höhe von 2000, ſelbſt 3000 Meter 
(etwa 9500. Fuß) — beſonders be— 
mühen werden. 
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kommt zu mir. 


Ich behandle mit Erfolg und geringen Koſten 
alle pribaten ımd ron ſche * Kran fbeiten von 
Männern wie: 

Blatvergiftung, Hydrocele 
| Befchwerden, Kraftverluſt, ſchwache Blaſe. 
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an, Sonorrhee, 
gen, wodu rg 
ohne Eud bon 


I Sch berivende die neneiten 
‚ Elrie 606 = id 914, Neo za 
VBaccine und MI eumatic ph 
pofitive Nefultate erzielt werden 
|der Arbeit abzuhalten. 
Auſſchub iſt gefährlich. 
Schiebt es auf. Cpreht hente vor. 
| Konfultation in frei. 


' Dr. Burgess, 
Spezialist. 

Sad State Straße, Chicago. 

gegenüber Siegel, Cooper & Co. 

Eprehitunden: TZüglih 9 Uhr Borm. bi3 8 1» 


u 
Al S mus 10 Born, 2 Rad 
Abends. Sonntags nur —— 
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Krankheiten 


ser Vänuer, Frauenleiden, Magen⸗, Ries 
ren⸗ Darm⸗, Leber⸗, Blaſen⸗ Blut⸗ und 
Nerbenleiden, Rher amatis zmus, Vergiftun⸗ 
gen. Geſchwüre u. Anſtedungen werden 
garlindlich und ebrendaft bebandelt. 


Dr. Schwarz, deutjcher er Arzt, 


39 ®W. Adams or ‚ Zimmer 60, 
Dexter — gegenüber der „Halt. 
Sbrechſtu nden ı: 9 Uhr Morgs. bis 5 Uhr 
Abends. Connt tag8 10 bi8 12 Mittag2. 


— 


Dukounarisnost 


Abſolut geheilt durch 
Schrages Rheumatie Cure. 


Viele Jahre im Marlkte. Taulende don Ser 
fungent, Keine Sehlichläge. Sn der nanzen Welt 
verlauft. Die ichlimmiten Fülle aebeilt, von IT» 
| gendwelder rg © und ganz aleich, wie lange 
| fon — Freies Buch über Heilung bon 
Rheumatismu und Beugnilfe 


SCHRAGES $1.000.000 GURE 


ebfter Ave., Chicaro. 
Clart Str. nnd Webf —— 


'E STRASSBURGER, Optites, 
2630 Lincoln Ave. 


unterfuht Eure Augen 
frei und vabt Cu 
Augengläfer und Bril» 
len an, mit den mneuc» 
ſten „Ever⸗Loct“ Geſtel⸗ 
len (ohne Eihrauben); 
daher feine loderen = 
fhielfigenden a 
mebr, ir Eonntags offen vom ] — —2 





